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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Graceland Duo mit Streichquartett und Band  Mit Liedern wie „The
Sound of Silence“ und „Cecilia“ schufen Simon & Garfunkel poetische
Hymnen für eine ganze Generation. „Mrs. Robinson“ wurde 1969 welt-
berühmt durch den US-amerikanischen Spielfilm „Die Reifeprüfung“.
1968 schrieb das US-amerikanische Duo mit „The Boxer“ ein hochemo-
tionales Loblied auf einen Überlebenskünstler. Als Botschaft der Hoffnung
ging zwei Jahre später mit „Bridge Over Troubled Water“ eine Komposi-
tion von schlichter Schönheit in die Musikgeschichte ein. Seit einigen Jah-
ren spürt das Duo Graceland dem musikalischen Geist seiner Vorbilder
intensiv nach und tourt mit dem Programm „A Tribute to Simon & Garfun-
kel“ überaus erfolgreich durch die Republik. Schnell erkannten Thomas
Wacker (Paul Simon) und Thorsten Gary (Art Garfunkel), dass die Musik
von Simon & Garfunkel wie geschaffen dafür ist, die unzähligen Klassiker
des wohl bekanntesten Folkrock-Duos der Welt mit dem unverkennbaren
Klang eines klassichen Streichensembles zu vereinen. Das Zusammenspiel
der beiden Stimmen und zweier Gitarren mit den klassischen Instrumenten
lässt die Songs von Simon & Garfunkel zu einem ausdrucksstarken und
außergewöhnlichen Musikerlebnis werden. Die Konzertbesucher erwartet
ein Abend voller Emotion, eine Hommage an die 60er und 70er Jahre
und eine musikalische Vielfalt wie selten. Mit Band und Quartett durch-
streifen sie die gefühlvollen Lieder und „rocken“ an anderer Stelle ihr Pu-
blikum. Ein Abend mit Graceland ist daher nicht nur etwas für Nostalgiker,
die gerne ihre alten Platten oder CDs aus dem Regal holen. Die zeitlos
gute Musik, interpretiert von hervorragenden Musikern mit ganz eigenem
Sound, spricht Musikliebhaber aller Altersklassen an. Am Samstag, den
28. September um 20 Uhr im Bénazetsaal des Kurhauses Baden-Baden.
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■ Fiddler’s Green  Seit fast dreißig Jahren sind Fiddler’s Green so etwas
wie das gallische Dorf unter den einheimischen Rockbands. Ihre Form des
Widerstandes gegen die herrschenden musikalischen Konventionen? Als
deutsche Band verrockte irische Musik spielen. Anfangs immer mal wieder
belächelt, steht das Sextett heute besser da denn je und kann sich zu Recht
als eine der erfolgreichsten Bands des Landes bezeichnen. Mit Alben wie
„Devil’s Dozen“ oder „Winners & Boozers“ ging es in diesem Jahrzehnt
in die Top Ten, die Hallen werden immer voller und größer und aus dem
seit 2009 selbst veranstalteten Shamrock Castle Festival ist inzwischen ein
mehrtägiger Event geworden. In ihrem neuen Album „Heyday“ haben die
Musiker 15 Songs festgehalten, die einerseits typisch nach den Fiddlers,
andererseits überraschend frisch klingen und mit teilweise ungewohnter,
aber äußerst angenehmer Wucht daher kommen. Es sind die kleinen De-
tails, die „Heyday“ auszeichnen. Wie die sensationellen Chöre, mit denen
beispielsweise „Sláinte“ auftrumpfen kann. „Früher haben wir einzeln ein-
gesungen, jetzt stellen wir uns alle um ein Mikro und geben Gas“, meint
Sänger Albi. „Das mag hemdsärmelig wirken, klingt aber gut. Diese Hau-
Ruck-Mentalität gefällt uns“. Pat hat noch eine andere Erklärung: „Dass
wir jetzt alle mitsingen, verleiht dem Ganzen diesen emotionalen Charme.
Es geht in solchen Momenten eben viel mehr um das Gefühl und die Eu-
phorie, weniger um den perfekten Ton. Neben diesen Gangshout-Refrains
gibt es aber auch Stellen, wo wir die Chöre musikalisch sehr bewusst ge-
setzt haben. Die Mischung macht es eben aus“. Ganz genau. Und das
gilt auf „Heyday“ nicht bloß musikalisch. Die erste Auskopplung „No
Anthem“ bezieht sich auf aktuelle gesellschaftspolitische Fragen. „Heute
kannst du nicht oft
genug Stellung bezie-
hen, man darf dessen
nicht müde werden und
gerade wenn du in der
Öffentlichkeit stehst,
bist du doch quasi dazu
verpflichtet“. Am Frei-
tag, 13. September um
20 Uhr im Substage.
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https://weintor.live
http://www.weingartner-musiktage.de
http://www.schereundkamm.de
https://www.oberrhein-messe.de


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Summertime!“  Der Sommer ist noch lang nicht zu Ende, schon gar
nicht im Theater Das Sandkorn! Im nostalgischen Friseursalon Summer
hingegen herrscht Endzeitstimmung: Chef Herbert Summer muss nach 100
Jahren schließen und lädt die drei letzten Stammkundinnen, die junge
Lisa, die Biker-Lady Rosi und die adlige Eulalia, zum Abschiedsfest ein.
Gemeinsam mit Starfriseur Bruno und der sauertöpfischen Aushilfe Uwe
lassen sie die vergangenen 100 Jahre Revue passieren. Auf ihrer musi-
kalischen Zeitreise schwelgen die sechs, die unterschiedlicher nicht sein
könnten, in Erinnerungen und durchleben persönliche und weltgeschicht-
liche Höhen und Tiefen. In der Musikrevue Summertime! werden musika-
lische Highlights von den Beatles über Zarah Leander und Edith Piaf bis
hin zu Udo Jürgens oder Juli präsentiert – mal einfühlsam, mal eindrucks-
voll: beste Unterhaltung ist garantiert! Das Publikum zeigte sich durchweg
begeistert und feierte im meist ausverkauften Sandkorn eine einzige große
Sommerparty. Für die neuen Termine im September und Oktober gibt es
noch Karten unter Telefon (07 21) 83 152 970 oder www.das-sandkorn.de

■ „Die Comedian Harmonists“  Alles beginnt 1927 mit einer Anzeige
im Berliner Lokalanzeiger: „Achtung! Selten. Tenor, Baß (Berufssänger,
nicht über 25), sehr musikalisch, schön klingende Stimmen, für einzig da-
stehendes Ensemble, unter Angabe der täglich verfügbaren Zeit gesucht.“
Und sie sind einzigartig, die sechs jungen Männer, die sich als Comedian
Harmonists auf die Anzeige hin zusammenfanden. 1928 fiel der Start-
schuss zu einer Karriere, die sich nur noch mit der der Beatles vergleichen
lässt. Als erste deutsche Boy-Group ihrer Zeit entwickelten sie einen für
Europa völlig neuen Gesangsstil und füllten mit eigenen Programmen
ganze Konzertsäle. Lieder wie „Veronika, der Lenz ist da“, „Mein kleiner
grüner Kaktus“, „Ein Freund, ein guter Freund“ und „Wochenend‘ und
Sonnenschein“, sind nur eine kleine Auswahl ihres Repertoires. Den Rit-
terschlag der Kunst erhielt das Sextett 1932 – kurz vor der Machtergrei-
fung Hitlers – mit einem Auftritt vor dem konservativen Musikpublikum in
der Berliner Philharmonie. 2700 Zuschauer applaudierten enthusiastisch.
Zunächst schien sich unter dem nationalsozialistischen Regime nichts zu
ändern, doch nach und nach geriet die Existenz der Gruppe in Gefahr,
denn drei ihrer Mitglieder waren Juden. Die Musiker interessierten sich
nicht für Politik, glaubten sich auch so populär genug, dass sie keine Re-
pressalien zu fürchten hatten. Aber erste vereinbarte Konzerte wurden ab-
gesagt, weil man keine Juden mehr auf deutschen Bühnen sehen wollte
und die UFA verweigerte ihnen die Teilnahme an Filmaufnahmen. Ab dem
1. Mai 1934 war den Comedian Harmonists jeglicher Auftritt auf einer
deutschen Bühne untersagt, auch im Rundfunk durften die Lieder nicht
mehr gespielt werden. Mit den zunehmenden Streitigkeiten innerhalb der
Gruppe zerbrach das Sextett, das zur Legende geworden war. In der
ursprünglichen Zusammensetzung haben die Comedian Harmonists nie
wieder musiziert. Die Premiere der Produktion des Karlsruher Kammer-
theaters ist am Freitag, 13. September 20 Uhr im K2, Kreuzstraße 29.

Den Blick nach vorn. Roland Bless startet im neuen Jahr 2019 weiter durch. „Wir
tanzen ins Licht“ heißt die aktuelle Single-Auskopplung aus dem im März 2019 er-
schienenen Album „Sternenstaub“. „Freiheit und Frieden“ und 2 weitere Songs wur-
den bereits im letzten Jahr vorgestellt. Was mit der vorherigen CD „Zurück zu Euch“
schon erfolgreich umgesetzt wurde, ist auch jetzt wieder wegweisend für das neue
musikalische Werk. „Gemeinsam“ ist Motto und Antrieb zugleich. Gemeinsam mit
den Fans, dem Publikum, den Medien verkörpert Roland Bless die gelungene Sym-
biose zwischen dem Talent tiefgründiger, gehaltvoller
Songlyrik, einprägsamer Stimme und kompositorischer
Vielfalt. Ob nachdenklich oder lebensfroh unbe-
schwert: In den von Roland Bless durchweg selbst kom-
ponierten und geschriebenen Songs findet sich alles
wieder, was das Leben ausmacht. Authentizität ebenso
wie Empathie für die emotionale Bandbreite, die auch
seine Fans empfinden. „Konzerte sind für mich wie eine
Reise, auf die ich mein Publikum mitnehme“, erklärt
Roland Bless seine Intention. Am Donnerstag, 31. Ok-
tober 20 Uhr im Schalander der Brauerei Hoepfner.

31.10.: Roland Bless & Band

„Phil“ aus dem Raum Karls-
ruhe gilt als eine der authen-
tischsten Phil Collins und Ge-
nesis Tribute Shows in Euro-
pa. Seit mehr als eineinhalb
Jahrzehnten folgt der Band

eine große und treue Fangemeinde bei zahlreichen Livekonzerten in Deutschland,
Italien, Frankreich, Holland, Belgien und Luxemburg. Im Mittelpunkt der zweiein-
halbstündigen, perfekten Show mit Licht- und Videoelementen steht der Entertainer
Jürgen Mayer. Er sieht dem Megastar Phil Collins nicht nur sehr ähnlich, sondern ver-
fügt auch über eine einmalige Stimme, Ausstrahlung und eine humorvolle Bühnen-
präsenz. „Phil“ – eine eingespielte Band mit Bläsersatz und zwei Sängerinnen – setzt
die vielseitige und komplexe Musik von Phil Collins und Genesis auf höchstem Niveau
auf der Bühne um. Fans, Veranstalter und Medien schätzen
die sympathische Truppe. Samstag, 26. Oktober um 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

26.10.: Phil

                          präsentiert:
SO 08.09.19      HANS SÖLLNER
20.00 Uhr           „Genug“ – Live 2019                             Festhalle Wörth
                    
SA 12.10.19       DIRE STRATS
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                               Festhalle Durlach
                    
FR 18.10.19       THE IRISH FOLK FESTIVAL
20.00 Uhr           „The calm before the storm“                 Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 26.10.19       PHIL
20.00 Uhr           Songs of Phil Collins & Genesis           Festhalle Durlach
                    
DO 31.10.19      ROLAND BLESS & Band
20.00 Uhr           „Sternenstaub“-Tournee 2019              Schalander Karlsruhe
                    
FR 08.11.19       ZOE CONWAY & John McIntyre
20.00 Uhr           One of the best Folk Duos
                          on the planet                                         Schalander Karlsruhe
                    
SO 10.11.19      THE RED HOT CHILI PIPERS
19.00 Uhr           Live 2019                                              Festhalle Durlach
                    
FR 15.11.19       J.B.O.
20.00 Uhr           Ein Fest – 30 Jahre Blödsinn               Festhalle Durlach
                    
SA 16.11.19       ELEANOR Mc EVOY
20.00 Uhr           „Gimme some Wine“-Tour 2019           Schalander Karlsruhe
                    
SA 30.11.19       WENDRSONN
20.00 Uhr           Schwoba-Folk-Rock Live 2019             Festhalle Durlach
                    
SA 14.12.19       MATHIAS RICHLING
20.00 Uhr           Neues Programm: „Richling 2019“       BadnerHalle Rastatt
                    
SA 18.04.20       ÖZCAN COSAR                     Badnerlandhalle
20.00 Uhr           Neues Programm: „Cosar Nostra“        Neureut

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
https://www.kammertheater-karlsruhe.de/programm/hauptprogramm/die-comedian-harmonists
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ 10 Jahre voller Visionen, 10 Jahre neues Kammertheater  1956 ge-
gründet, musste 2009 eine Veränderung für das Kammertheater her und die
kam mit Bernd Gnann in der Geschäftsführung und 2013 mit Ingmar Otto als
künstlerischem Leiter. Dank Bernd Gnanns Engagements als Schauspieler,
Künstler und Geschäftsmann und Ingmar Ottos Gespür für gute Theaterstoffe
ist das Privattheater Stückchen für Stückchen gewachsen, nicht zuletzt um zwei
weitere Spielstätten und hat sich in der Stadt, der Region und der Kulturland-
schaft fest etabliert. Aber auch deutschlandweit werden die Eigenproduktionen
– z.B. die Musicals „Show must go on“, „The Blues Brothers“ oder „Der Strip-
per“ – an verschiedenen Bühnen, wie der Comödie Dresden, der Komödie im
Bayerischen Hof oder dem Theater an der Kö, gespielt. 2019/20 werden acht
Premieren, große Ensembles, neue Stoffe, Musicals mit Live-Band, berühmte
SchauspielkollegenInnen – wie Dieter Hallervorden, Anita Kupsch, Lucy Dia-
kovska, Joachim H. Luger und viele, viele andere Künstler präsentiert. 
Die erste Premiere der Spielzeit wird aus gegebenem Anlass eine der Lieb-
lingsinszenierungen der ersten Jahre sein: „Die Comedian Harmonists“ (ab
13.9.2019 im K2, Kreuzstraße 29) u.a. mit Bernd Gnann als Robert Biberti.
1928 fiel für die erste deutsche Boy-Group ihrer Zeit der Startschuss zu einer
Karriere, die sich nur noch mit der der Beatles vergleichen lässt. „Die Comedian
Harmonists“ entwickelten einen für Europa völlig neuen Gesangsstil. Lieder wie
„Veronika, der Lenz ist da“, „Mein kleiner grüner Kaktus“, „Ein Freund, ein
guter Freund“ und „Wochenend‘ und Sonnenschein“, sind nur eine kleine Aus-
wahl ihres Repertoires. 2011 entführte das Schauspiel von Gottfried Greiffen-
hagen und Franz Wittenbrink das Kammertheater Publikum das erste Mal in
das vergnügungssüchtige Berlin. 2019 beschreiten sie noch einmal ihren Weg
auf der Karriereleiter.
Direkt im Anschluss sagt Richard „Nein zum Geld!“ (ab 12.10.2019 im K2).
Die Chance, einen Sechser im Lotto mit Zusatzzahl zu haben, liegt bei Eins zu
139.838.160. Und Richard ist der Eine. Der Eine, der von einem Tag auf den
anderen zum Millionär wird. Doch die eigentliche Überraschung kommt erst
noch, denn er sagt nein zum Geld, sehr zum Ärger seiner Liebsten. Sie lassen
einfach nicht locker – der „Glücks“-Schein muss eingelöst werden, koste es
was es wolle. Geld weckte schon immer Emotionen aller Art. Geld begeistert,
beglückt, bedrückt und wird auch für Richard und sein Umfeld zum Katalysator
für verdrängte Sehnsüchte, Hoffnungen und Ideen. 
In der Karaoke-Komödie „Tussipark“ (ab 25.10.2019 im Kammertheater, Her-
renstraße 30/32) sind sich vier Frauen einig: Männer sind wie Zähne, erst
kriegt man sie schlecht und wenn man sie hat, muss man sie pflegen oder sie
verursachen dauernd Beschwerden. Im Parkhaus eines Einkaufszentrums trat-
schen und philosophieren sie über alles, was das Thema Männer so hergibt.
Von kalorienreichen Riesen-Portionen Pommes, Träumereien bis Helene-Fi-
scher-Hits ist alles erlaubt. Auf der Bühne zu erleben sind neben Dorothea
Kriegl, die an der Seite von Christian Kühn (Text und Regie + Intendant Comödie
Dresden) in „Dinner For One“ spielte, Beatrice Kaps-Zurmahr („Lindenstraße“),
Tanja Wenzel („Verbotene Liebe“, „Anna und die Liebe, „Schillerstraße“) und
Lucy Diakovska (Girlband „No Angels“ Jurorin bei z.B Popstars). 
Romantiker sollten sich „Du kannst mich mal ... lieben“ (ab 23.11.2019 im
K2) nicht entgehen lassen. Die musikalische Romanze widmet sich dem wun-
derschönen Thema Liebe. Liebe trägt den offiziellen Krankheits-Code F63.9
und gehört somit zu den ernsthaften Erkrankungen. Stimmungsschwankungen,
Unkonzentriertheit, Verlust der Impuls-Kontrolle sind nur einige Symptome. Vier
Patienten geben an diesem Theaterabend einen beeindruckenden Einblick in
dieses wunderbare Krankheitsbild. Mal gefühlvoll, mal rasend, mal himmel-
hochjauchzend und schrecklich ernüchtert besingen die Liebestollen ihre Symp -
tome. Mit Neuinterpretationen von bekannten Liedern aus allen Musik-Genres
stellt das Ensemble unter Beweis, dass Theaterabende auch ganz ohne gespro-
chene Worte auskommen. Und worüber lässt sich besser singen, als über den
Code F63.9.
Musikalisch geht es dann auch weiter mit dem Rock-Musical „Bed of Roses“
(ab 6.3.2020 im Kammertheater). Nach vielen Jahren steht ein Klassentreffen
an. Tine und ihre ehemaligen Schulfreunde können es kaum erwarten, denn
sie wollen es dort mit ihrer alten Schulband so richtig krachen lassen – wie da-
mals. Sie fangen an zu spielen und schon weht der Duft der ersten großen Lie-

ben, verschüttetem Bier auf schweißnassen T-Shirts und die Vorfreude auf ein
erwachsenes Leben durch den Partystadl. Nach „Show Must Go On“ hat Ing-
mar Otto das nächste Rock-Musical geschrieben. Ein Musical über Freund-
schaft, Altern, Toleranz und die Liebe zur Musik … Zu erwarten sind weltbe-
kannte Balladen und unsterbliche Rocksongs von Interpreten wie Jon Bon Jovi,
Nirvana, Aerosmith, AC/DC, Guns N‘ Roses und vielen weiteren Rock-Klas-
sikern. Ein Musical, das zum Nachdenken, Träumen und natürlich auch zum
Abrocken einlädt.
In der musikalischen Komödie „Oh Alpenglühn!“ (ab 20.3.2020 im K2) sucht
ein Schlagerstar Zuflucht in den Bergen und trifft auf den Hinterwäldler Poldi.
Trotz anfänglicher atmosphärischer Störungen begeben sich die beiden auf
eine musikalische Bergtour, wie sie irrwitziger nicht sein kann – da gibt es Sta-
tionen bei Frl. Menkes „Hohe Berge“, dem „Frühlingsstimmenwalzer“ von Jo-
hann Strauss, Gittes „Ich will alles“, bei Andrew Lloyd Webbers „Mehr will ich
nicht von dir“, „The time of my life“ und dem Alpen-Klassiker „La Montanara“.
Umlodert vom Alpenglühen kommen sich die beiden immer näher. Auf der
Bühne zu erleben sind Charlotte Heinke („Höchste Zeit!“) und Benjamin Som-
merfeld („Sarg niemals nie“).
In „Was zählt, ist die Familie!“ (ab 8.5.2020 im Kammertheater) will der 24-
jährige Nick endlich von zu Hause ausziehen. Das muss verhindert werden,
entscheiden seine beiden Großeltern-Paare, die ihn nach Strich und Faden
verwöhnen. Und wenn man ihn mit der attraktiven Caitlin verkuppeln muss ...
Denn, was zählt, ist die Familie. Zu erwarten ist Boulevard-Theater mit Tief-
gang. Auf der Bühne stehen u.a. Anita Kupsch (Arzthelferin Gabi in „Praxis
Bülowbogen“), Dagmar Biener, („Ödipussi“, „Pappa ante portas“, „Ein starkes
Team“), Herman van Ulzen („Die Bergretter“, „Aktenzeichen XY … ungelöst“,
„Hubert und Staller“) und Holger Petzold („Väter und Söhne“, Dr. Rens in der
legendären „Schwarzwaldklinik“).
Die letzte Premiere der Spielzeit ist etwas Besonders, nach 10 Jahren wird Die-
ter Hallervorden wieder für das Kammertheater-Publikum auf der Bühne stehen
und zwar feiert er die deutsche Erstaufführung seiner Komödie „Gottes Le-
benslauf“ (ab 11.6.2020 im K2). Bekannt wurde Dieter Hallervorden als Ko-
miker, vor allem mit seiner Slapstickfigur „Didi“. Zu seinen größten Erfolgen
zählen die Produktionen „Abramakabra“; „Grand-Gala - 3 x klingeln“, „Non-
stop Nonsens“ und die Kinofilme „Sein letztes Rennen“ und „Honig im Kopf“.
In „Gottes Lebenslauf“ verfällt Gott nach getaner Arbeit in eine tiefe Melan-
cholie. Gott glaubt nicht mehr an Gott. Schließlich entscheidet er sich, wieder
aktiv zu werden und geht auf der Erde auf Jobsuche. Das erste Bewerbungs-
gespräch lässt nicht auf sich warten und Gott muss Rede und Antwort stehen.
Ein satirisch-humorvoller Hürdenlauf beginnt

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Maddin Schneider: „Denke macht Koppweh!“ Hessische Erfolgs-
komik und Sprachmagie, ausgeprägte Mimik, schnoddrige Art, auf jeden
Fall „leggär-loggär-leicht“. In seinem neuen Programm gewährt der Ko-
miker Maddin Schneider dem Publikum einen freien Blick ins Oberstüb-
chen. Dort tummeln sich die aberwitzigsten Gedanken. Bis zu 80.000 pro
Tag! Schon verrückt, was einem den lieben langen Tag bis in die Nacht
hinein durch den Kopf geht. Vom hessischen Säbelzahntiger bis zum gel-

ben Sonntagssack – von außen be-
trachtet sind die absurden Gedan-
kengänge des Mr. Aschebeschär
brüllend komisch. Von innen fühlt es
sich oft eher an wie Self-Mobbing.
Was tun, um dem Wahnsinn zu ent-
fliehen? Wenn man in „babbische
Gedanke“ festklebt? Maddin gibt
Tipps, wie man zum Beispiel nega-
tive Gedanken einfach wegföhnen
kann. Oder besser noch: Wegla-
chen! Und hinterher „häppy bis un-
ters Käppi!“ ist... Am Freitag, 20.
September um 20.30 Uhr in der
Rantastic Kleinkunstbühne,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

■ „Die witzige
Dreifaltigkeit“#3
Drei Comedians prä-
sentieren Auszüge
aus ihren jeweils ak-
tuellen Programmen
in der zweiten Mixed
Show des Karlsruher
Jubez. Dieses Mal  –
am Samstag, 14.
September um 20
Uhr im Jubez – gibt es
recht verschiedene
Facetten aus (Musik-)Kabarett und Comedy auf der Kleinkunstbühne zu
erleben. Amüsement mit Niveau ist der Plan, kein plattes Entertainment
zum Ablachen und Schenkelklopfen. 

Sabine Domogala – Hilfe ist unterwegs!
„Wenn die Antwort nicht stimmt, war schon die Frage nicht richtig!“ Ohne
Zweifel, Sabine Domogala (Bild oben) weiß Bescheid. Sie gilt als Ausnah-
metrainerin, als Sonderfall der Motivationsszene, als Beistand ohne Not.
Unverdrossen ist sie mit ihrem Comedy-Solo „Hilfe ist unterwegs!“ im Ein-
satz. Seien sie dabei, wenn diese Trainerin an nur einem Abend alle ihre
Probleme löst und die der Zuschauer auch. Frei von jedem Zweifel und
jeder Zurückhaltung geht sie mit einem außergewöhnlichen Gespür ans
Werk, ausgestattet mit den neuesten Selbsthilfetools wie dem Schmerz-
tracker, dem Sprechstein, der Talentekerze, dem Wunschloch und der
Schutzhütte.  „Ehrlich, ganz ohne Klimbim, hält Sabine Domogala der all-
gegenwärtigen und scheinbar allwissenden Küchenpsychologie den Spie-
gel vor und gibt mit auf den Weg, sich nicht zu ernst zu nehmen. Großer
Applaus für die Kabarettistin.“ (WAZ, Westdeutsche Allgemeine Zeitung)

Serhat Dogan – Glücklicher Türke aus Bodenhaltung
Serhat Dogan hat sein Glück gefunden – und zwar da, wo es am unwahr-
scheinlichsten ist: Als Fahrschüler im Dauerstau rund um Köln; als Anima-
teur unter fitnessbegeisterten deutschen Rentnern in Antalya; und als un-
freiwilliger Sextourist in Amsterdam. Und dabei hat er wieder einmal fest-
gestellt: Deutschland ist vielleicht nicht das schönste Land der Welt – aber
auf jeden Fall das lustigste. „Trotz der angespannten Beziehung der Türken
zu Schweinen, muss ich sagen: Saukomisch!“ (Christoph-Maria Herbst)

Hildegart Scholten – Grottenehrlich
Die unverschämt charmante Dame mit der pfiffigen Körpersprache über-
rascht die Welt und das Publikum mit ihrer schlagfertigen trockenen Natür-
lichkeit und besticht mit skurriler Komik und Wortwitz. Hier ist nichts auf
Kosten anderer. In ihrem Soloprogramm „Grottenehrlich“ hat es die
scheinbar unscheinbare Hildegart faustdick hinter den Ohren. Die Show
der betörend eigenwilligen Frau Scholten ist ein Erlebnis voller Gefühle.
Sympathisch – man liebt sie halt. Hildegart Scholten ist anders. Sie sieht
dich. Sie fragt dich unwiderstehlich frech und bezaubernd, wer du bist.
Und singt plötzlich ein hinreißendes Lied nur für dich. Nur für uns. 

Michi Marchner
30 Jahre steht er auf der Bühne. Als letzter echter Schwabinger ist er aus
der Szene nicht mehr wegzudenken, seine Auftritte sind Legende, seine
Preise füllen Vitrinen, (kleine Vitrinen, aber immerhin).
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https://www.schoemberg.de
https://www.aku-landau.de
http://www.tibolin.de
http://www.rantastic.com


V e r l o s u n g e n

Sascha Korf
In „Aus der Hüfte, fertig, los!“
entzündet Korf urkomisch ein
Feuerwerk der Sprache.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 21. September 20 Uhr
im Jubez am Kronenplatz

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Oktober 2019
Letzte Zusendung: September 2020

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Sept. ‘19. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Virtual Reality
Experience
Zum 40-jährigen Jubiläum geht
Globetrotter mit einer Virtual
Reality Experience auf Deutsch -
landtour, die es weltweit noch
nicht gegeben hat.
In dem hyperrealistischen Raum
begeben sich die Teams aus je
zwei Personen in ein spannendes
Abenteuer, dass sie gemeinsam
bestreiten. 
Durch den Einsatz von Effekten wie
Wind, Wärme und interaktiven
Requisiten ist das Globetrotter
VR-Abenteuer besonders real. 
Weitere Infos zum Virtual Reality
Abenteuer gibt es unter
www.globetrotter.de/vrabenteuer 
Für dieses einmalige Erlebnis
verlosen wir
➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Alice
Mit ihrem Hit „Per Elisa“ und
Songs der größten italienischen
„Cantautori“ auf Tour.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 3. Oktober um 20 Uhr
im Mannheimer Rosengarten

✂

✂

✂

http://www.deutsches-fertighaus-center.de
https://notp.com/deutschland/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „20 Jahre Kinderhaus im Hardtwaldzentrum“,
            Spielaktionen, Hardtwaldzentrum, Kanalweg
            40/42
14.00   „Rock Musik“, Kleidung, mit der man auch
            Musik machen kann, (ab 8 J.), Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   F19 Fototage Karlsruhe, Informationen unter
            www.fototage-karlsruhe.de, Substage

S O  1. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
           Classic-Gala Schwetzingen, 15. International
            Concours d’Elegance, das eleganteste Freiluft-
            Museum der Automobilgeschichte, nähere In-
            Informationen unter www.classic-gala.de,
            Schwetzingen, Schloss
14.00   „Tiere auf der Seebühne“, Tierpräsentation,
            Seebühne im Stadtgarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Johnny Armstrong, Sommer Special Comedy,
            Biergarten der Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.30   Ingo Appelt, „Besser...ist besser! Das Update!
            Jetzt noch besser!“, Walldorf, Zelt am Tierpark,
            Schwetzinger Str. 96

K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   Musikverein Harmonie Karlsruhe, Seebühne
            im Stadtgarten
17.00   Seerose Neupotz, Hofkonzert, Deutsches
            Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4

T H E A T E R
11.00    „Furor“, Matinée zur Premiere am 7. Septem-
            ber, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Münchhausen“, ein wahres Leben in 15 Lü-
            gengeschichten nach einer Vorlage von Erich
            Kästner, Freilichtbühne Ötigheim

M U S E E N
11.00    „Kann Wirklichkeit Kunst sein? Realismus
            in Gemälden des 19. Jahrhunderts“, Führung
            mit Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Der erste Museumsdirektor Hans Rott
            präsentiert seine Sammlung“, Kostümführung
            mit Dr. Heinrich Pacher, Badisches Landes-
            museum
11.15    „Durlach: Der Turmberg ruft!“, Kuratoren-
            führung durch die Ausstellung mit Dr. Ferdinand
            Leikam, Pfinzgaumuseum, Karlsburg, Pfinztal-
            str. 9
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Margit Fritz, Städtische Galerie
15.00   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss. Foto-
            grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“, Führung
            durch die Ausstellung mit Helene Seifert, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Power und Passion“, Sonderführung, Schloss
            Bruchsal
15.30   „Meister IS mit der Schaufel: »Die Auffin-
            dung des Wahren Kreuzes durch die Heilige
            Helena«, um 1515“, Führung mit Dipl.-Theol.
            Thomas Macherauch, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Brusler Mundart im Brusler Schloss“, Ge-
            schichten und Gedichte in Bruchsaler Mundart
            von Robert Fies, Schloss Bruchsal

S P O R T
9.00   Wanderung, Gehzeit: 4 Std., Die Naturfreunde,

            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
9.20   Erlebniswandern auf der Höhe, Gehzeit:

            ca. 3 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

■ „Brusler Mundart im Brusler
Schloss“  Den Bruchsaler Dialekt,
sagt Robert Fies, gebe es seit über
tausend Jahren – „und wir verstehen
uns immer noch.“ Und damit das auch
weiterhin so bleibt, hat er seit 2009
mittlerweile vier „Bruslisch“-
Sammlungen von Mundartgedichten
und Geschichten veröffentlicht, um
darin zu dokumentieren, „wie man bei
uns schwätzt“.
Ganz praktisch demonstriert er dies
persönlich am Sonntag, 1. Septem -
ber, um 11 Uhr beim Förderverein
Deutsches Musikautomaten-Museum
(DMM) im Bruchsaler Schloss, wenn
er „Brusler Mundart im Brusler
Schloss“ bietet, wie Fies selbst
augenzwinkernd verspricht.
Allerhand typischer Lokalkolorit steckt
in seinen gelungenen Wortspielen und
Versen, vom „Cafe Achteck“ bis zum
„Schlossfeschd“, außerdem hat Fies
auch neue Texte und zahlreiche
historische Bilder vom alten Bruchsal
im Gepäck.
Eingeladen in die Historische
Wirtschaft im 2. Obergeschoss des
Bruchsaler Barockschlosses sind zum
monatlichen Stammtisch des DMM-
Fördervereins am 1. September neben
den Mitgliedern, die freien Eintritt
erhalten, auch interessierte Gäste. Für
Nicht-Mitglieder wird der reguläre
Schlosseintritt in Höhe von 8 Euro
erhoben, die Veranstaltung selbst ist
unentgeltlich.
Weitere Informationen zum Autor:
www.bruslisch.de
(Foto: Robert Fies)

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Ein Leichenschmaus“, Krimidinner, Infos und
            Tickets: www.worldofdinner.de, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

F E S T E
10.30   „Musik und Wein“ – 31. Weinwandertag,
            Weingarten, Rathausplatz
11.00    Fahrerfest, zwei Tage Pferdefest für Groß und
            Klein, Kutschenfreunde Ettlingen e.V., Vereins-
            gelände am Badesee Buchtzig

D I E S  &  D A S
10.00   „20 Jahre Kinderhaus im Hardtwaldzentrum“,
            Spielaktionen, Hardtwaldzentrum, Kanalweg
            40/42
11.00    Historische Stadtführung als Fahrradtour,
            Infos: www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss,
            Vorplatz
13.30   Europäischer Tag der jüdischen Kultur, Füh-
            rung, Israelitischer Friedhof auf dem Bruchsaler
            Eichelberg
14.00   Tag der offenen Tür, Jüdische Kultusgemein-
            de Karlsruhe, Knielinger Allee 11
14.00   Südpfalzrundfahrt mit dem Schoppenbähnel,
            Tickets unter 07276/501-107, Start: Herxheim,
            Festhalle, Bonifatiusstr. 22
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
15.00   „Historische Altstadt“, Stadtführung, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss
20.30   „25 km/h“, Open Air Kino, Schloss Gottesaue
20.30   „Der Junge muss an die frische Luft“, Open
            Air Kino, Warm-up ab 19 Uhr, Ettlingen, Schloss-
            hof

M O  2 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Ingo Appelt, „Der Staatstrainer!“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.30   Jochen Malmsheimer, „Dogensuppe Herzogin
            – Ein Austopf mit Einlage“, Walldorf, Zelt am
            Tierpark, Schwetzinger Str. 96

S P O R T
9.00   2. Tennis-Camp, bis 15 Uhr, (6-18 J.), Post

            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.glenn-miller-orchestra.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.00   2. Tennis-Camp, bis 15 Uhr, (6-18 J.), Post

            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154
20.30   „Unsere Alb“, Open Air Kino, Warm-up ab 19
            Uhr, Ettlingen, Schlosshof

D I  3 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Stephan Blinn, der Meister des Varieté-Pup-
            penspiels, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter
            Str. 25 a

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Wildes Holz, Blockflötenrocker, Walldorf, Zelt
            am Tierpark, Schwetzinger Str. 96

M U S E E N
19.00   „Silvia Bächli: »shift«“ und „Eric Hattan:
            »entlang«“, Führung durch die Ausstellungen
            mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   „Tier- und Pflanzenmärchen“, mit Annette
            Volz, Seebühne im Stadtgarten

S P O R T
9.00   2. Tennis-Camp, bis 15 Uhr, (6-18 J.), Post

            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9

K I N D E R
9.00   2. Tennis-Camp, bis 15 Uhr, (6-18 J.), Post

            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Kohle, Bleistift 3H-8B, Graphit, Liner...,
            aber auch farbige Beize, Pastell...“, Worshop,
            (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum

Ab dem 5. September 2019
NEUE SHOW im ROYAL PALACE  ·  KIRRWILLER ELSASS

W W W . R O Y A L - P A L A C E . C O M

■ Das Vereinsheim Eine kleine
Bühne mitten im Raum. Drumherum

das Publikum und riesige Leinwände.
Die Idee ist einfach, die Wirkung

groß: Es entsteht ein Wohnzimmer für
die Sinne, ein Ort, an dem die Musik,
die Zuschauer und Bilder eins werden.

Im Vereinsheim lassen
außergewöhnliche Künstler einen
einmaligen gemeinsamen Sound

entstehen. Zu jeder Ausgabe werden
wechselnde Gastmusiker eingeladen,

die ihre eigenen Songs gemeinsam mit
den Vereinsheim-Musikern und dem
Visual Artist auf die Bühne bringen.

Das Vereinsheim ist ein Ort, der sich
immer wieder verwandelt, durch die

Musik, durch tausende von
Farbexplosionen. Nur an diesem
Abend gibt es diese einzigartige

Konstellation, nur in diesem Moment
dieses stimmungsvolle, ganz

persönliche Konzerterlebnis. Die
Vision fünf befreundeter Künstler aus

der Region hat sich in den letzten drei
Jahren zu einem einzigartigen

popkulturellen Highlight im Südwesten
etabliert, das Projekt wurde mit
einigen wichtigen Kulturpreisen

ausgezeichnet.  
Am Samstag, 14. September

um 20 Uhr im Tollhaus.

https://royal-palace.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.00   „Kohle, Bleistift 3H-8B, Graphit, Liner...,
            aber auch farbige Beize, Pastell...“, Worshop,
            (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
14.00   „Offene Digitalwerkstatt für Kinder, Jugend-
            liche und Familien“, Ferienprogramm, Museum
            beim Markt
14.00   „Ferien-Entdeckertag“, für Familien mit Kin-
            dern jeden Alters, Waldklassenzimmer, Kanal-
            weg
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   „Betthupferl“, Gute-Nacht-Geschichte und
            eine kleine Süßigkeit, Clara-Immerwahr-Haber-
            Platz

F E S T E
14.00   VHS-Hoffest, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter
            Str. 25 a

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt „Fahrt ins Blaue“, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, Anmeldung:
            0721/503053, TP: Altalbahnhof
14.00   „Ferien-Entdeckertag“, für Familien mit Kin-
            dern jeden Alters, Waldklassenzimmer, Kanal-
            weg
16.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
20.30   „Spider Man: Far from Home“, Open Air Kino,
            Schloss Gottesaue
20.30   „Der Vorname“, Open Air Kino, Warm-up ab
            19 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

D O  5 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Vera Deckers, „Wenn die Narzissten wieder
            blühen“, Walldorf, Zelt am Tierpark, Schwetzin-
            ger Str. 96

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Krusty Moors, Hof des Kulturtreffs Waldbronn,
            Stuttgarter Str. 25 a

D I  3 . 9 .
K I N D E R
18.00   „Betthupferl“, Gute-Nacht-Geschichte und
            eine kleine Süßigkeit, Clara-Immerwahr-Haber-
            Platz 

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt zur Staustufe Iffezheim mit der MS
            Karlsruhe, Infos und Tickets unter Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
19.30   „LitNight“, Reading and Discussing, Amerika-
            nische Bibliothek, Kanalweg 52
20.30   „Der Trafikant“, Open Air Kino, Schloss Got-
            tesaue
20.30   „Projekt: Antarktis“, Open Air Kino, Warm-up
            ab 19 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

M I  4 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Jochen Malmsheimer, „Dogensuppe Herzogin
            – Ein Austopf mit Einlage“, Walldorf, Zelt am
            Tierpark, Schwetzinger Str. 96

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Revolution of a Dream, Rock, Biergarten der
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6
23.00   „Betreutes Bechern“, DJ Jojo und DJ Ojo Mo-
            rado (Alternative, Indie, Pop, Hip-Hop), Die
            Stadtmitte

T H E A T E R
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Mord aus Machtgier“, „In der Welt der Musik:
            Mord in der Oper“, Orgelfabrik

M U S E E N
13.00   „Im Wasser und in der Luft. Henri Laurens
            und Max Ernst“, Kurzführung mit Dr. Jenny
            Dopita, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
18.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Simone Maria Dietz, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   „Es war einmal...“, Märchenstunde mit der
            Märchenerzählgruppe Elfriede Hasenkamp,
            Stadtgarten, Seebühne

S P O R T
9.00   2. Tennis-Camp, bis 15 Uhr, (6-18 J.), Post

            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9

K I N D E R
9.00   2. Tennis-Camp, bis 15 Uhr, (6-18 J.), Post

            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
10.00   „Was ihr wollt – auch diesmal kein Shake-
            speare“, Prof.Dr. Dieter Fehler, Ettlinger Kin-
            der-Sommerakademie, (10-13 J.), Rathaus
            Ettlingen, Bürgersaal
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12

■ Gunzi Heil: „100 + 100“ – 100
Plätze und 100 Minuten  Wieviel
Publikum im Tollhaus in den Räum -
lichkeiten Platz hat, das ist durch
Saalpläne festgelegt und erprobt, aber
wieviel Publikum passt eigentlich mit
auf die Bühne? Die Antwort: 100
Plätze, 100 Minuten Kabarett, 1 Flügel
und 1 Gunzi = Bühne voll! – und
damit Bühne frei für das Konzentrat-
Format. 100 ist sowieso gleichzeitig
eine Anfangs-, End- und Grenzzahl.
Der Mensch erforscht zu Beginn den
Zahlenraum bis 100, rennt 100 Meter
möglichst schnell, kann 100 Sekunden
einem Radiobeitrag und 100 Minuten
einem Kinofilm folgen, bevor die
Überlänge beginnt, Wasser siedet bei
100 Grad, die Beschleunigung von
Autos wird von 0 auf 100 gemessen,
mit 100 Cent entsteht der erste Euro
und im dreidimensionalen Raum
ändern sich ab 100 Personen die
Feuerschutzbestimmungen. Dann
kommt eine Hundertschaft der Polizei,
was nicht heißt, dass jeder der 100
etwas schafft.
Gunzi Heil, der semmelblonde
Musikkabarettist, setzt an zu diesem
musikalisch kabarettistischen 100
Meter Sprint, mit schnellen und
aktuellen Kapriolen, natürlich mit
Märchenstunden in 100 Sekunden und
kommt vom Hundertsten ins
Jahrtausendste und vielleicht mit
einigen seiner beliebtesten Songs, die
einfach nicht fehlen dürfen. Auf jeden
Fall 100 Prozent, 100 Plätze und 100
Minuten Kabarett. Aber bei diesem
kompakten Mittwochabend-Afterwork-
Programm wird die 100 geteilt, es gibt
eine Pause, schließlich haben auch
Hundertfüßer, in der Zoologie eine
Unterklasse der Tausendfüßer,
irgendwo ungefähr zwischen 15 und
191 Beinpaare, insofern: auf die
Plätze, fertig – Stofftiere werden
zurückgeworfen.
Am 11. und 12. September, jeweils
um 20 Uhr, im Tollhaus.

ES Kapitel 2
Horror, Regie: Andy Muschietti.
27 Jahre sind vergangen, seit sich mehrere Kinder in der
Kleinstadt Derry einem Monster in den Weg stellten und
es scheinbar besiegten. Als Derry erneut von einer Mord-
serie heimgesucht wird, dämmert dem Bibliothekar Mike
Hanlon, dass ES zurück ist und er beschließt, seine eins -
tigen Freunde vom Club der Verlierer anzurufen.

Hot Air
Drama, Regie: Frank Coraci.
Das scheinbar perfekte Leben des beliebten rechts-kon-
servativen Radiomoderators Lionel Macomb gerät
mächtig aus den Fugen, als dessen 16-jährige Nichte
Tess plötzlich bei ihm auftaucht und ihn um Hilfe bittet.
Seit 20 Jahren debattiert er sich durch seine Sendung,
argumentiert seine Gegner in Grund und Boden und be-
geistert gleichzeitig seine Anhänger. Mit seiner Meinung
treibt er die Spaltung der Gesellschaft in der aufgeheiz-
ten Debatte noch weiter an. In Tess findet der Moderator
aber schon bald einen ebenbürtigen Sparringspartner... 

Und der Zukunft zugewandt
Drama, Historie, Regie: Bernd Böhlich.
Die junge Kommunistin Antonia Berger wird 1952 bei der
Einreise in die DDR im kleinen Fürstenberg von der so-
zialistischen Kreisleitung gebührend in Empfang genom-
men, man kümmert sich um ihre sterbenskranke Tochter,
teilt ihr ihre eigenen vier Wände zu und eine Arbeit. In
der Sowjetunion hat Antonia schwere Zeiten verbracht,
so wurde sie von ihren eigenen Genossen zu Unrecht
verurteilt und gefangen genommen. Nun schöpft sie
nach all den Jahren endlich wieder Hoffnung.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.filmstarts.de
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C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Afterwork Early Dancing“, DJ Team Ripley,
            Wellington, Trope, Die Stadtmitte, Innenhof

T H E A T E R
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater

M U S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Ulrich Steinberg, Städtische Galerie

F R  6 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Jess Jochimsen, „Heute wegen Gestern
            geschlossen“, Walldorf, Zelt am Tierpark,
            Schwetzinger Str. 96

K O N Z E R T E
18.30   Rie Kibayashi (Klavier), Werke von Brahms,
            Clara Schumann und Webern, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4
20.30   Workshop-Dozentenkonzert, Jazz-Club Ett-
            lingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Die Rausschauer, Musik der 60er und 70er,
            Deutsches Weintor, Schweigen-Rechtenbach,
            Weinstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   80er Party, DJ Alex Wellington und René Le
            Bon, Floor 1: Oldies, Classics und Rock aus
            den 80er, Floor 2: Metal aus den 80er, Die
            Stadtmitte

T H E A T E R
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Lang lebe Doktor Knock“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa nach Jules
            Romains, Orgelfabrik
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Als Weltenbummler vor der Tourismus-
            welle unterwegs“, Zeitzeugengespräch mit
            Dieter Schwarz, Moderation: Dagmar Vitu-
            schek, Badisches Landesmuseum
16.00   „TOP_0019 Meisterschüler*innen und die
            Sammlung der Städtischen Galerie Karls-
            ruhe im Dialog“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „Schwarzmaler“, Harald Pflug liest aus seinem
            Kriminalroman, Bücherbüffet Laden, Kaiser-
            str. 58

S P O R T
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
9.00   „Fit im Park: Spaßgarantie im Team“, Infos:

            www. therapieundtraining.eu, Ettlingen, Spiel-
            platz am Berliner Platz, Neuwiesenreben
10.00   Radtouristik für Freizeitsportler, Kurz-, Mittel,
            und Langstrecke, Start: Waldbronn, Monmouth-
            platz

K I N D E R
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Offene Digitalwerkstatt für Kinder, Jugend-
            liche und Familien“, Ferienprogramm, Museum
            beim Markt
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12
15.00   Flohzirkus Orquestra, Kinderlieder-Band,
            anschließend Grillen, Kulturtreff Waldbronn,
            Stuttgarter Str. 25 a
18.00   „Betthupferl“, Gute-Nacht-Geschichte und
            eine kleine Süßigkeit, Clara-Immerwahr-Haber-
            Platz

S E N I O R E N
18.30   Rie Kibayashi (Klavier), Werke von Brahms,
            Clara Schumann und Webern, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4

■ Saisonfinale im Deutschen
Weintor  Mit zwei musikalischen

Highlights gehen im September die
„Just Chill“-Konzerte auf der Weintor-

Sonnenterrasse zu Ende. Das Finale
wird von Superjam (Bild oben)

gestaltet, die bereits im Juli da waren.
Leider hat es damals geschüttet wie
aus Kübeln. Daher konnte man ihre

Klasse zwar erahnen, aber eine echte
Jamaika-Stimmung kam aufgrund des

schlechten Wetters nicht auf.

Freitag, 6. September 19 Uhr
Die Rausschauer

Die Rausschauer, das sind sechs
ehemalige Musikstudenten der

Universität Landau, die mit ihrer
Leidenschaft für Musik die 1960er und

1970er Jahre aufleben lassen.
Ausgestattet mit Kontrabass,

Schlagzeug und Cajon, Gitarren,
Saxophon und stimmgewaltigen

SängerInnen bringen sie Songs von
den Beatles und den Rolling Stones,

von Bob Dylan und Johny Cash sowie
Klassiker von CCR und Pink Floyd auf

die Bühne.
Diese musikalische Zeitreise garnieren

die jungen Musiker mit einer
gehörigen Portion Individualität – und
begeistern damit seit mittlerweile fünf
Jahren ihre Zuhörer auf Weinfesten,

Open-Air-Konzerten, Privat- oder
Betriebsfeiern.

Freitag, 13. September 19 Uhr
Superjam

Die Reggea Musiker treten erneut an,
um zum Finale von „Just Chill“ noch

einmal für ultimative Sommer-Vibes zu
sorgen!  

Superjam steht für Reggae … und das
vom Feinsten: Ihr prägnanter Sound,

Tommy Kaub’s beeindruckende
Stimme, die anspruchsvollen und

äußerst engagierten Texte als auch
das besondere Songwriting geben

Superjameine Sonderstellung in der
deutschen Musik-Szene. Superjam

thematisiert dabei Ungerechtigkeiten,
Machenschaften und Greueltaten –

und ganz im Sinne von Marley, Tosh
oder auch Lennon – mit viel Message

und Engagement für die Menschen.
Die energiegeladenen und turbulenten
Live-Shows gleichen einem Festival mit

vielen international vocals; und nicht
selten jammen, rocken und tanzen
Superjam 4 Stunden und mehr, bis

zum Umfallen oder bis das Publikum
freiwillig die Waffen streckt.

Deutsches Weintor, Schweigen-
Rechtenbach, Weinstraße 4

weintor.live

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Bewegung: die Therapie des 21. Jahrhund-
            derts“, Ewald Höschele, Kurhaus Waldbronn,
            Etzenroter Str. 2

S P O R T
8.30   Wanderung im Kraichgau, Gehzeit: ca. 4 Std.,

            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
9.00   2. Tennis-Camp, bis 15 Uhr, (6-18 J.), Post

            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9

K I N D E R
9.00   2. Tennis-Camp, bis 15 Uhr, (6-18 J.), Post

            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
9.00   Ballsport-Freizeit, bis 16.30 Uhr, (8-12 J.),

            Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 9
10.00   „Wasser für alle – die Natur macht es uns
            vor“, Ferienprogramm, (ab 9 J.), Infos und An-
            meldung: 07247/2072655, Naturkundemuseum
10.00   „Biologie- und Chemieworkshop für junge
            Wissenschaftler“, Dr. Mario Ludwig, Ettlinger
            Kinder-Sommerakademie, (10-13 J.), Rathaus
            Ettlingen, Bürgersaal
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Kohle, Bleistift 3H-8B, Graphit, Liner...,
            aber auch farbige Beize, Pastell...“, Malwerk-
            statt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Offene Digitalwerkstatt für Kinder, Jugend-
            liche und Familien“, Ferienprogramm, Museum
            beim Markt
15.00   „Das macht viel Wind!“, Sonderführung,
            (ab 6 J.), Schloss Bruchsal

S E N I O R E N
14.30   Seniorennachmittag, Waldbronn, Pfarrzen-
            trum St. Wendelin, Waldbronn-Reichenbach,
            Busenbacher Str. 4
19.30   „Bewegung: die Therapie des 21. Jahrhund-
            derts“, Ewald Höschele, Kurhaus Waldbronn,
            Etzenroter Str. 2

M E S S E N / M Ä R K T E
            RecyclingAKTIV & TiefbauLIVE, Demonstra-
            tionsmessen, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
20.30   „Die Frau des Nobelpreisträgers“, Open Air
            Kino, Schloss Gottesaue
20.30   „Glam Girls – Hinreißend verboten“, Open
            Air Kino, Warm-up ab 19 Uhr, Ettlingen, Schloss-
            hof

http://www.jakobus-theater.de
https://weintor.live
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20.00   „Lang lebe Doktor Knock“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa nach Jules
            Romains, Orgelfabrik
20.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            Premiere, im Anschluss Premierenfeier, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
14.00   „Zeichen im Raum“, Malkurs in den Ausstel-
            lungen Silvia Bächli: „shift“ / Eric Hattan: „ent-
            lang“, Anmeldung: 0721/788935, Staatliche
            Kunsthalle

S P O R T
13.30   15. Waldbronner Kurparklauf, 5 km und 10 km,
            Waldbronn, Kurpark

K I N D E R
14.00   „Eine Weste für alle Feste“, aus Materialien
            Westen und Pullunder schneidern, (ab 8 J.), An-
            meldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Offene Digitalwerkstatt für Kinder, Jugend-
            liche und Familien“, Ferienprogramm, Museum
            beim Markt
18.00   „Betthupferl“, Gute-Nacht-Geschichte und
            eine kleine Süßigkeit, Clara-Immerwahr-Haber-
            Platz

M E S S E N / M Ä R K T E
            RecyclingAKTIV & TiefbauLIVE, Demonstra-
            tionsmessen, Messe Karlsruhe
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

15.00   Markt für Handwerkskunst, bis 19 Uhr, Kur-
            haus Waldbronn, Etzenroter Str. 2

G A S T R O N O M I E
11.00    Foodtruck Convention Karlsruhe, Schloss-
            vorplatz

F E S T E
           Kerwe, Mühlburg, Fliederplatz

F R  6 . 9 .
M E S S E N / M Ä R K T E
            RecyclingAKTIV & TiefbauLIVE, Demonstra-
            tionsmessen, Messe Karlsruhe
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

G A S T R O N O M I E
11.00    Foodtruck Convention Karlsruhe, Schloss-
            vorplatz

F E S T E
           Kerwe, Mühlburg, Fliederplatz

D I E S  &  D A S
15.00   „The People's Monument(s)“, Augmented
            Reality-Workshop, Mühlburg, Fliederplatz
16.00   „Durlach-Art“, 50 Künstler*innen, 30 Galerien
            und Ausstellungsstätten, über 600 Kunstwerke,
            www.durlach-art.de
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung er-
            forderlich unter Telefon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz
20.30   Preview: „François Ozon: Gelobt sei Gott“,
            Open Air Kino, Schloss Gottesaue
20.30   „Mamma Mia 2: Here We Go Again“, Open
            Air Kino, Warm-up ab 19 Uhr, Ettlingen, Schloss-
            hof

S A  7. 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Liza Kos, „Was glaub’ ich, wer ich bin?“, Wall-
            dorf, Zelt am Tierpark, Schwetzinger Str. 96

K O N Z E R T E
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.30   Workshop-Teilnehmerkonzert, Jazz-Club Ett-
            lingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
20.30   Johannes Hustedt (Flöte) und Andreas Hiller
            (10-saitige Gitarre), CD-Präsentation „Pascal
            Jugy: Des Brumes au Zénith“, Kunsthaus
            Durlach, Geigersbergstr. 12

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   Bläserchor St. Peter und Paul Mühlburg,
            Seebühne im Stadtgarten

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   Open Air Party, DJ Beatgee (90er Hits, Euro-
            dance, 90er Techno), Die Stadtmitte, Innenhof
            und Club
22.30   Tanzab, die erwachsene Disco, Tollhaus
23.00   „Frame it!“, Bass House, G-House und Tech-
            House, Die Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
17.00   Karlsruher Theaternacht, halbstündige Prä-
            sentationen der der Stücke, Karlsruher Theater
17.00   Karlsruher Theaternacht, stündliche Aus-
            schnitte aus „Sein oder Nichtsein“, Jakobus-
            Theater
18.00   Karlsruher Theaternacht, Ausschnitte aus
            „Summertime“ und „Die Abenteuer des Tom
            Sawyer“, Das Sandkorn
18.00   Karlsruher Theaternacht, stündliche Aus-
            schnitte aus „De Bädschler (...oiner isch immer
            de Depp)“, Badisch Bühn
18.00   Karlsruher Theaternacht, Ausschnitte aus
            „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“, marotte
18.00   Karlsruher Theaternacht, stündliche Aus-
            schnitte aus „Das Königsbuch“, Tiyatro Diyalog,
            Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater

■ Hans Söllner „... Der Mann gehört
ins „Great Bavarian Songbook“, in
die Ruhmeshalle Bayerischer Song-
schmiede“, sagt der Bayerische
Rundfunk – und da hat er ausnahms -
weise mal in allen Punkten recht.
Seit 20 Jahren ist er nun unterwegs,
der Mann aus Bad Reichenhall und
irgendwo zwischen Bob Dylan,
Johnny Cash und einem bayerischen
Wilderer treibt Söllner sein Wesen –
singt in der Songwriter-Tradition
amerikanischer Direktheit, mit großem
musikalischem Instinkt und so, als
seien freiheitssuchende Pioniere in die
Alpen zurückgekehrt.
Söllners Blick aufs Leben ist unbe -
stechlich, sein Bild von der Welt in der
er leben will, ist ein Gerechtes und
seine Wut auf die, die diese Welt und
ihre Lebewesen zerstören wollen,
kommt mit Urgewalt.
„Wir haben vergessen, dass wir die
einzige Spezies sind, die sich dazu
entscheiden kann, etwas zu
verändern. Wir können das Elend
beenden, bevor das Elend uns
beendet. Ich versuche an das Gute zu
glauben, auch wenn mir das nicht
immer gelingt und ich immer
wieder in meinen Liedern unsere
Verlogenheit zeige“, sagt Söllner.
Trotzdem oder gerade deshalb ist die
Hoffnung immer die größte Kraft in
seinen Liedern, ist Zärtlichkeit und
Liebe immer stärker als die Wut oder
die Verzweiflung.
Aber wehe denen, die den Begriff von
Freiheit missbrauchen, oder Söllners
ureigenste Freiheit beschneiden
wollen, seine Direktheit und Grobheit
kann gnadenlos sein und seine
Zielgenauigkeit bei der Ortung
falscher Töne ist legendär. Also haltet
Euch fest, Ihr Feingeister und Konflikt-
Vermeider, hier geht’s zur Sache. In
seiner Sprache, die nicht nur ein
bisschen Bayern spielen will, lebt
Söllner in dem, was und wie er es
sagt, mit aller Kraft und unglaubli -
chem Nachdruck.
Hans Söllner jault und flüstert – schreit
und schimpft – spricht und erzählt –
lacht und grinst – macht einen traurig
oder fröhlich – treibt einen voran und
hält einen fest. Eindringlich – genau –
unerbittlich und immer im Rhythmus
des Lebens.
Tickets unter Telefon (07 21) 23 000
oder (0 72 71) 20 22
oder unter www.foerderkreis-kultur.de
(Foto: Stefan Wiebel)
Am Sonntag, 8. September
um 20 Uhr in der Festhalle Wörth.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  9 - 18 Uhr, Sa.  9 - 13 Uhr

heimidee – Fachmarkt für Bodenbeläge
Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
www.heimidee.de

eMail: info@heimidee.de

In unseren Räumen präsentieren wir Ihnen
auf 750 qm Verkaufs- und Ausstellungsfläche

eine riesige Auswahl an Teppichböden,
Design-Vinylböden, Linoleum, Kork, Laminat,
Fertigparkett, Tapeten und das entsprechende

Zubehör.

http://www.heimidee.de
http://foerderkreis-kultur.de
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           Kerwe, Hagsfeld, Festplatz Brückenstraße
           Kurparkfest, mit Budenbetrieb, um ca. 22 Uhr
            Großfeuerwerk, Waldbronn, Kurpark

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
10.00   „Durlach-Art“, 50 Künstler*innen, 30 Galerien
            und Ausstellungsstätten, über 600 Kunstwerke,
            www.durlach-art.de
11.00    Fahrt zum Altstadtfest in Speyer mit der MS
            Karlsruhe, 4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
20.00   „The Blazing World“, Performance von Mai-
            Thu Perret, Badischer Kunstverein, Waldstr. 3
20.30   „A Star is born“, Open Air Kino, Schloss
            Gottesaue
20.30   „A Star is born“, Open Air Kino, Warm-up ab
            19 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

S O  8 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Michael Eller, „Unter Kreuzfahrern – Captain
            Comedy legt ab!“, Biergarten der Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    Boehringer Ingelheim Bigband, ab ca. 14 Uhr
            Weinwanderung, Weingut Winkels-Herding,
            Dackenheim, Freinsheimer Str. 12
14.00   „Von der Romantik zur Moderne – eine
            Zeitenwende auch in der Orgelmusik“,
            Werke von Kaminski, Schönberg, Hindemith,
            an der Mönch-Orgel: Dorothea Lehmann-
            Horsch, Lutherkirche, Durlacher Allee 23

16.00   Leon Tscholl und Christian-Markus Raiser
            (Orgel), Evang. Stadtkirche, Marktplatz
17.00   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), Werke u.a. von
            Frescobaldi, Scheidemann, Bach, Elgar, Rhein-
            berger, Rihm, St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
18.00   Prof. Carsten Wiebusch (Orgel), Werke von
            Sweelinck, Bach, Widor und Alain, Christus-
            kirche
19.00   Glenn Miller Orchestra, neues Programm:
            „Jukebox Saturday Night“, directed by Wil Sal-
            den, Ettlingen, Schlossgartenhalle
19.00   The Mighty Stef, Folk, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
20.00   Hans Söllner, „Genug“ Live 2019, Festhalle
            Wörth

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.30    Musikverein Edelweiß Busenbach, Wald-
            bronner Kurparkfest, Waldbronn, Kurpark
14.00   Musikverein Harmonie Etzenrot, Waldbronner
            Kurparkfest, Waldbronn, Kurpark
15.00   Pirm Jam, Waldbronner Kurparkfest, Wald-
            bronn, Kurpark
15.30   Kandeler Instrumental-Sextett, Popularmusik
            mit Swing, Foxtrott, Evergreens und Polka,
            Seebühne im Stadtgarten
17.00   Modern Sound Orchestra, Hofkonzert,
            Deutsches Weintor, Schweigen-Rechtenbach,
            Weinstr. 4
18.00   milesTone, Waldbronner Kurparkfest, Wald-
            bronn, Kurpark

T H E A T E R
18.00   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater

M U S E E N
11.00    „Die Kunsthalle und ihre Architektur“, Füh-
            rung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staat-
            liche Kunsthalle
11.00    „Ein neues Wohngefühl – Das Bauhaus und
            Walter Gropius in Karlsruhe“, Führung mit
            Helene Seifert, Museum beim Markt
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Familien-
            führung durch die Ausstellung mit Karin Karl,
            Naturkundemuseum
11.00    „Von der Pfandleihe zum Stadtarchiv“, Füh-
            rung mit Dr. Gerhard Kabierske, Stadtarchiv,
            Markgrafenstr. 29
12.30   „Von der Munitionsfabrik zum Kulturzen-
            trum“, Architekturführung mit Ulrich Steinberg,
            Städtische Galerie und ZKM
12.30   „Feininger, Kandinsky, Klee – Bauhaus-
            Künstler in der Orangerie“, Führung mit Mar-
            git Fritz, Staatliche Kunsthalle
13.00   Hausführung, mit Eric Wychlacz, Stadtarchiv,
            Markgrafenstr. 29
14.00   „Von der Munitionsfabrik zum Kulturzen-
            trum“, Architekturführung mit Ulrich Steinberg,
            Städtische Galerie und ZKM
14.00   „K & M – Kunst und Mode“, Familienführung
            mit Andrea Schendekehl, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
14.30   Hausführung, mit Dr. Katrin Dort, Stadtarchiv,
            Markgrafenstr. 29
15.00   „Tapetenwechsel – 2.000 Jahre Wohnen und
            Bauen“, Führung mit Kira Kokoska, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie
15.00   „Residenzschloss, Kaserne, Kulturzentrum.
            Die Karlsburg und ihre Geschichte“, Führung
            mit Susanne Stephan-Kabierske, Pfinzgaumu-
            seum
15.00   „Inszenierung der Macht“, kombinierte Gar-
            ten- und Schlossführung, Schloss Bruchsal
15.30   „Von der Munitionsfabrik zum Kulturzen-
            trum“, Architekturführung mit Ulrich Steinberg,
            Städtische Galerie und ZKM

■ Glenn Miller Orchestra Mit der
neuen CD im Gepäck, die pünktlich
zum Tour-Beginn erschien, und dem

neuen Programm „Jukebox Saturday
Night“ ist das Glenn Miller Orchestra

2019 auf großer Europa-Tour.
Auch nach 80 Jahren der Gründung
des Glenn Miller Orchestra wird die

Musikwelt immer noch mit zahlreichen
unvergesslichen Tunes und

Arrangements bereichert. „In The
Mood“, „Moonlight Serenade“,

„Chattanooga Choo Choo“,
„Pennsylvania 6-5000“ und

„American Patrol“ und wecken viele
Erinnerungen und setzen tiefe

Emotionen frei.
Die große Big Band Besetzung, die

Originalarrangements, eine
unwiderstehliche Power der Musiker,

mitreißende Spielfreude und
unvergleichliche Energie machen aus
jedem Auftrittsort einen Swing Tempel

der 30er und 40er Jahre.
Das Thema ist nicht nur Programm,

sondern auch ein wunderschöner
Song, der von Glenn Miller 1942

aufgenommen wurde und im Konzert
des Glenn Miller Orchestra der rote

Faden sein wird, denn so wie es
Glenn Miller schon getan hat, geht

auch Wil Salden bei dieser Show vor:
Something Old, Something New,

Something Borrowed and Something
Blue. Deshalb werden auch unter

anderem Kompositionen von
Tschaikowsky, Cole Porter und George

Gershwin dabei sein. 
Wil Salden und seine Musiker sind

Garanten für den authentischen
Swing-Sound in der traditionellen
großen Big Band Besetzung. Das

Orchestra und die Vocalgroup „The
Moonlight Serenaders“ bestehend aus

Musikern, einer Sängerin und dem
Orchesterleiter Wil Salden, versetzen

das Publikum zurück in die Zeit der
Jukeboxes der 30er und 40er Jahre.

Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen,

unter Telefon (0 61 85) 81 86 22
und unter www.glenn-miller.de

(Foto: Michael Hudler)
Am Sonntag, 8. September

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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http://www.licht-und-design.com
http://www.glenn-miller-orchestra.de
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M O  9 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Finale der „Lachenden Seebühne“, bunter
            Nachmittag für Jung und Alt von und mit Dieter
            Farrenkopf, Seebühne im Stadtgarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bernd Kohlhepp, „Hämmerle räumt auf“, Kul-
            turtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Vorschau auf den Herbst- und Winterstern-
            himmel“, Dr. Thomas Reddmann, Naturkunde-
            museum

S O  8 . 9 .
S P O R T
8.45   Wanderung, Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde,

            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
14.00   KSC – FV 09 Niefern, Fußball-Oberliga Baden-
            Württemberg Damen, Spvgg Germania Karls-
            ruhe, An der Fasanengartenmauer
14.30   Boulespielen, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Schloss Gottesaue

K I N D E R
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Familien-
            führung durch die Ausstellung mit Karin Karl,
            Naturkundemuseum
14.00   Spielfest, für Jung und Alt, Waldbronn, TV
            Busenbach
14.00   „K & M – Kunst und Mode“, Familienführung
            mit Andrea Schendekehl, (ab 5 J.), Staatliche
            Kunsthalle
18.00   „Betthupferl“, Gute-Nacht-Geschichte und
            eine kleine Süßigkeit, Clara-Immerwahr-Haber-
            Platz

S E N I O R E N
14.30   Boulespielen, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Schloss Gottesaue

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Markt für Handwerkskunst, bis 18 Uhr, Kur-
            haus Waldbronn, Etzenroter Str. 2
13.00   Genuss- und Kartoffelmarkt, bis 18 Uhr,
            Herxheim

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    Foodtruck Convention Karlsruhe, Schloss-
            vorplatz

F E S T E
           Kerwe, Mühlburg, Fliederplatz
           Kerwe, Hagsfeld, Festplatz Brückenstraße
           Kurparkfest, mit Budenbetrieb, Waldbronn,

            Kurpark
10.15   Wandern mit Wein in Kürnbach, Weinwan-
            dertag rund um das Schwarzrieslingdorf, Kürn-
            bach im Kraichgau

D I E S  &  D A S
10.00   Tag des offenen Denkmals, Motto: „Moderne:
            Umbrüche in Kunst und Architektur“, zahlreiche
            historische Gebäude, Türme und Kultureinrich-
            tungen in Karlsruhe und der Region
10.00   Artenschutztag, bis 17 Uhr, Zoologischer
            Stadtgarten
11.00    Historische Stadtführung, Informationen unter
            www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss, Vor-
            platz
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Wald-
            bronn-Reichenbach
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Herx-
            heim
14.00   „Offene Pforte 2019“, private Karlsruher Gär-
            ten und Höfe entdecken, Eichelbergstr. 60
14.00   „Öffnung der Ruine des Römerbades unter
            der Martinskirche“, Führung, TP: Museums-
            shop im Ettlinger Schloss
14.30   Boulespielen, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Schloss Gottesaue
15.00   „Die Dammerstock-Siedlung“, Führung mit
            Dr. Kabierske, Treffpunkt: Infopavillon zur
            Siedlung an der Danziger Straße, gegenüber
            Hausnummer 10
15.00   „Altstadtsanierung Ettlingen“, Stadtführung,
            TP: Museumsshop im Ettlinger Schloss
20.30   „Leberkäsjunkie“, Open Air Kino, Schloss
            Gottesaue
20.30   „Monsieur Claude 2“, Open Air Kino, Warm-
            up ab 19 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

S E N I O R E N
15.30   Finale der „Lachenden Seebühne“, bunter
            Nachmittag für Jung und Alt von und mit Dieter
            Farrenkopf, Seebühne im Stadtgarten

F E S T E
           Kerwe, Mühlburg, Fliederplatz
           Kerwe, Hagsfeld, Festplatz Brückenstraße

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154
20.30   „Yesterday“, Open Air Kino, Warmup ab 19
            Uhr, Ettlingen, Schlosshof

D I  10 . 9 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

M U S E E N
16.30   „Die Sprache der Linie“, Malkurs in den Aus-
            stellungen Silvia Bächli: „shift“ / Eric Hattan:
            „entlang“, Anmeldung: Tho.Biedermann@
            t-online.de, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Frauenbilder – Erich Heckel: »Zwei Frauen,
            1910«“, Führung mit Dr. Dorit Schäfer und
            Dipl.-Theol. Thomas Macherauch, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47

K I N D E R
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12

K O N G R E S S E
9.00   Semantics 2019, Einsatz von KI-Systemen in

            der Praxis, Gartenhalle

D I E S  &  D A S
20.30   „Yuli“, Open Air Kino, Schloss Gottesaue
20.30   „Der Fall Collini“, Open Air Kino, Warm-up ab
            19 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

■ Gravity & Other Myths: „Back-
bone“ Mit größter Freude und Lust
definiert die australische Kompanie
die Gesetze der Schwerkraft neu und
räumt mit unterschiedlichen Mythen
auf. Wenn sich die Akrobaten hier zu
einer atemberau bend hohen Säule
auftürmen, um plötzlich halsbreche -
risch zusammen zustürzen, Körper
durch die Luft fliegen und auf Stangen
hoch über den Köpfen balancieren,
scheinen sich Gefahr und Schwerkraft
vollends der Lebenslust und Eleganz,
der Verspieltheit und der aufeinander
vertrauenden Freundschaft dieser
Bewegungs-Virtuosen unterzuordnen.
„Backbone“ ist eine überbordende
Recherche über die Stärke, die
körperliche, die emotionale,
individuell oder kollektiv.
(Foto: High Carnival Cinema)
Am 18.9. 20 Uhr, 20.9. 21 Uhr und
21.9. 20 Uhr im Tollhaus.

■ Compagnie Galapiat: „Para -
sites“ Dichter Nebel quillt von der
Bühne, grüne Scheinwerfer tauchen
die Szenerie in ein gespenstisches
Licht: Drei Männer stecken kopfüber in
Betonwürfeln fest. Ein kraftraubender
Befreiungsakt beginnt, schwankend
zwischen Komik und Verzweiflung. In
schwindelerregenden Höhen
angekommen, beginnen die drei mit
Geige und E-Gitarre ein Konzert, nur
um kurz darauf die Balance wieder zu
verlieren und in Abgründe zu stürzen.
„Parasites“ ist ein Zirkusgedicht.
Untermalt von melodischer Musik
bewegt sich die Show in einer
postapokalyptischen Welt, deren Lärm
und Chaos die drei Artisten
unermüdlich zu entfliehen versuchen.
Selbst wenn sie wortwörtlich mit dem
Kopf Wände aus Beton durchbrechen
müssen, geben sie die Hoffnung auf
eine schönere, bessere Utopie unserer
Zeit nicht auf. Eine emotionale
Achterbahnfahrt, die in eine
betörende Liebeserklärung an das
Leben mündet.
(Bild: Les graphistoleurs)
Am 19.9. 19.30 Uhr, 20.9. 19.30
Uhr und 21.9. 19.45 Uhr im Tollhaus.

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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M I  11. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   „Kaffee am See“, Musik und Zauberei mit Mr.
            Black und dem Volksbank Karlsruhe-Chor,
            Seebühne im Stadtgarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100“ – 100 Plätze und 100
            Minuten, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Junge Opernsänger*innen der Hochschule
            für Musik, „Opernarien frisch gezapft“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Jacques Stotzem, Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Heilig-Geist-Kirche, Johannesstr. 6

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Miri in the Green, Fol-, Rock, Jazz, Country,
            Chanson, Biergarten der Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6
19.00   Social Dance, Lindy Hop, Substage, Café
23.00   „Betreutes Bechern“, DJ Jojo und DJ Ojo Mo-
            rado (Alternative, Indie, Pop, Hip-Hop), Die
            Stadtmitte

T H E A T E R
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Mord aus Verzweiflung“, „In der Welt der
            Musik: Mord in der Oper“, Orgelfabrik

M U S E E N
8.00   „Karl Hofer: »Selbstbildnis mit Dämonen«,

            1922/23“, Frühführung für (berufstätige)
            Kunstfreund*innen mit Prof.Dr. Pia Müller-
            Tamm, Staatliche Kunsthalle
13.00   „Frauenbilder – Erich Heckel: »Zwei Frauen,
            1910«“, Kurzführung mit Dr. Dorit Schäfer und
            Dipl.-Theol. Thomas Macherauch, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Das Projekt »Neugestaltung Turmbergter-
            rasse«“, Thomas Dueck, Turmbergterrasse
19.00   „Heilen mit Pilzen – Mykotherapie“, Susanne
            S. Bürkert, Seminarraum der Eisbär-Apotheke,
            An der RaumFabrik 2
19.00   Perfomance-Lesung zur Ausstellung »Heidi
            Herzig & Ben Öztat: „Im Fluss“«, Jan Erbel-
            ding, Badischer Kunstverein, Waldstr. 3

S P O R T
12.40   Wanderung auf dem Gernsbacher Sagen-
            weg, Gehzeit: ca. 2,5 Std., NaturFreunde
            Ettlingen e.V., TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
15.00   „Kaffee am See“, Musik und Zauberei mit Mr.
            Black und dem Volksbank Karlsruhe-Chor,
            Seebühne im Stadtgarten

K O N G R E S S E
9.00   Semantics 2019, Einsatz von KI-Systemen in

            der Praxis, Gartenhalle

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
18.00   „Wie der Lauerturm zu seinem Namen kam“,
            Führung, TP: Museumsshop im Ettlinger
            Schloss
20.30   „Aquaman“, Open Air Kino, Schloss Gottes-
            aue
20.30   „25 km/h“, Open Air Kino, Warm-up ab 19 Uhr,
            Ettlingen, Schlosshof
21.00   „Ettlinger Sagen – jenseits der Alb“, heiter-
            theatrale Stadt-(ver)führung mit dem Figuren-
            theater marotte bei Wein und Fackelschein,
            Karten und Infos: 07243/101-333, TP: Ettlingen,
            Rathausbrücke

D O  12 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100“ – 100 Plätze und 100
            Minuten, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
20.30   Epitaph, Speyerer Gitarrensommer, Speyer,
            Heilig-Geist-Kirche, Johannesstr. 6

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Afterwork Early Dancing“, DJ Team Ripley,
            Wellington, Trope, Die Stadtmitte, Innenhof

T H E A T E R
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater

M U S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Städtische Galerie

■ Companie Circocentrique:
„Respire“ Wie die Nacht

unweigerlich auf den Tag und das
Einatmen auf das Ausatmen folgt,

drehen sich zwei Männer in
hypnotisierenden Drehungen über die

Bühne. Durch den verblüffenden
Einsatz von Lampen und Lichtobjekten
erschaffen die Künstler unter anderem

mit Jonglage, Cyr-Wheel, Akrobatik
und Bewegung ein intimes und

geheimnisvolles Universum voller
Überraschungen, Leichtigkeit und

faszinierendem Körperausdruck in
technischer Meisterschaft. „Respire“,
zu Deutsch „Atmen“, ist ein kreisför -
miges Abenteuer, das sein Publikum
im Atemrhythmus in einen akrobati -

schen und poetischen Strudel versetzt.
(Foto: Laurent Cahu)

Am Sonntag, 22. September
um 17 und 19.30 Uhr im Tollhaus.

■ Common Ground ist eine Show
voller Akrobatik, positiver Energie,

Spannung und Ruhe, in der die
Künstler zunächst als anonyme

Menschen keine Wahl haben, dann
die Möglichkeit erhalten, ihr Inneres
zu zeigen, als Solist zu glänzen, um
schließlich die Gruppe zu schätzen

und Freude zu teilen.
Die befreundeten Künstler kennen sich
seit der Ausbildung an der „Academy

for Circus and Performance Art” im
niederländischen Tilburg und blicken
bereits auf erfolgreiche Karrieren als

Soloartisten oder im Duo mit
zahlreichen internationalen

Auszeichnungen zurück. In „Common
Ground“ untersuchen sie die

Grundlagen der Gemeinschaft, das
Miteinander sowie die Einzigartigkeit

jedes Einzelnen mit Artistik am
Schwungtrapez, am chinesischen Mast

und Hand auf Hand Akrobatik in
einem sich ständig wandelnden

Bühnenbild aus Holzwürfeln.
(Foto: Theater op de Markt)

Am 25.9. 20 Uhr, 27.9. 19.30 Uhr
und 28.9. 19 Uhr im Tollhaus.

Gut gegen Nordwind
Drama, Romanze, Regie: Vanessa Jopp.
Ein falsch gesetzter Buchstabe und schon landet die E-
Mail von Emma Rothner (Nora Tschirner) unbeabsichtigt
bei Leo Leike, einem Linguisten, statt beim vorgesehe-
nen Empfänger. Leo antwortet. Ein Austausch nimmt sei-
nen Lauf, der lustig und immer persönlicher wird.

Siccin 6
Horror, Regie: Alper Mestçi.
Für Yaşar könnte das Leben komplizierter nicht sein. Ei-
nerseits liegt er mit seiner Mutter wegen des Erbes sei-
nes Vaters im Streit, andererseits hat er gerade erfahren,
dass seine Schwägerin sich in ihn verliebt hat. Beiden
wohnen unter einem Dach, was die Sache noch kompli-
zierter macht. Neben seinem chaotischen Leben bestim-
men von nun an mysteriöse Ereignisse seinen Alltag. 

Mein Leben mit Amanda
Drama, Regie: Mikhaël Hers.
Der Mittzwanziger David ist ein Lebemann durch und
durch. Er arbeitet in verschiedenen Jobs und macht sich
nicht viel aus Beziehungen – dafür genießt er sein Leben
als Single viel zu sehr. Wenn es seine Zeit zulässt, stattet
er seiner Schwester Sandrine und ihrer Tochter Amanda
einen Besuch ab. Dabei schlägt er zwei Fliegen mit einer
Klappe, denn so hat er die Chance Léna zu treffen, für
die sich David sehr interessiert. Das beschauliche som-
merliche Leben in Paris gerät jedoch aus den Fugen, als
seine Schwester ums Leben kommt und David von den
einen auf den anderen Tag entscheiden muss, ob er der
großen Verantwortung gewachsen ist, sich fortan um
seine Nichte zu kümmern.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
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20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Premiere,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Lang lebe Doktor Knock“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa nach Jules
            Romains, Orgelfabrik
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Archäologie in Baden – Das neue Museums-
            konzept“, Führung mit Dr. Clemens Lichter und
            Dr. Alexander Wolny, Badisches Landesmu-
            seum
16.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

S P O R T
9.00   „Fit im Park: Spaßgarantie im Team“, Infos:

            www. therapieundtraining.eu, Ettlingen, Spiel-
            platz am Berliner Platz, Neuwiesenreben
18.30   KSC – SV Sandhausen, 2. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
18.00   Billigheimer Purzelmarkt, ältestes Volksfest
            der Pfalz, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim, Reitwiesen am nördlichen Ortsrand
18.30   Fest des Neuen Weines, www.rhodt.de, Rhodt
            unter Rietburg

D I E S  &  D A S
           „Heimatshoppen“, Aktionstag mit ca. 50 Ein-
            zelhändlern, Landau
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
20.30   „Anderswo. Allein in Afrika“, Open Air Kino,
            Schloss Gottesaue
20.30   „Buena Vista Social Club“, Open Air Kino,
            Warm-up ab 19 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

S A  14 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Die witzige Dreifaltigkeit“ # 3, Comedy und
            Kleinkunst im Dreierpack, mit Serhat Dogan,
            Sabine Domogala, Frau Scholten und Michi
            Marchner, Jubez
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.30    Agua Nova, Jazzband, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
15.15   Safety Bar-Festival 2019, Rock-Festival, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Hans Christoph Begemann (Bariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), konzertante CD-
            Präsentation: „Rihm 2006 bis 2015“ sowie
            Werke von Schubert, Brahms, Wolf, Mahler,
            Ettlinger Schloss, Asamsaal
20.00   Das Vereinsheim, Tollhaus
20.00   Timm Beckmann und Markus Griess, „Was
            soll die Terz...?“, Musikkabarett, Stadthalle
            Kandel, Schulgasse 3

D O  12 . 9 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Abenteuer Kajak“, Filmvortrag mit Olaf Ob-
            sommer, Globetrotter, Kaiserstr. 195-197
18.00   „Pilzreichtum am Wilden See im National-
            park Schwarzwald“, Dr. Flavius Popa, Regie-
            rungspräsidium, Karl-Friedrich-Str. 17
18.00   „Die frühen chemischen Verfahren der Foto-
            grafie“, Vortrag mit Diaprojektion von H. Felix
            Gross, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
18.00   „Fair beschafft? Weltweit »fair«-bunden!“,
            Vortrags- und Diskussionsveranstaltung, Jubez
20.00   „Das Todeslabor von Singapur“, Hanshein-
            rich Kolbe liest aus seinem Debutroman, Orgel-
            fabrik

K I N D E R
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
10.30   „Jenseits und diesseits der Wirklichkeit:
            Max Ernst“, Führung mit Dr. Jutta Hietschold,
            Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, inkl. 2
            Tassen Kaffee und 1 Stück Kuchen und Live-
            Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
20.30   „Der König der Löwen“, Open Air Kino,
            Schloss Gottesaue
20.30   „Über Grenzen – Der Film einer langen
            Reise“, Open Air Kino, Warm-up ab 19 Uhr,
            Ettlingen, Schlosshof

F R  13 . 9 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Koza Mostra, Ska, Rock, Balkan, Punk Musik
            und Rembetiko, Tollhaus
20.00   Fiddler’s Green, verrockte irische Musik, Sub-
            stage
20.00   Adam Evald & Band, Chamber Pop aus
            Schweden, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   New Peter Lehel Quartet, „Spherical Blues“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Runway Lights + Quota, Local Double Night,
            Jubez
20.30   Marion & Sobo Band, Speyerer Gitarrensom-
            mer, Speyer, Heilig-Geist-Kirche, Johannesstr. 6

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Superjam, Reggae, Deutsches Weintor,
            Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Baden Media Ü30 Fetengipfel auf der MS
            Karlsruhe, mit DJ Andi und DJ Frank Dicker-
            hof, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
23.00   Die doppelte 90er Party, Floor 1: 90er Mixed
            Musik, Floor 2: 90 er Eurodance und 90er
            Techno, Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.00   „Schattenkinder“, ein Schrei nach Anerken-
            nung, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater

■ Ice Nine Kills  Die aus Boston
stammende Formation Ice Nine Kills
hat einen langen und verzweigten
Weg hinter sich gebracht, bevor sie
auf breiten kommerziellen Erfolg stieß.
Vier Alben und drei EPs brachte die
Band in Eigenproduktion heraus,
bevor sie bei Fearless Records ihren
ersten offiziellen Plattenvertrag
unterschrieben. Mit dem aktuellen, im
vergangenen Oktober erschienenen
Werk „The Silver Scream“ steht nun
die Eroberung der Metalcore-Welt an:
Das Album notierte unter den Top 30
der US-Billboard Charts und erhielt
hervorragende Kritiken.
Die Geschichte von Ice Nine Kills
reicht zurück bis ins Jahr 2002.
Damals gründeten die Highschool-
Freunde Spencer Charnas (Gesang)
und Jeremy Schwartz (Gitarre,
Gesang) eine Band, die schwerpunkt -
mäßig noch dem Ska-Punk
zuzuordnen war. Zahlreiche
Umbesetzungen und stilistische
Änderungen später erschien 2006 mit
„Last Chance to Make Amends“ ihr
erstes Album, das bereits die bis heute
gültige stilistische Ausrichtung
andeutete: Es ist eine Mischung aus
Metalcore, Post-Hardcore, Heavy- und
Symphonic Metal sowie einem starken
Bezug zu theatralischen Horror-
Szenarien, die sich vor allem in den
Lyrics widerspiegeln. Fachgazetten
erfanden hierfür sogar das eigene
Genre Theatricore. Die folgenden
Jahre verbrachte die Band
überwiegend auf Tourneen an der
Seite von Bands wie As I Lay Dying, A
Day To Remember, Thursday,
Paramore sowie mehrfach als Teil der
VANS Warped Tour. Trotz großer
Begeisterung der Fans konnte die
Formation aber bis auf Weiteres kein
Label finden und finanzierte
Studioveröffentlichungen über
Crowdfunding; darunter neben drei
EPs auch die Longplayer „Safe Is Just
a Shadow“ (2010), „The Predator
Becomes the Prey“ (2014) und „Every
Trick in the Book“ (2015). Trotz
fehlender Promotion durch ein
unterstützendes Label schafften die
letzten beiden Alben den Einstieg in
die US-Billboard Charts, weitere
Tourneen quer durch Nordamerika
folgten. Ebenfalls karrierehemmend
wirkten sich die vielen Besetzungs -
wechsel aus, allein sechs verschiedene
Bassisten mussten für die Band neu
rekrutiert werden. Nun aber ist die
Zeit endgültig reif für Ice Nine Kills:
Mit dem aktuellen Album „The Silver
Scream“ stieg die Band in die Top 30
der Charts ein, ihre aktuelle US-Tour
stößt auf weitreichende Begeisterung.
Damit wird Ice Nine Kills, die aktuell
neben dem verbliebenen Gründungs -
mitglied Spencer Charnas aus den
beiden Gitarristen Justin DeBlieck und
Ricky Armelino, Bassist Joe Occhiuti
und Schlagzeuger Patrick Galante
bestehen, endlich der Erfolg zuteil,
den diese hart arbeitende Band schon
lange verdient hat.
Am Dienstag, 17. September
um 20 Uhr im Substage.



V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.30   Ramesh Shotham Quintett: Madras Special,
            Speyerer Gitarrensommer, Speyer, Heilig-
            Geist-Kirche, Johannesstr. 6

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   Musikverein Karlsruhe Daxlanden 1896 e.V.,
            Seebühne im Stadtgarten
20.45   The Beat Brothers, Gitarrenmusik von 1960
            bis heute, Billigheim-Ingenheim, Hauptbühne
            auf dem Marktplatz

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   80er Party, mit DJ Peter, Substage
21.00   Baden Media Sommerparty und Salsa auf
            der MS Karlsruhe, inkl. 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Pneumarix, Floor 1:
            Black, Dance, R ’n’ B, Party-Classics, Floor 2:
            elektronische Musik vom Feinsten, Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29

20.00   „Lang lebe Doktor Knock“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa nach Jules
            Romains, Orgelfabrik
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            07249/9135161, Staatliche Kunsthalle
10.00   „Figur, Porträt, Detail: Zeichnen in der
            Kunsthalle und im Atelier“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/29026, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Croissant und Halbmond – Kulturtransfer
            mit Messer und Gabel“, Führung für Blinde
            und Sehbehinderte mit Kira Kokoska, Anmel-
            dung: 0721/926-6520, Bad. Landesmuseum

K I N D E R
11.00    „TechnoTHEK“, offenes Fischer tech nik-Bauen,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
14.00   „Halskrause, Beffchen und Jabot um den
            Hals gelegt und dann Oho!“, Kleidsames für
            den Hals entwerfen, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
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■ Sarah Straub  Sie kann den
„Junimond“ das ganze Jahr aufgehen

lassen. Rio Reisers Song ist fester
Bestandteil des neuen Programms der
bayerischen Musikerin Sarah Straub.

Für die 33-jährige promovierte
Psychologin gehört der Rhythmus der

Musik zum Hier und Jetzt wie der
Pulsschlag zum Herzen. Lieder sind für
die Trägerin des Deutschen Rock- und

Pop-Preises Aufputsch- und
Beruhigungsmittel zugleich. Schlicht
ihr Lebenselixier. Außergewöhnliche

Interpretationen der Klassiker ihrer
musikalischen Vorbilder sind das

Resultat. Sarah Straub 2019 – das ist
eine Mischung aus alten Liedern und

neuen Balladen, entfesselnder Leichtig -
keit und purer Energie, ansteckender

Fröhlichkeit und mitreißender
Melancholie. (Foto: Nils Schwarz)

Am Mittwoch, 18. September 19.30
Uhr in der Rantastic Kleinkunstbühne,

Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

Eine Sprache lernt man nicht mit halbherzi-
gen Vokabelübungen. Wer beim Kuchenba-
cken von einer Zutat die halbe Menge nimmt,
scheitert wahrscheinlich ebenfalls. Es ist
überall dasselbe: Wenn man etwas macht,
dann sollte man es richtig machen. Essen-
ziell wichtig ist das gerade im Bereich Fit-
ness. Die falsche Ausführung einer Übung,
fehlende Regeneration oder einseitiges Trai-
ning können schwerwiegende Folgen haben.
Eine hohe Qualität und ganzheitliches Trai-
ning sind wichtig. Das war früher noch etwas
anders. Über die Jahre hinweg hat sich das
geändert. Schaut man zum Beispiel auf die
Nummer eins in der Region, Pfitzenmeier,
sieht man den Wandel. Was mit einer selbst-
gebastelten Langhantel anfing, ist heute der
Inbegriff der modernen Fitness mit einem
umfassenden Konzept, in dem Wellness, Fit-
ness und Gesundheit eins sind. Statt bloßem
Muskeltraining mit Hanteln ist das Angebot
vielseitiger geworden. Ein riesiger Trainings-
bereich mit verschiedensten Geräten bietet
für jedes Körperteil das richtige Training. Dort
werden übrigens nicht nur die Trainierenden

Fitness ist mehr als nur Training
Wellness und Gesundheit sind EINS mit Fitness.

wichtiger Bestandteil im Alltag ist heutzutage
die Regeneration. Akkus aufladen, Körper
und Geist eine Auszeit gönnen, die Seele
baumeln lassen – im Wellnessbereich mit
Pool, Saunaaufgüssen und Dampfbädern
mit verschiedenen Duftessenzen wird Well-
ness bei Pfitzenmeier großgeschrieben. Fit-
ness besteht also nicht nur noch aus dem
bloßen Training, sondern beinhaltet auch
ausreichend Wellness und fördert mit dem
ganzheitlichen Konzept die Gesundheit.
Pfitzenmeier hat Fitness neu definiert, bietet
alle drei Komponenten und sagt deshalb völ-
lig zurecht: „Wir sind Fitness!“ 
Lass jetzt Deine Fitnesszeit beginnen –
Werde EINS mit uns.
Sichere Dir einen Beratungstermin oder ein
Probetraining unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe, Telefon 07 21/98 19 29 80

von ausgebildeten Trainern durch hochwer-
tige Analysen und Profi-Tipps unterstützt,
sondern auch die Kinder betreut. In den über
1000 Kursen und Workouts, die in den
Pfitzenmeier Premium Clubs und Resorts
wöchentlich angeboten werden, wird jeder,
der nicht so gerne alleine trainiert, fündig. Ob
beliebte Klassiker wie Zumba und Bauch-
Beine-Po oder erfrischende Exoten wie
Bodega Moves und TRX – Pfitzenmeier bie-
tet Vielfalt in hoher Qualität. Ein immer wich-
tiger werdender Trainingsbereich sind die
AquaDomes, die großen Schwimmhallen der
Premium Resorts. Denn: Training im Wasser
ist ein effektives Ganzkörpertraining mit
hohem Spaßfaktor. Aufgrund des Wider-
stands im angenehm temperierten Nass wird
der Aqua-Kurs einen Tick anstrengender,
ohne dabei jedoch die Gesundheit zu gefähr-
den. Da der Körper nur noch zehn Prozent
des Eigengewichts wiegt, werden die Gelen-
ke entlastet und gleichzeitig die Balance und
Stabilisation durch die andauernden Was-
ser-Turbulenzen trainiert. Dazu kommt natür-
lich noch die Stärkung der Muskulatur, da ja
gegen das Wasser gearbeitet wird. Anstren-
gend? Sicher, es gibt aber noch weitere Plus-
punkte: Die Haut und das Bindegewebe wer-
den massiert und auch die Organe profitieren
durch den erhöhten Wasserdruck – ins -
besondere die Atmungsorgane. Beispiel ge-
fällig? Im Wasser wird die Herzfrequenz um
durchschnittlich fünf bis zehn Schläge pro
Minute reduziert. Schwitzen im Wasser
macht also nicht nur Spaß, sondern fördert
auch die Gesundheit. Ein weiteres immens

http://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
11.00    „Croissant und Halbmond – Kulturtransfer
            mit Messer und Gabel“, Führung mit Über-
            setzung in DGS mit Kira Kokoska, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-6520, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    „»Ach ist diese Kunst modern«. Ein Bilder-
            spaziergang“, Führung mit Thomas Angelou,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Durlach: Der Turmberg ruft!“, Familienfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Helene Seifert,
            Pfinzgaumuseum, Karlsburg, Pfinztalstr. 9
14.00   „Vive la musique mécanique – eine deutsch-
            französische Liaison“, Führung mit Silvia
            Hofheinz, Schloss Bruchsal, Deutsches Musik-
            automaten-Museum

S A  14 . 9 .
K O N G R E S S E
14.00   Festival der Flora, kreatives Erlebnis für den
            Floristen, Gartenhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Großflohmarkt, bis 15 Uhr, Messplatz
8.00   Bücher- und Papierflohmarkt, bis 15 Uhr,

            Ettlingen, entlang der Alb von der Hirschgasse
            bis zur Sternengasse
10.00   Schallplatten- und CD-/DVD-/Comic-Börse,
            Infos: www.wollys.de, Badnerlandhalle
14.00   Festival der Flora, kreatives Erlebnis für den
            Floristen, Gartenhalle
16.00   Billigheimer Purzelmarkt, ältestes Volksfest
            der Pfalz, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim, Reitwiesen am nördlichen Ortsrand

F E S T E
11.30    Fest des Neuen Weines, www.rhodt.de, Rhodt
            unter Rietburg
15.00   Weinfest, bis 24 Uhr, Saumarkt Durlach
16.00   Billigheimer Purzelmarkt, ältestes Volksfest
            der Pfalz, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim, Reitwiesen am nördlichen Ortsrand

D I E S  &  D A S
           „Heimatshoppen“, Aktionstag mit ca. 50 Ein-
            zelhändlern, Landau
9.30   Tag der offenen Tür, mit Eröffnung der Aus-

            stellung Ehrenbürger, Ettlingen, Rathaus
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
14.00   „Pleiten, Pech und Pannen“, Stadtführung,
            Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP:
            Apotheke, Kaiserstraße, Ecke Kronenstraße
14.00   Festival der Flora, kreatives Erlebnis für den
            Floristen, Gartenhalle
15.00   Galerientag Karlsruhe, Eröffnung der Kunst-
            saison, Karlsruher Galerien
20.30   Preview: „Systemsprenger“, Open Air Kino,
            Schloss Gottesaue

S O  15 . 9 .
K O N Z E R T E
18.00   Thomas Crome (Alp-Horn) und Dominik
            Axtmann (Orgel), Werke von Walther, Bach,
            Homilius, Mozart, Körling u.a., Bruchsal,  Kath.
            Kirche St. Peter, Peter-und-Paul-Str. 59
19.00   Seán Treacy, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
20.30   Frank Bungarten, Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Heilig-Geist-Kirche, Johannesstr. 6

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.30   Musikverein Harmonie Rüppurr, Seebühne
            im Stadtgarten
17.00   Freundschaft Berghausen, Hofkonzert,
            Deutsches Weintor, Schweigen-Rechtenbach,
            Weinstr. 4
19.00   Miss Allie, Singer-Songwriterin, Biergarten
            der Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

T H E A T E R
15.00   „Schattenkinder“, ein Schrei nach Anerken-
            nung, Das Sandkorn, Fabrik
18.00   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
18.30   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
18.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio

■ Chansonabend   „Auf ein Neues!“
heißt es am 19. September im Kur -
haus, wenn Manuela Romberg
(Gesang) und André Thoma
(Akkordeon) um 19.30 Uhr Chansons
und Gassenhauer aus den 1920er
und 30er Jahren mal sinnlich und
meistens humorvoll zu Gehör bringen.
Auf dem Programm stehen Lieder von
Claire Waldoff, Friedrich Holländer
und weitere Songperlen. Stilvolle
Unterhaltung ist an diesem Abend
garantiert.
Karten unter www.reservix.de
(Foto: T. Mey)

■ Bunter Herbstmarkt   Saisonale
und regionale Köstlichkeiten aus
Küche und Keller gibt es auf dem
alljährlichen Herbstmarkt am
29. September von 11 Uhr bis 18 Uhr
im Kurhaus. Eingebettet in die
leuchtend bunte Farbenpracht der
Natur genießen die Besucher
Köstlichkeiten wie knuspriges
Holzofenbrot, ofenfrischen Zwiebel -
kuchen oder leckere Kürbissuppe.
Dazu gibt es ein Gläschen neuen
Wein oder einen Schwarzwälder
Edelbrand. Musikalisch untermalt wird
der Herbstmarkt mit einem
Frühschoppenkonzert der Albtal -
musikanten. Regionales Brauchtum
zelebriert die Trachtengruppe des
Schwarzwaldvereins und am
Nachmittag können die Besucher
selber das Tanzbein schwingen. Für
die jüngeren Besucher sorgt das
Kürbisschnitzen für Spaß und gute
Laune. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos:
Tourist-Info Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 5005-55 und
www.badherrenalb.de

14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Birgit Reich, Städtische Galerie
15.00   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss. Foto-
            grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“, Führung
            durch die Ausstellung mit Hildegard Schmid,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Hinter Schloss und Riegel“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
16.00   Mai-Thu Perret: „Grammar and Galmour“
            und Heidi Herzig & Ben Öztat: „Im Fluss“,
            Führung mit Yvonne Fomferra und Perfor-
            mance von Maruf Satar, Badischer Kunstverein,
            Waldstr. 3

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Ein neues Kapitel im Leben – Aspekte von
            Migration und Integration“, Mehrnousch
            Zaeri-Esfahani, Internationales Begegnungs-
            zentrum, Kaiserallee 12 d
16.00   „Mein Alphabet“, Lesung mit Ilma Rakusa,
            Staatliche Kunsthalle

S P O R T
7.20   Wanderung im Alsenztal, Gehzeit: ca. 6 Std.,

            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
10.00   4. Ettlinger Cross-Duathlon, Infos unter
            www.xduathlon-ettlingen.de, Start/Ziel: Ettlin-
            gen, Horbachpark

K I N D E R
11.00    Kindertag, Eintritt frei, Pfinzgaumuseum
11.00    Erlebnistag für Familien, Programm für Groß
            und Klein, Wildpark Ludwigshafen-Rheingön-
            heim, Neuhöfer Str. 48
11.00    „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Durlach: Der Turmberg ruft!“, Familienfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Helene Seifert,
            Pfinzgaumuseum, Karlsburg, Pfinztalstr. 9
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.00   „Märchenhafter Oberwald“, Führung mit
            Annette Volz, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/
            886653, TP: Post Sud̈stadt, Ettlinger Allee 9
14.00   „Die Sagen-hafte Reise durch den Schwarz-
            wald“, eine abenteuerliche Kutschenfahrt für
            Unerschrockene, (5-7 J.), Pfinzgaumuseum,
            Karlsburg, Pfinztalstr. 9
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
15.00   „Es tanzt der Kreis, es hüpft das Quadrat –
            Formen in Bewegung“, Kinderwerkstatt mit
            Silke Stimmler, Städtische Galerie

http://www.kuechenreich-kuechen.de
https://www.badherrenalb.de
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16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
16.00   „Die Sagen-hafte Reise durch den Schwarz-
            wald“, eine abenteuerliche Kutschenfahrt für
            Unerschrockene, (5-7 J.), Pfinzgaumuseum,
            Karlsburg, Pfinztalstr. 9

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
15.00   „Erbprinz – Spurensuche vor und hinter den
            Kulissen“, Hausführung, Anmeldung unter:
            tagungen@erbprinz.de, Ettlingen, Hotel-Res-
            taurant Erbprinz, Rheinstr. 1
18.00   „Hochzeit in Schwarz“, Krimidinner, Infos und
            Tickets: www.worldofdinner.de, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

F E S T E
9.00   Billigheimer Purzelmarkt, ältestes Volksfest

            der Pfalz, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim, Reitwiesen am nördlichen Ortsrand
10.00   Flugplatzfest, bis 19 Uhr, Flugplatz Linken-
            heim, Reitäckerweg
11.30    Fest des Neuen Weines, www.rhodt.de, Rhodt
            unter Rietburg
12.00   Weinfest, bis 20 Uhr, Saumarkt Durlach

D I E S  &  D A S
11.00    Öffnung des Bismarckturms, bis 17 Uhr,
            Ettlingen, Bismarckturm
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Landau
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
15.00   „Erbprinz – Spurensuche vor und hinter den
            Kulissen“, Hausführung, Anmeldung unter:
            tagungen@erbprinz.de, Ettlingen, Hotel-Res-
            taurant Erbprinz, Rheinstr. 1
20.30   „The Rocky Horror Picture Show“, Open Air
            Kino, Schloss Gottesaue

M O  16 . 9 .
S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  17. 9 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Ice Nine Kills, Metalcore, Post-Hardcore,
            Heavy- und Symphonic Metal, Substage

T H E A T E R
20.00   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Silvia Bächli: »shift«“ und „Eric Hattan:
            »entlang«“, Führung durch die Ausstellungen
            mit Dr. Kirsten Voigt, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „»Lieber mal weinen im Glück...« – Zur so-

            zialen Rolle des Schlagers“, Joachim Faber,
            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
18.00   „Klimaschonender Alltag – geht das?“, Eva
            Wendeberg, Sarah Meyer-Soylu, Peter Brae-
            sicke, KIT - Institut für Technikfolgenabschät-
            zung und Systemanalyse, Karlstr. 11
19.00   „Eine ungewöhnliche Begegnung“, Dr. Balbir
            Goel liest aus seinem Buch, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

K I N D E R
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Ameisen: eine kleine, starke Gemein-
            schaft“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Ich bin dann mal in der Juku!“, in der Aus-
            stellung malen, bauen, zeichnen, drucken und
            vieles mehr, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.30   „Die Sprache der Linie“, Malkurs in den Aus-
            stellungen Silvia Bächli: „shift“ / Eric Hattan:
            „entlang“, Anmeldung: Tho.Biedermann@
            t-online.de, Staatliche Kunsthalle
9.30   „»Lieber mal weinen im Glück...« – Zur so-

            zialen Rolle des Schlagers“, Joachim Faber,
            Anmeldung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

F E S T E
11.00    Billigheimer Purzelmarkt, ältestes Volksfest
            der Pfalz, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim, Reitwiesen am nördlichen Ortsrand

■ Herbstfest „Bunte Vielfalt im
Fertigbau“ im Deutschen Fertig -

 haus Center Mannheim  Endlich ein
Haus bauen – wie soll es aussehen?

Am besten sucht die ganze Familie ihr
Wunschhaus gemeinsam aus: Beim
Herbstfest im Deutschen Fertighaus
Center Mannheim am 21. und 22.

September. Rund 40 komplett
eingerichtete Musterhäuser von mehr

als 30 Herstellern laden zur
Besichtigung ein, Bauberater und
Kooperationspartner präsentieren
neueste Haustechnik, dazu gibt es

Live-Musik, ein betreutes
Mitmachprogramm für Kinder sowie
herzhafte und süße Leckereien. Der

Eintritt ist frei.
Vom kompakten Siedlerhaus bis zur

Stadtvilla im Bauhaus-Stil, vom
großzügigen Bungalow bis zum

raffiniert aufgeteilten
Mehrgenerationenhaus: Mit einem

Fertighaus lassen sich Wohnträume
individuell verwirklichen. Die

Musterhäuser dienen dabei als
„begehbare Baupläne“ – wie das
Wunschhaus dann gebaut wird,

planen die Bauherren gemeinsam mit
Bauberater und Architekt.

Jedes Fertighaus ist ein Unikat und
wird – passend zum Grundstück und

Budget der Bauherren – zügig im
Werk gefertigt. Die bewährte

Holzständerbauweise sorgt für
Langlebigkeit, Energieeffizienz und

angenehmes Wohnklima. Über
Innenausstattung, die passende

Heizung, Solaranlage und Smart
Home entscheiden die Bauherren

selbst. Beliebt ist der Service aus einer
Hand – von der Beratung bis zur

schlüsselfertigen Übergabe.
Für gute Laune beim Herbstfest sorgt
das Swing-Trio „Herrenkombo – die
mobile Band“. Kinder basteln unter

dem Motto „Aber natürlich Holz!“ und
können an einer Bilder-Rallye durch

das Gelände teilnehmen. Den
Gewinnern winken Gutscheine für

Trampolin-Spaß in der „Sprungbude
Heidelberg“. 

Das Deutsche Fertighaus Center
Mannheim liegt verkehrsgünstig an

der BAB 656 am Maimarktgelände,
Xaver-Fuhr-Straße 111,

und ist dienstags bis sonntags von
10 bis 17 Uhr geöffnet.

Weitere Infos unter
www.deutsches-fertighaus-center.de

https://tollhaus.de/de/214/atoll.html
http://www.deutsches-fertighaus-center.de
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K O N G R E S S E
9.30   Zukunftstüftler, Konferenz für die Köpfe der

            digitalen Transformation, Technologiefabrik,
            Haid-und-Neu-Str. 7

M E S S E N / M Ä R K T E
12,00   IT-Jobtag 2019, Unternehmen aus der Region
            suchen IT-Fachkräfte, IHK Haus der Wirtschaft,
            Lammstr. 13-17

D I E S  &  D A S
18.00   „Auf den Spuren der Bürgerwehr“, Stadtfüh-
            rung, TP: Museumsshop im Ettlinger Schloss

D O  19 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K O N Z E R T E
19.00   Duo Desafinados, brasilianische, portugiesi-
            sche und italienische Musik, Sozpädal, Werder-
            str. 40
19.30   Manuela Romberg (Gesang) und André
            Thoma (Akkordeon), Chansonabend mit Lie-
            dern von Claire Waldoff, Friedrich Holländer
            und weiteren Songperlen, Bad Herrenalb, Kur-
            haus
20.00   Jacob Karlzon Trio, „Open Waters Tour“-
            2019, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Afterwork Early Dancing“, DJ Team Ripley,
            Wellington, Trope, Die Stadtmitte, Innenhof

T H E A T E R
19.00   „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            öffentliche Probe, Insel
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Die Vermessung der Welt“, von Daniel Kehl-
            mann, Badische Landesbühne, Einführung um
            19 Uhr, Premiere, Stadttheater Bruchsal, Gros-
            ses Haus

D I  17. 9 .
D I E S  &  D A S
19.30   „LitNight“, Reading and Discussing, Amerika-
            nische Bibliothek, Kanalweg 52

M I  18 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Sarah Straub, bayerische Musikerin, Biergarten
            der Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6
23.00   „Betreutes Bechern“, DJ Jojo und DJ Ojo Mo-
            rado (Alternative, Indie, Pop, Hip-Hop), Die
            Stadtmitte

T H E A T E R
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.00   „Schattenkinder“, ein Schrei nach Anerken-
            nung, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
19.00   „Vom Tirilieren, Zwitschern und Flöten.
            Franz de Hamilton: »Konzert der Vögel«“,
            Führung mit Claudia Sigmund, Staatliche
            Kunsthalle
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Finnland per Fahrrad“, Mady Host, Kaiser-
            str. 195-197
19.00   „Selbstfürsorge und -regulation mit PEP –
            Prozess- und Embodiment fokussierter
            Psychologie“, Stefanie Wolz , Senfkorn
            Ladenkirche, Anna-Lauter-Str. 13
19.30   „Die Zukunft ist weiblich“, Gesprächsreihe
            mit Prof.Dr. Nora Szech, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Radikal Digital – weil der Mensch den
            Unterschied macht“, Reinhard K. Sprenger,
            Tickets unter 07243-14293, Ettlingen, Buhlsche
            Mühle, Pforzheimer Str. 68

K I N D E R
10.00   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12
15.00   „Ameisen: eine kleine, starke Gemein-
            schaft“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen und werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

Rambo 5: Last Blood
Action, Regie: Adrian Grunberg.
Fünfter Teil der „Rambo“-Reihe. Darin erfährt John
Rambo (Sylvester Stallone), dass Gabriella, die Tochter
seiner Haushälterin Maria, von einem Menschenhänd -
lerring entführt wurde, der Teil eines mexikanischen Kar-
tells ist und junge Frauen zur Prostitution zwingt.

Angry Birds 2
Animation, Komödie, Regie: Thurop Van Orman.
Die Angry Birds beginnen ein neues Abenteuer. König
Mudbeard, der Herrscher der Bad Piggies, will sich an
den Angry Birds rächen, nachdem sie in einem früheren
Kampf seine Heimat zerstört haben. Doch schon steht
mit dem mysteriösen lila Vogel Zeta, ein neues Problem
auf dem Plan. Auf einer abgelegenen, bisher unentdeck-
ten Polarinsel ist sie ihres Lebens müde geworden und
droht nun anderen mit ihren Eroberungsplänen. 

Ad Astra – Zu den Sternen
Sci-Fi, Abenteuer, Regie: James Gray.
NASA-Ingenieur Roy McBride (Brad Pitt) ist ein glücklich
verheirateter, leicht autistischer Einzelgänger, der es nie
verwunden hat, dass sein Vater vor 20 Jahren zu einer
mysteriösen Mission zum Neptun aufbrach, von der er
nie zurückkehrte. Er wollte dort nach außerirdischen
Leben suchen und hat dabei mit höchst gefährlichem
Material experimentiert. Warum sein Vater nie zurück-
kehrte und ob er fand, wonach er suchte, möchte Roy
nun endlich herausfinden: Er startet selbst in den Welt-
raum und stößt dabei auf Geheimnisse, die alles, was
wir über die menschliche Existenz und unseren Platz im
Universum zu wissen glaubten, in Frage stellen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Sascha Korf: „Aus der Hüfte,
fertig, los!“ Schlagfertig und
urkomisch entzündet Korf ein
Feuerwerk der Sprache! Denn darum
geht es ihm. Ums Sprechen! Die
Menschen haben verlernt, miteinander
zu reden. Alle kommunizieren nur
noch mit Statusmeldungen und Emojis.
Wir können uns millimetergenau orten
lassen, unsere Schritte und
Pulsfrequenz zählen lassen oder unser
Leben lang Fantasy-Serien streamen.
Und das in Sekunden. Wir schaffen es
aber inzwischen nicht mehr, Freunde
zum Geburtstag persönlich anzurufen,
den neuen Nachbarn Brot und Salz
zum Einzug zu schenken oder dem
Fremden zu sagen, dass sich seine
Sprache schön anhört. 
Der Wahl-Kölner tritt den Kampf
gegen das Verstummen an: Sein
Programm ist die pure
Kommunikation. Und zwar zwischen
Publikum und ihm. Stets charmant und
immer unvorhersehbar macht Sascha
jeden Saal zur Bühne und nimmt die
Zuschauer tatsächlich an die Hand,
um sie in seine Welten zu entführen.
Sascha Korf hat auch viel zu erzählen:
Er echauffiert sich über das aktuelle
politische Geschehen, diskutiert über
Online-Supermärkte ohne Regale,
Hotlines mit kalten Ratschlägen oder
Burn-Out-Pilger mit Navi und
Luxuszelten.  
Wann kam Quinoa und Chia in unser
Leben und warum? Welchen Sinn
macht ein koffein- und laktosefreier
Cappuccino mit Stevia? Wieso gibt es
inzwischen 4000 Teesorten, alleine
500 davon für die Verdauung? Und
warum hat das Wort „Prominenz“ im
deutschen Fernsehen so viel an Wert
verloren?
Nach dem Motto „Alles ist möglich“
zaubert Sascha aus jedem Abend ein
neues Ereignis, seine unglaubliche
Schnelligkeit, Energie und Sympathie
sind der Motor der Show, gepaart mit
grandioser Situationskomik,
pointierten Alltagsbetrachtungen und
wilden Improvisationen. Das passiert.
Das entsteht. Das verzückt. Aus der
Hüfte, fertig, los! 
„Sascha Korf agiert impulsiv, aber
sensibel, er stellt keinen bloß. Das
Resultat: Das Publikum spielt mit. So
entstehen urkomische Dialoge,
gepaart mit grandioser
Situationskomik.“ (Südkurier)
(Foto: Robert Maschke)
Am Samstag, 21. September
um 20 Uhr im Jubez.

http://www.filmstarts.de
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20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Simone Maria Dietz, Städtische Gale-
            rie
19.00   „Chaises musicales“, Performance von Julian
            Sartorius und Eric Hattan, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Angewandter Klimaschutz in der Stadt und

            in privaten Haushalten“, Dieter Prosik und
            Thomas Aich, Anmeldung: 07243/9390499,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6
18.00   „Gap Year – das Auslandsjahr voll im
            Trend!“, Aline Katzenberger, Anmeldung:
            07243/101-483, Volkshochschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 14 a
19.00   „Menschen und Rechte – Schutz vor Verfol-
            gung“, Veranstaltung zur Plakatausstellung,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
19.30   „Klimawandel / Klimakrise – was passiert da
            eigentlich?“, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
20.00   „Kulturensohn“, mit Slam Poet Philipp Herold,
            Badisches Staatstheater, Studio

K I N D E R
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), öffentliche Probe, Insel

S E N I O R E N
9.30   „Angewandter Klimaschutz in der Stadt und

            in privaten Haushalten“, Dieter Prosik und
            Thomas Aich, Anmeldung: 07243/9390499,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6

G A S T R O N O M I E
18.00   Birthday Pub Quiz, mit Charlotte und vielen
            Preisen, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
18.00   Susanne Klary, Verena Klary, Iwan van’t
            Spijker: „Just after Sunset“, Ausstellung,
            Orgelfabrik
19.00   „Embrace – Du bist schön!“, Film, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Adlerstr. 33

F R  2 0 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Eddlinger Mundardobend, mit Rudi Bann-
            warth, Beate Emmerling, Rosemarie Faißt,
            Michael Köhler, Andreas Lackner, Klaus
            Mackert, Thomas H. Mayer, Bernd Rau, Bernd
            Siemers, Margrit Schön, Ettlingen, Stadthalle
20.30   Maddin Schneider, „Denke macht Koppweh!“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Diana Tomsche (Sopran), Bernhard Berch-
            told (Tenor) und Jeannette La-Deur (Klavier),
            Liederabend mit Werken von Margarete Schwei-
            kert, Clara Schumann und Hugo Wolf, Staatli-
            che Kunsthalle, Feuerbachsaal
20.00   Dog eat Dog & special guest, „All Boro Kings“
            25th Anniversary Tour, Substage

20.00   Jaurena Ruf Project, „Tango Tales“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Stephan Zimmermann Quintett, All-Star-
            Quintett um den Mannheimer Trompeten-Pro-
            fessor Stephan Zimmermann, Jazz-Club Ett-
            lingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   2000er Party, Floor 1: 2000er Rock, Pop, Party-
            Trash, Floor 2: New Noise DJ Team – Rene
            LeBon (Alternative, Rock, Indie, Harcore, Punk,
            Metal), Die Stadtmitte

T H E A T E R
18.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, Pre-
            miere, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „#Hungerkünstler“, von Franziska Plüschke,
            Badische Landesbühne, Premiere, Bruchsal,
            Theater „treppab“, Am Alten Schloss 6
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Jacques Brel – on n’oublie rien“, inszenierte
            Chansons mit Natanael Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Babytalk“, von P. Lund und T. Zaufke, ein
            Musical zum „KinderKRIEGen“, Jakobus-
            Theater
20.00   „Lang lebe Doktor Knock“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa nach Jules
            Romains, Orgelfabrik
20.15   „Summertime!“, Musikrevue 1919-2019, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Der Turmberg und sein Wein“, Rundgang
            mit Susanne Stephan-Kabierske, TP: Karlsburg
            Durlach, Eingang B
16.00   „#kulturlieb IV“, Führung mit Carolin Freitag,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „TOP_0019 Meisterschüler*innen und die
            Sammlung der Städtischen Galerie Karls-
            ruhe im Dialog“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Städtische Galerie

S P O R T
9.00   „Fit im Park: Spaßgarantie im Team“, Infos:

            www. therapieundtraining.eu, Ettlingen, Spiel-
            platz am Berliner Platz, Neuwiesenreben

K I N D E R
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12
14.30   Pizzaparty in allen Offenen Werkstätten, und
            Kinderflohmarkt, Jubez
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig, Anmeldung:
            0721/3351-608, Städtische Galerie
18.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann,
            (ab 12 J.), Premiere, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „#Hungerkünstler“, von Franziska Plüschke,
            Badische Landesbühne, (ab 13 J.), Premiere,
            Bruchsal, Theater „treppab“, Am Alten Schloss 6

K O N G R E S S E
11.00    Nationaler Kongress der PM-International in
            Deutschland 2019, Kongresszentrum

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
14.30   Kinderflohmarkt, Kronenplatz
19.00   Frauenflohmarkt, von Frauen für Frauen,
            Gemeindehaus Durlach, Am Zwinger 5

F E S T E
           32. Andechser Bierfest, mit Straßenfest, Infos
            unter www.andechser-bierfest.de, Haßloch

■ „Merz, Music & More“ Der
renommierte Ausnahmepianist und

Chansonnier Horst Maria Merz ist am
Samstag, 21.9.2019 im Theater Das

Sandkorn zu Gast. Zusammen mit der
Gitarristin und Chansonsängerin

Gudrun Stutz präsentiert das
Energiebündel in der Fabrik einen

Abend der Extraklasse.
Horst Maria Merz, der im Sandkorn

bereits in den beiden Erfolgs -
produktionen „1968 – Als der Planet

Feuer fing“ und „Ludwig fun!“ das
Publikum begeisterte, ist im neuen

Duo-Programm ganz in seinem
Element, wunderbar unterstützt durch
die einfühlsam-eleganten Klänge von

Gudrun Stutz: Von Georg-Kreisler-
Liedern über französische Chansons,

italienischen Popsongs, Kabarett-
Szenen von Karl Valentin oder

Tucholsky bis hin zu Udo Lindenberg
bieten die beiden Künstler ihren

Gästen große Unterhaltung – und so
manche Überraschung...

Am Samstag, 21. September um
20.15 Uhr im Sandkorn-Theater.

■ „Tatort – So isch’s wore“ Nach -
dem bis zur Sommerpause alle

Termine für das Harald Hurst Stück:
„Tatort -So ischs wore“ ausverkauft
sind, gibt es jetzt neue Termine ab
September. Wie kaum ein zweiter
versteht der Mundartautor Harald

Hurst die badische Seele. Das zeigt
sich auch in dieser Komödie „Tatort –

so isch’s wore“, die Das Sandkorn
exklusiv in Karlsruhe zeigt.

Ein Ehepaar am Sonntagabend, kurz
bevor der Krimi losgeht – mehr

braucht es nicht, um ein Feuerwerk
aus Pointen und urkomischen

Situationen zu zaubern, das den ganz
spezifischen Hurst-Charme versprüht.

Tickets unter 0721 83 152 970
oder www.das-sandkorn.de

Am 14. September
im Sandkorn-Theater.

https://andechser-bierfest.de


24 | Treffpunkt | SEPTEMBER 19

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
15.15   „La expresión en los artistas del »jinete
            azul«“, Führung in spanischer Sprache mit
            Isabel García Fuente, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Wer richtig lernt, kann viel erreichen“,
            Bianca Rabl, Anmeldung erforderlich unter Tele-
            fon 07243/101-483, Volkshochschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 14 a
14.00   „Ein Herbarium anlegen“, Anmeldung: 07243/
            101-483, Volkshochschule Ettlingen, Pforzhei-
            mer Str. 14 a

S P O R T
            Großes Springturnier, bis Kl. M mit Stechen,
            Reiterverein Karlsruhe e.V., Im Langbruch 1

K I N D E R
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, eine Veranstaltung für (Groß-)
            Eltern und Kinder, (ab 5 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Samstagsatelier“, Malwerkstatt, (ab 12 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Insel

K O N G R E S S E
11.00    Nationaler Kongress der PM-International in
            Deutschland 2019, Kongresszentrum

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, Kronenplatz

10.00   Kunsthandwerkermarkt, Stephanplatz

F R  2 0 . 9 .
D I E S  &  D A S
11.00    Susanne Klary, Verena Klary, Iwan van’t
            Spijker: „Just after Sunset“, Ausstellung,
            Orgelfabrik
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S A  2 1. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.30   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Sascha Korf, „Aus der Hüfte, fertig, los!“, Jubez

K O N Z E R T E
11.30    Shtetl Tov, Klezmer, Tango und Jiddisches
            Lied, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Laut & Leise Festival, mit Neonschwarz,
            Kafvka, Fayan, Jason Bartsch, Die Stühle,
            Modeste, Substage
19.00   The Krusty Moors, 20 Years Birthday Party,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Fola Dada, „Earth“, CD Release, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Jeepers Creepers, Rock ‘n’ Roll, F.C. Sud̈-
            stern, Ettlinger Allee 7
20.15   „Merz, Music & More“, mit dem Ausnahme-
            pianisten und Chansonnier Horst Maria Merz
            und der Gitarristin und Chansonsängerin
            Gudrun Stutz, Das Sandkorn, Fabrik

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Flash’K’Swag, Rock-Pop, Kandel, Bahnhofs-
            platz, Georg-Todt-Straße

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „WeißHerbst Rave“, DJ Trope (elektronische
            Musik), Die Stadtmitte, Innenhof
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
23.00   Laut & Kantig Party, mit DJane Christiane,
            Substage
23.00   „Weekend Vibez“, mit Beat Kidz, Floor 1:
            Black, Dance, R ’n’ B, Party-Classics, Floor 2:
            elektronische Party „Unos & Dos“, Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
12.00   Theaterfest, Musik, Führungen, Kostümver-
            steigerung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            Premiere, anschließend Premierenfeier, Insel
18.00   „Nur drei Worte“, bissige Gesellschaftskomö-
            die von Joanna Murray-Smith, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Iphigenie“, von Euripides und J.W. von
            Goethe, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Premiere, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Move over, Baby“, improvisierte Theater-
            kunst mit „Stupid Lovers“, Jakobus-Theater
20.00   „Lang lebe Doktor Knock“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa nach Jules
            Romains, Orgelfabrik
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Badisch Bühn

■ Sebastian Schnoy: „Und plötz-
lich Demokratie“ Wer schon mal zu
Hause etwas provisorisch befestigt hat,
kennt den Effekt: Provisorien halten
ewig. So war es auch mit der
Bundesrepublik. Die Alliierten
überwachten das Experiment als
Bewährungshelfer und waren
überrascht. Der zweite Demokratie -
versuch der Deutschen wurde
erstaunlich stabil, unaufgeregt und
betulich. Nur sieben Kanzler und eine
Kanzlerin benötigten sie für 70 Jahre
(1949-2019), während die Italiener
im gleichen Zeitraum 25 Präsidenten
verschlissen. Sie machen halt alles
gründlich, die Deutschen, die
Demokratie ebenso wie die Diktatur.
„Und plötzlich Demokratie“ ist ein
Kabarettprogramm über die Gründe
und Abgründe der zweiten deutschen
Demokratie.
Sebastian Schnoy ist vielfach
ausgezeichneter Kabarettist. Seine
Programme, in denen er Politisches in
Verbindung mit Geschichte humorvoll
beleuchtet, hat er erfolgreich in seinen
Büchern aufbereitet. Drei seiner
Werke waren Spiegel-Bestseller: „Von
Napoleon lernen, wie man sich vorm
Abwasch drückt“, „Smörrebröd in
Napoli“ und „Heimat ist, was man
vermisst“. Mit seinen Kabarettpro -
grammen ist er auf Tournee in
Deutschland und in der Schweiz. Er
spielte u.a. in den Berliner
Wühlmäusen, im academixer in
Leipzig, im Theater Fauteuil in Basel
sowie in Alma Hoppes Lustspielhaus
und in Schmidts Tivoli in Hamburg.
Unternehmen laden ihn regelmäßig
als Keynote Speaker zu ihren
Veranstaltungen ein. Schnoy erhielt
sieben Auszeichnungen, 3Sat strahlte
sein Soloprogramm aus. Er war Gast
in der NDR Talkshow, bei Kabarett aus
Franken und bei dem SR Gesell -
schaftsabend. Prof. Dr. Guido Knopp
bescheinigte ihm einen liebens -
würdigen Blick auf die Völker
Europas. Die FAZ nannte sein
Programm „politisch erfrischend
unkorrekt“.
Am Freitag, 27. September
um 20.30 Uhr im Jubez.

Hansastr. 21 · 76189 Karlsruhe
Fax 0721 / 59 14 00

www.rolladen-werner.de

Rollladen + Sonnenschutz
Technik + Service

Meisterbetrieb

http://www.rolladen-werner.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F E S T E
           32. Andechser Bierfest, mit Straßenfest, Infos
            unter www.andechser-bierfest.de, Haßloch
10.00   Herbstfest „Bunte Vielfalt im Fertigbau“,
            Infos: www.deutsches-fertighaus-center.de,
            Deutsches Fertighaus Center Mannheim,
            Xaver-Fuhr-Str. 111 (am Maimarktgelände)
12.00   Theaterfest, Musik, Führungen, Kostümver-
            steigerung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
11.00    Susanne Klary, Verena Klary, Iwan van’t
            Spijker: „Just after Sunset“, Ausstellung,
            Orgelfabrik
11.00    Fahrt zum Bauernmarkt in Speyer mit der
            MS Karlsruhe, 4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
12.00   wellcome Karlsruhe feiert Jubiläum, 10 Jahre
            engagiert für Familien, Hardtwaldzentrum,
            Kanalweg 40/42
13.00   „Roll Dich fit: Muskel- und Faszienmassage
            nach Jill Miller“, Anmeldung: 07243/101-483,
            Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a
18.00   „Wir sind die Multikulti-Generation der Glo-
            balisierung“, der Verein Jugendliche ohne
            Grenzen in Deutschland e.V. stellt sich vor,
            Anmeldung: 0721/89333710, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

S O  2 2 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Yves Macak, „R-zieher – Echt jetzt?!“, Biergar-
            ten der Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.30   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute Band,
            Fussgängerunterführung am Albtalbahnhof
19.00   Ieva Dudaite (Klavier), Werke von Chopin und
            Yann Tiersen, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Jamie Clarkes Perfect, 20 Years Birthday
            Party, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.00   Südpfälzer Männerchor, Hofkonzert, Deut-
            sches Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Wein-
            str. 4

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Struwwelpeter –
            Shockheaded Peter“, Bad. Staatstheater, Studio
16.00   „Hoffmanns Erzählungen“, fantastische Oper
            von Jacques Offenbach, Einführung um 15.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
18.00   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
18.30   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith, von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Die Vermessung der Welt“, von Daniel Kehl-
            mann, Badische Landesbühne, Einführung um
            19 Uhr, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Babytalk“, von P. Lund und T. Zaufke, Musi-
            cal zum „KinderKRIEGen“, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Farbspektakel. Schillerndes Bunt und
            optische Suggestion“, Führung mit Margit
            Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die 50er – Baden blüht auf!“, Führung mit
            Dagmar Vituschek, Badisches Landesmuseum
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Führung
            durch die Ausstellung mit Karin Karl, Naturkun-
            demuseum
14.00   „K & M – Kunst und Mode“, Familienführung
            mit Antonia Seeland, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Vorhang auf und Film ab! Musikautomaten
            in Film und Kino“, Familienführung mit Silvia
            Hofheinz, Schloss Bruchsal, Deutsches Musik-
            automaten-Museum
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Ulrich Steinberg, Städtische Galerie
15.00   „Rund ums Schloss“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.00   „Wer schläft wie im Winter?“, Sonderführung
            mit Imker Peter Stieber, Schloss Bruchsal
16.00   „TOP_0019 Meisterschüler*innen und die
            Sammlung der Städtischen Galerie Karls-
            ruhe im Dialog“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Ulrich Steinberg, Städtische Galerie

S P O R T
            Großes Springturnier, bis Kl. M mit Stechen,
            Reiterverein Karlsruhe e.V., Im Langbruch 1
7.45   Wanderung, Gehzeit: 7 Std., Die Naturfreunde,

            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
14.00   KSC – FV Löchgau, Fußball-Oberliga Baden-
            Württemberg Damen, Spvgg Germania Karls-
            ruhe, An der Fasanengartenmauer

K I N D E R
11.00    „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Kinderfest, Erlebnisparadies für Groß und
            Klein, Ettlingen, Horbachpark
14.00   „K & M – Kunst und Mode“, Familienführung
            mit Antonia Seeland, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Vorhang auf und Film ab! Musikautomaten
            in Film und Kino“, Familienführung mit Silvia
            Hofheinz, Schloss Bruchsal, Deutsches Musik-
            automaten-Museum
14.00   „Der Maulwurf Grabowski rettet die Bienen“,
            Puppentheater Schnaberdebix, (ab 4 J.), An-
            meldung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
15.00   „Magic Zines – Coole Zeitschriften selbst-
            gemacht!“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.00   „Himmel und Hände“, von Carsten Brandau,
            Badische Landesbühne, (ab 5 J.), Premiere,
            Bruchsal, Theater „treppab“, Am Alten Schloss 6

M E S S E N / M Ä R K T E
           Die DB Job-Tour, Deutschlands größtes Stel-
            lenangebot, Kongresszentrum

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           32. Andechser Bierfest, mit Straßenfest, Infos
            unter www.andechser-bierfest.de, Haßloch
10.00   Herbstfest „Bunte Vielfalt im Fertigbau“,
            Infos: www.deutsches-fertighaus-center.de,
            Deutsches Fertighaus Center Mannheim,
            Xaver-Fuhr-Str. 111 (am Maimarktgelände)
11.00    Schäferfest am Biosphärenhaus, Infos unter
            www.pfaelzerwald.de, Fischbach bei Dahn,
            Biosphärenhaus, Am Königbruch 1

■ „Tinder – Das Musical“ Camilla
sitzt in einem Café, Tinder zeigt ihr

827 Treffer in einem Umkreis von
zwölf Metern an, sie guckt sich um

und stürzt sich Hals über Kopf in den
Dating Wahnsinn. Camilla tindert und

tindert, sie trifft den „frisch“
verlassenen Jammerlappen, wird bei
einem Date zur Shopping Begleitung

degradiert, bis sie schließlich den
perfekten Mann trifft. Nur leider fehlt

ihr das Prickeln im Bauch und sie lässt
Eric im Regen stehen.

Genauso geht es Tasja. Nach einem
vergeigtem Date sucht sie in ihrer

Handtasche nach Feuer zur Zigarette.
Wie es der Zufall will, läuft ihr Eric mit

einem Feuerzeug über den Weg und
ganz ohne Dating App finden die

zwei Singles zueinander.
Darüber kann Sabine nur lachen. Seit

20 Jahren ist sie mit der Liebe ihres
Lebens verheiratet, doch langsam wird
die Ehe zur Routine und Rainer verhält

sich irgendwie komisch… Wie
praktisch, dass er sein Handy immer

herumliegen lässt.
Und unter all den sich

„wegswipenden“, den „raus oder in
ihr Leben“ wischenden und auf

Matchjagd surfenden Tinder-Nutzern
findet sich auch Bea. Ihre große Liebe
hat sie aus seinem Leben radiert, was
sie jetzt braucht, ist ein Abenteuer, ein

Befreiungsschlag!
(Foto: Tom Kohler)

Vom 4. bis 29. September im
Karlsruher Kammertheater.

Schäferfest am
Biosphärenhaus
Sonntag, 22. September 2019
11 bis 18 Uhr
Mehr Infos unter
www.pfaelzerwald.de
Biosphärenhaus
Pfälzerwald-Nordvogesen
Am Königbruch 1
66996 Fischbach bei Dahn
Telefon (0 63 93) 9210-0

http://www.pfaelzerwald.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Volkshochschule und Internationales Be-
            gegnungszentrum stellen ihre Integrations-
            projekte vor“, Informationsveranstaltung,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d
18.30   „Minerale der Vulkaneifel“, Edgar Müller,
            Naturkundemuseum
18.30   „Knigge bei Tisch“, Anmeldung: 07243/101-
            483, Ettlingen, Brasserie „Pot au Feu“, Kloster-
            gasse 8
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47
20.00   „Das Unmögliche denken, das Mögliche
            wagen“, Lesung mit Notker Wolf, Karten unter
            07243/101207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12

S O  2 2 . 9 .
F E S T E
13.00   Kinderfest, Erlebnisparadies für Groß und
            Klein, Ettlingen, Horbachpark

D I E S  &  D A S
           Verkaufsoffener Sonntag, Haßloch

10.00   Fahrt zum Bauernmarkt in Speyer mit der
            MS Karlsruhe, 4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
11.00    Tag der offenen Tür, „Bauhaus trifft Natur“,
            spannende Angebote für die ganze Familie,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
11.00    „Die Wildgehege Rappenwört – Das Reh ist
            nicht die Frau vom Hirsch!“, Führung mit
            Maria Jandrey, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
11.00    Susanne Klary, Verena Klary, Iwan van’t
            Spijker: „Just after Sunset“, Ausstellung,
            Orgelfabrik
11.00    „Der Ton der Seele“, HU-Gesang und spiritu-
            elle Gespräche, Eckankar Center, Hirschstr. 116

M O  2 3 . 9 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „7 Continents-Vortrag“, Norman Bücher, An-
            meldung: 07243/330633, Kino Kulisse Ettlingen,
            Am Dickhäuterplatz 16
19.30   „Wie werde ich Tagesmutter / Tagesvater?“,
            Informationsabend, Volkshochschule, Kaiser-
            allee 12 e

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
17.30   SWE-Energiewende-Aktion 2019, Vortrag,
            Infostände, Film, Kino Kulisse Ettlingen, Am
            Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 4 . 9 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
20.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
16.30   „Die Sprache der Linie“, Malkurs in den Aus-
            stellungen Silvia Bächli: „shift“ / Eric Hattan:
            „entlang“, Anmeldung: Tho.Biedermann@
            t-online.de, Staatliche Kunsthalle
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Zeitlose Eleganz. Die Sammlung mit dem
            Blick des Modekritikers“, Führung in der Aus-
            stellung „K & M – Kunst und Mode“ mit Ulrich
            Steinberg, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Ikonen – Bilder zum Himmel“, Rudolf Wolf-

            gang Loew, Anmeldung: 07243/9390499,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6

■ Landespolizeiorchesters Baden
Württemberg Am 28. September
gibt es im Schömberger Kurhaus ein
besonderes Highlight – ein Benefiz -
konzert des Landespolizeiorchesters
Baden Württemberg zugunsten des
DRK-Notfallnachsorgedienstes.
Das Landespolizeiorchester zählt zu
den renommierten Berufsorchestern in
Baden Württemberg. Aufgrund seiner
rund einhundertjährigen Geschichte
blickt es auf eine große Anzahl
vielbeachteter Konzerte zurück. Es
dient der Polizei Baden-Württemberg
als wichtiger imagebildender
Werbefaktor und ist Teil der
polizeilichen Öffentlichkeitsarbeit
sowie musikalischer Botschafter.
Mit seiner instrumentalen Vielfalt ist es
dem Orchester möglich, unterschied -
lichste Musikstilrichtungen anzubieten.
So reicht das Repertoire von
traditioneller und sinfonischer
Blasmusik über klassische Musik bis
hin zur Big Band, Pop und Rock.
Neben originaler Literatur für
Blasorchester und vielen gängigen
Transkriptionen aus unterschiedlichen
Genres finden sich auch zahlreiche,
speziell für das Orchester
geschriebene Titel in seinen bunten
Konzertprogrammen wieder.
Die Schirmherrschaft für dieses
Konzert hat Landrat Helmut Riegger
übernommen.
Lassen Sie sich diesen besonderen
Musikgenuss nicht entgehen und
unterstützen Sie mit Ihrem Eintritt die
Arbeit des DRK-Notfallnachsorge -
dienstes. Das Konzert findet am
Samstag, 28.September, 19 Uhr im
Kurhaus Schömberg statt. Saalöffnung
ist bereits ab 18 Uhr. Karten zum
Vorverkaufspreis erhält man in der
DRK-Geschäftsstelle des Kreisver -
bandes Calw, im Tourismusbüro
Schömberg und den Sparkassen Calw,
Althengstett, Bad Liebenzell und
Schömberg. 

Über den DRK-Notfallnachsorge -
dienst:
Die ehrenamtlichen Helfer des DRK-
Notfallnachsorgedienstes sind an
365 Tagen rund um die Uhr
alarmierbar. Sie unterstützen
Menschen in akuten Krisensituationen.
Diese können entstehen durch den
plötzlichen Tod eines Angehörigen,
durch schwere Unfälle oder durch eine
Gewalttat. In Zusammenarbeit mit der
Polizei überbringen sie Todesnach -
richten. Sie betreuen Angehörige,
Augenzeugen, Ersthelfer und auch
Einsatzkräfte nach einem
schwerwiegenden Ereignis. Es geht
dabei vor allem um die Begleitung der
Betroffenen und evtl. weitere
Vermittlung an Fachdienste. Alle
Mitarbeiterinnen sind für den
Kriseninterventionsbereich
ausgebildet.
Weitere Infos unter
benefizkonzert@drk-kv-calw.de

K I N D E R
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12
15.00   „Ameisen: eine kleine, starke Gemein-
            schaft“, Kinderkurs, (8-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Ich bin dann mal in der Juku!“, in der Aus-
            stellung malen und vieles mehr, (ab 8 J.), An-
            meldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Ikonen – Bilder zum Himmel“, Rudolf Wolf-

            gang Loew, Anmeldung: 07243/9390499,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6

G A S T R O N O M I E
18.30   „Knigge bei Tisch“, Anmeldung: 07243/101-
            483, Ettlingen, Brasserie „Pot au Feu“, Kloster-
            gasse 8

D I E S  &  D A S
19.30   „Poetry Please!“, Read and Discuss Poems,
            Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

M I  2 5 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Europäischer Kammermusik-Wettbewerb
            des Max-Reger-Instituts, Hochschule für
            Musik, Campus-One, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Judge, Support: World be Free, Die Stadtmitte,
            Konzertsaal
19.30   Nike Erichsen & Ebbi Grözinger, „Volkslied
            4.0“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   HM-Bigband, Sommer Special, Biergarten
            der Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6
23.00   „Betreutes Bechern“, DJ Jojo und DJ Ojo Mo-
            rado (Alternative, Indie, Pop, Hip-Hop), Die
            Stadtmitte
23.00   „Late Night Dance Factory“, DJ Below & DJ
            JoJo (Mixed-Music, House, Electro und Party-
            Classics), Die Stadtmitte

http://www.schoneberg.de/konzerte-shows/kuenstler/details/pawel-popolski.html
https://www.schoemberg.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
19.30   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Ba-
            dische Landesbühne, Einführung um 19 Uhr,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Die Streiche des Scapin“, Komödie von
            Molière, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

M U S E E N
11.00    „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Ursula Merkel, Städtische Galerie
13.00   „Jenseits und diesseits der Wirklichkeit:
            Max Ernst“, Kurzführung mit Dr. Jutta Hiet-
            schold, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
16.15   „Freie Formen und Farbgewitter. Aufbruch
            in die moderne Kunst“, Eltern-Führung
            parallel zu den Mittwochsmaler*innen mit
            Daphne Noee, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Sütterlin, Kurrent & Co. – Alte deutsche
            Schriften lesen“, Lesekurs mit Eric Wychlacz,
            Stadtarchiv, Markgrafenstr. 29
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Vorlesereihe mit
            Marli Disqué, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
19.30   „Erebos 2“, Lesung mit Ursula Poznanski,
            Karten unter 07243/101207, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
14.00   „Backen im Holzbackofen“, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
15.00   „Ameisen: eine kleine, starke Gemein-
            schaft“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen und werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
19.30   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19 Uhr, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

K O N G R E S S E
9.00   „Digitalisierung & Recht“, Frankfurt Business

            Media GmbH, Konzerthaus

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
14.00   „Backen im Holzbackofen“, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
14.00   Spaziergang, Gehzeit: 2,5 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Haltestelle
            Mühlburger Tor
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg

D O  2 6 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.15   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Pawel Popolski, „Ausser der Rand und der
            Band“, Heidelberg, Halle 02, Zollhofgarten 2

K O N Z E R T E
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und Floria Wolpert
            (sax), Bar Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   Riverside, dynamischer Art-Rock, Substage
20.00   Gaby Moreno, Singer-Songwriterin und Gitar-
            ristin, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Afterwork Early Dancing“, DJ Team Ripley,
            Wellington, Trope, Die Stadtmitte, Innenhof
19.15   Square Dance, Open House bei den KUT UPs 
            Square Dance Club e.V., Eichendorffschule,
            Lötzener Str. 2

T H E A T E R
19.00   „Schattenkinder“, ein Schrei nach Anerken-
            nung, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffert, öffentliche Probe, Insel
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Städtische Galerie
20.00   „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Führung
            durch die Ausstellung, Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Rechtspopulismus und christliche Werte?“,

            Martin Klein, Anmeldung: 07243/9390499,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6
18.00   „Frühe Kameras: Daguerreotypie-, Atelier-
            und Reisekameras, Spezialkameras aller Art,
            die ersten Amateurkameras“, Vortrag mit Dia-
            projektion von H. Felix Gross, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.30   „Wohnpartnerschaften – gemeinsam lebt
            sich’s besser“, Infoveranstaltung, Anmeldung:
            0721/91230-34, Hardtwaldzentrum, Kanal-
            weg 40/42
18.00   „Musikdrucke des 17. Jahrhunderts“, Dr.
            Arno Paduch, Badische Landesbibliothek, Erb-
            prinzenstr. 15
19.00   „Fremder Iran – Sittenwächter wandern
            nicht“, Lesung mit Iris Lemanczy, Internatio-
            nales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.30   „Klimawandel / Klimakrise – was können wir
            tun?“, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
19.30   „Lieber mal weinen im Glück... Zur sozialen
            Rolle des Schlagers“, Joachim Faber, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   Science Slam # 27, „Raus aus dem Hörsaal –
            rauf auf die Bühne!“, Jubez
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 3 J.), marotte

■ NightWash Live  NightWash ist
die Marke für Stand-up Comedy in

Deutschland und wurde 2016 mit dem
Deutschen Comedypreis

ausgezeichnet. Mit über 200 Live-
Terminen pro Jahr ist NightWash

zudem die erfolgreichste Live
Comedy-Show im deutschsprachigen
Raum. Künstler wie Luke Mockridge,
Mario Barth, Carolin Kebekus, Chris
Tall oder Faisal Kawusi starteten hier

durch. Mit dabei sind: Mit seiner
angriffslustigen, unverschämt

unverblümten Art thematisiert Der
Storb (Moderator, Bild oben) das, was
ihn umtreibt und spricht aus, was sich

die meisten nicht mal trauen zu
denken. Thomas Steierer Immerhin:

Urbaner Dorfdepp versucht ernsthaft
Komiker zu werden und berichtet mit

Fatalismus von den kafkaesken
Dauerodyssee-Stationen seines

LebensNICHTlaufs.

Marten de Wall (Bild Mitte), 1,94m
groß, studiert Französisch und

Philosophie „auf Semesterticket“,
überzeugt durch trockenen Humor,
originell-geistreiches Wortspiel und

messerscharfe Pointen. Wer bei dem
Newcomer Cüneyt Akan Klischee-

Comedy mit Migrationshintergrund
erwartet, liegt falsch. Der Deutsch-

Türke versteht es, charmant-
liebenswert über seine familiären,

beruflichen und sozialen Probleme zu
sprechen.

Am Freitag, 27. September
um 20.30 Uhr in der Rantastic

Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

F R  2 7 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.30   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Sebastian Schnoy, „Und plötzlich Demokra-
            tie!“, politisches Kabarett, Jubez
20.30   NightWash Live, mit Thomas Steierer, Marten
            de Wall und Cüneyt Akan, Moderator: Der Storb,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
18.00   Patricia von Blumröder (Klavier), Kompositio-
            nen aus der Zeit des Ersten Weltkriegs, Volks-
            hochschule, Kaiserallee 12 e
19.30   Jumaa, Soul, Jazz, Afrobeat, Blues, Archis,
            Stephanienstr. 33
19.30   Europäischer Kammermusik-Wettbewerb
            des Max-Reger-Instituts, Hochschule für
            Musik, Campus-One, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   The Treagles, a Tribute to The Eagles, Sub-
            stage
20.00   Andy Herrmann Quartet, „The Child In Me“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Jam-Session, mit Stefan Günther-Martens (dr),
            Rhythmusgruppe und Sessionmusikern, Jazz-
            Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer
            Str. 25
21.00   1. Nachtklänge, Musik aus der DDR, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
23.00   „Urlaub fürs Gehirn“, Floor 1: K.I.Z Party mit
            Ojo Morado, Floor 2: DJ Alex Wellington (Alter-
            native, Indie, Pop, Hip-Hop), special guests:
            Start DJ Polique und A-Park, Die Stadtmitte

T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, öffentliche Probe, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Schattenkinder“, ein Schrei nach Anerken-
            nung, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Orphée et Eurydice“, Ballettoper von John
            Neumeier, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater
20.00   „Adams Äpfel“, marotte
20.00   „Lang lebe Doktor Knock“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa nach Jules
            Romains, Orgelfabrik
20.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Vielfalt im Reich der Mineralien“, Führung
            mit Dr. Angelika Fuhrmann, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Simone Maria Dietz, Städtische Galerie

D O  2 6 . 9 .
K I N D E R
14.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, auch um
            15.30 Uhr, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Dornröschen“, anschließend Malen, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Fortbewegung im Wasser“, Forscherkurs,
            (9-11 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffert, (ab 10 J.), öffentliche Probe, Insel

S E N I O R E N
9.30   „Rechtspopulismus und christliche Werte?“,

            Martin Klein, Anmeldung: 07243/9390499,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6

K O N G R E S S E
9.00   Energy4U – Technologien für die Energie-

            branche, Konferenz mit Kongress und Ausstel-
            lung, Aula der Hochschule Karlsruhe – Technik
            und Wirtschaft, Gebäude A, Moltkestr. 30

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   NUFAM 2019, Nutzfahrzeugmesse, Messe
            Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
16.00   E-Medien-Sprechstunde, mit Bettina Haber-
            stroh, Anmeldung: 07243/101-207, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

■ Three Fall & Melane Zu den
innovativsten Blüten des jungen,
deutschen Jazz gehört das Trio Three
Fall. Mit seiner Besetzung – zwei
Bläser und Schlagzeug ohne gängiges
Bass- und Akkordinstrument – haben
die Musiker auf fast allen großen
deutschen Jazzfestivals für Furore
gesorgt. Jetzt bringt die kongolesisch-
deutsche Sängerin Melane eine neue
Farbe in den unverwechselbaren
Sound der Band. Ihre Stimme – kraft -
voll, geschmeidig und strahlend – fügt
sich perfekt in die durchdachten
Arrangements und bildet einen
Kontrast zu den rauen Funkgrooves
des Trios.
Vom Jazz nehmen Three Fall sich vor
allem die Freiheit, das zu tun, was
ihnen gefällt: Ihre Hip-Hop-, Afrobeat-
und Reggae-Einflüsse sind unüberhör -
bar. Mit der charismatischen Melane,
die sowohl auf Englisch als auch in
ihrer Muttersprache Lingala singt,
öffnet sich das Trio neuen Zuschauer -
gruppen und sprengt endgültig alle
Genregrenzen.
(Foto: Mirko Polo)
Am Samstag, 5. Oktober um 20 Uhr 
im Gewächshaus Stärk, Weingarten,
Neue Bahnhofstraße 25.

■ Da Blechhauf’n Hatten Sie schon
einmal ein Déjà-vu? Eine Erinnerungs -
täuschung? Man ist sich sicher, diesen
Moment schon einmal erlebt zu
haben. Und genau so ein unwirkliches
Erlebnis ist das neue Programm von
da Blechhauf’n.
Freuen Sie sich auf eine Reise durch
20 Jahre in 2 Stunden – mit dabei: Ein
Koffer voll mit Altbekanntem und
Neuem. Ihre Augen werden nicht
stillstehen, Ihre Ohren nicht stillhören
und Ihr Hintern wird nicht stillsitzen!
Mit schrillen Trompeten, erdiger
Helikontuba und zynischen Posaunen
brillieren die sieben Bläser aus dem
Burgenland mit Spielarten der
Brassmusik. Da Blechhauf’n lässt sich
in keine Schublade stecken: Polka und
Walzer, dann aber „La Paloma“ und
Police Academy. Aber das Burgen -
länder Septett macht ja umso mehr
Spaß, weil man nie so wirklich weiß,
was da noch als nächstes kommt.
(Foto: Daniela Matejschek)
Am Sonntag, 6. Oktober um 19 Uhr 
im Gewächshaus Stärk, Weingarten,
Neue Bahnhofstraße 25.

Midsommar
Horror, Regie: Ari Aster.
Alle 90 Jahre feiern die Bewohner eines verschlafenen
schwedischen Dorfes die Sommersonnenwende.
Ganze neun Tage lang halten die Feierlichkeiten an, die
mit den altbekannten, traditionellen Festivitäten der Re-
gion allerdings nur wenig gemeinsam haben.

Ready Or Not – Auf die Plätze, fertig, tot
Horror, Thriller, Regie: Tyler Gillett, Matt Bettinelli-Olpin.
Grace steht kurz davor, ihren geliebten Alex Le Domas
zu heiraten. Die Einführung in die ebenso exzentrische
wie schwerreiche Familie geht allerdings alles andere
als feierlich vonstatten. Anlässlich der Hochzeit gilt es
für den Le-Domas-Klan nämlich allen voran, eine Tradi-
tion zu wahren. Und die besagt nun mal, dass ein neues
Familienmitglied mit einem Spiel eingeführt werden soll. 

Der Distelfink
Drama, Thriller, Regie: John Crowley.
Im Alter von 13 Jahren besucht Theo Decker gemeinsam
mit seiner Mutter Audrey das New Yorker Metropolitan
Museum, als dort ein Terroranschlag verübt wird. Theo
überlebt diesen, seine Mutter nicht. In der Folge der
Nachwirkungen der Explosion drängt ihm ein sterbender
alter Mann nicht nur seinen Ring auf, sondern auch eines
der faszinierenden Gemälde aus dem Museum. Theo
versteckt das kostbare Gemälde eines holländischen
Altmeisters, welches fortan als bei der Explosion ver-
schollen gilt, bei sich. Das Bild wird sein kostbarster
Schatz und wird seinem Leben, das ihn in den nächsten
Jahren unter anderem nach Las Vegas führt, eine neue
Richtung geben.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
http://www.weingartner-musiktage.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Die Vielfalt der Archäologie – Material,
            Form und Funktion“, Führung mit Oliver Morr
            und Dr. Alexander Wolny, Bad. Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Kompositionen aus der Zeit des Ersten
            Weltkriegs“, mit Patricia von Blumröder (Kla-
            vier) und Ulrike Hanstein (Lesung), Volkshoch-
            schule, Kaiserallee 12 e
18.00   „Tyry – Bikerafting in Jakutien“, Filmvortrag,
            Kaiserstr. 195-197
19.00   „Gelingende Partnerschaft mit gewaltfreier
            Kommunikation “, VHS, Kaiserallee 12 e

S P O R T
9.00   „Fit im Park: Spaßgarantie im Team“, Infos:

            www. therapieundtraining.eu, Ettlingen, Spiel-
            platz am Berliner Platz, Neuwiesenreben

K I N D E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann,
            (ab 12 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
14.00   Open-Air-Schwimmkurs, bis 15 Uhr, Freibad
            Wolfartsweier, Schloßbergstr. 12
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Pippa Pepperkorn“, Lesung mit Charlotte
            Habersack, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/133-
            4262, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
16.15   „Pig and Small“, Stories auf Englisch, Anmel-
            dung: 0721/72752, (ab 6 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
16.15   „Teen Time“, „Teen Corner Decoration“, An-
            meldung: 0721/72752, Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
9.00   Einstieg Karlsruhe, Messe für Studium, Aus-

            bildung und Gap Year, Gartenhalle
10.00   NUFAM 2019, Nutzfahrzeugmesse, Messe
            Karlsruhe
14.00   Bücherflohmarkt, Stadtteilbibliothek Wald-
            stadt, Neisser Str. 12

F E S T E
18.00   7. Karlsruher Oktoberfest, Informationen
            unter www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
15.00   Kombitraining Offroad & Dynamik, für Füh-
            rerschein-Neulinge, (18-23 J.), Info-Telefon:
            07222/9123388, Mercedes-Benz Kundencenter
            Rastatt, Gottlieb-Daimler-Straße
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S A  2 8 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

K O N Z E R T E
11.30    Die guten Nachbarn, Pop und Jazz, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   One Night Stand, Rockabilly, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.00   Landespolizeiorchester Baden-Württem-
            berg, Benefizkonzert, Kurhaus Schömberg,
            Schwarzwaldstr. 22
19.30   New Bands Festival 2019, Semifinale, Jubez
19.30   Vadim Repin (Violine) und Deutsche Radio
            Philharmonie, Werke von Sibelius, Saint Saëns
            und Glasunow, Dirigent: Pietari Inkinen, Kon-
            zerthaus
20.00   Florian Meierott (Violine) und Hakim Ludin
            (Percussion), Crossover total, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
20.00   Louise Lotte Edler, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Graceland Duo mit Streichquartett und
            Band, Simon & Garfunkel Tribute meets
            Classic, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
9.00   „Best of Dance festival“ Informationen unter

            www.pfitzenmeier.de/modern-line-dance,
            Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe,
            Rudolf-Freytag-Str. 6
21.00   „Welcome back to the 90’s“, präsentiert von
            SWR3, Substage
23.00   „Weekend Vibez“, Floor 1: DJ TheJan (Black,
            Dance, R ’n’ B, Party-Classics), Floor 2: Toby
            O.Rink | Thomas Brand (Electronic Session
            #11), Die Stadtmitte

T H E A T E R
16.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffert, Premiere, anschließend Premie-
            renfeier, Insel
18.00   „Orphée et Eurydice“, Ballettoper von John
            Neumeier, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Voraufführung, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte
20.00   „Lang lebe Doktor Knock“, Theaterstück von
            Gabriele Michel und Franco Rosa nach Jules
            Romains, Orgelfabrik
20.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Summertime!“, Musikrevue 1919-2019, Das
            Sandkorn, Fabrik
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■ Best of Dance  Ein MUSS für alle,
die Spaß an Musik UND Bewegung
haben: Das „Best of Dance“ Festival

im Pfitzenmeier Premium Resort. Über
400 Teilnehmer treffen sich an zwei

Tagen in dem über 10.000 Quadrat -
meter großen Resort, das alles aus
Fitness und Wellness zu bieten hat,

was das Herz begehrt. In 48 Dance-
Kursen gibt’s jede Menge Angebote zu

perfektem Sound – geleitet von Top-
Presentern der größten regionalen

Fitnesskette Deutschlands. Kosten: Nur
10 EUR pro Tag (Tageskasse, keine

Voranmeldung)! Optionales All-You-
Can-Eat-Pasta-Buffett: Noch mal 10

EUR (Anmeldung bis spätestens 15.9.
an der Rezeption). Wer anschließend

vom heißen Tanz-Tag noch etwas
regenerieren will: Die Nutzung der

großartigen Saunalandschaft mit
Pools ist inklusive! Übrigens: Beim Best

of Dance Festival gibt’s gleich sechs
„Modern Line Dance“ Kurse – der

neue Einsteiger-Dance-Trend in
deutschen Fitness-Studios (s.u.)!
28. + 29.9., 9.00 - 19.00 Uhr,

Pfitzenmeier Premium Resort
Karlsruhe,

www.pfitzenmeier.de/dance-festival

■ Modern Line Dance  DER neue
Dance-Trend in deutschen Fitness-

Studios – jetzt exklusiv beim Best of
Dance Festival in Karlsruhe! Werner

Pfitzenmeier, Chef der
Unternehmensgruppe, brachte ihn

höchstpersönlich von seinen Scouting-
Touren durch USA und Südamerika

mit nach Deutschland. Speziell für
Dance-Neulinge ein großartiger
Einstieg in diesen begeisternden

Zeitvertreib, der einen außerdem neue
Freunde finden lässt UND sportlich

und gesundheitsfördernd ist! Für
Modern Line Dance braucht’s keinerlei
Vorkenntnisse: Der Coach sagt genau,

welcher Fuß wann wohin gesetzt
werden muss. Erst wenn alles klappt,
geht’s mit der Musik los. Wenn dann

in der Formation alle zum gleichen
Beat dieselben Moves machen, ist das
Gruppengefühl riesig. Partner müssen

für dieses Dance-Erlebnis keine
mitgebracht werden! 

www.pfitzenmeier.de/modern-line-dance

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Olaf Bossi, „Endlich Minimalist ... aber wohin
            mit meinen Sachen?!“, Biergarten der Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
17.00   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), Werke der
            Bach-Familie, von Clara und Robert Schu-
            mann, Fanny Hensel und Felix Mendelssohn,
            Louis und René Vierne, Albert und Jehan Alain,
            St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
18.00   Mariani Klavierquartett, Werke von Beetho-
            ven, Emilie Mayer und Fauré, Einführung um
            17.30 Uhr, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Charlotte Campbell, Singer/Songwriter, „Take
            Me To Church“-Tour Germany 2019, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   „Clara 200“, Vortrag und Klavierbeiträge zu
            Clara Schumanns 200. Geburtstag mit Dr. Wolf-
            gang Seibold, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter
            Str. 25 a
19.00   „Melodie XX“, Liederabend, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.00   Kolpingchor, Hofkonzert, Deutsches Weintor,
            Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
9.00   „Best of Dance festival“ Informationen unter

            www.pfitzenmeier.de/modern-line-dance,
            Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe,
            Rudolf-Freytag-Str. 6

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Passion – Sehn-
            sucht der Frauen“, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer
11.00    Auftakttreffen der Volkstheaterclubs, Eintritt
            frei, Badisches Staatstheater, Studio
15.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tempel, Hardt-
            str. 37 a
17.00   „Orphée et Eurydice“, Ballettoper von John
            Neumeier, Baden-Baden, Festspielhaus
17.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            Tiyatro Diyalog, Tempel, Hardtstr. 37 a

S A  2 8 . 9 .
T H E A T E R
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Badisch Bühn

M U S E E N
14.45   „Steinzeit für Jung und Alt“, Kombi-Führung
            für Kinder, Eltern und Großeltern mit Kira
            Kokoska und Silvia Asshoff-Graeter, Badisches
            Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Wer richtig lernt, kann viel erreichen“,
            Bianca Rabl, Anmeldung: 07243/101-483, Volks-
            hochschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a
20.00   Poetry Slam, Wortspektakel, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115

S P O R T
9.00   „Best of Dance festival“ Informationen unter

            www.pfitzenmeier.de/modern-line-dance,
            Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe,
            Rudolf-Freytag-Str. 6
13.00   KSC – 1. FC Heidenheim, 2. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Phoenix Hagen,
            2. Basketball Bundesliga ProA Herren, Europa-
            halle

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder und
            ihre Eltern, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
11.00    „TechnoTHEK“, offenes Fischer tech nik-Bauen,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
14.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffert, (ab 10 J.), Voraufführung, Insel
15.00   „Kleidertausch mit anschließender Fashion
            Show“, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
15.00   „Samstagsatelier“, Malwerkstatt, (ab 12 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffert, (ab 10 J.), Premiere, anschlies-
            send Premierenfeier, Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Waldparkplatz an der

            Willy-Andreas-Allee hinter dem Gelände der
            Hochschule Karlsruhe Technik und Wirtschaft
9.00   Einstieg Karlsruhe, Messe für Studium, Aus-

            bildung und Gap Year, Gartenhalle
10.00   NUFAM 2019, Nutzfahrzeugmesse, Messe
            Karlsruhe

F E S T E
18.00   7. Karlsruher Oktoberfest, Informationen
            unter www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
11.00    „Der Ton der Seele“, HU-Gesang und spiritu-
            elle Gespräche, Eckankar Center, Hirschstr. 116
13.00   „Roll Dich fit: Muskel- und Faszienmassage
            nach Jill Miller“, Anmeldung: 07243/101-483,
            Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a
16.00   „Indisch kochen“, mit Srima Rau, Anmeldung:
            0721/89333710, Internationales Begegnungs-
            zentrum, Kaiserallee 12 d

S O  2 9 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.15   „Atoll“, Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus

■ dIRE sTRATS Erleben Sie die
meistgebuchte Dire Straits-Tribute-
Band Europas live! Diese erfahrene,
sympathische Formation hat es sich
zur Aufgabe gemacht, ihrem Publikum
die Musik der Dire Straits mit voller
Leidenschaft und musikalischer Klasse
zu präsentieren. Im Vordergrund steht
der Sound, der um die Welt ging –
eine Gitarre, die keiner von uns je
vergessen wird. Wolfgang Uhlich wird
dabei von vielen fachkundigen Fans
im In- und Ausland als bester Mark
Knopfler Imitator angesehen –
„Gänsehaut pur“. Diesmal in
Karlsruhe mit 6 Musikern und
Matthias Schinkopf am Saxofon.
Somit kann die Setliste auch mit den
bekannten Songs der Dire Straits mit
Saxofon ergänzt werden.
Die Band hat sich im Laufe von vielen
Jahren Tourerfahrung und durch über
60 Konzerte pro Jahr fest in der
deutschen und europäischen
Tributelandschaft etabliert. Durch
enorme Wandlungsfähigkeit wird ein
Live-Programm für alte Kenner und
neue Fans geschaffen, getreu dem
Motto: „Es ist für jeden etwas dabei“!
Klassiker wie „Walk of Life“, „Sultans
of swing“ und „Brothers in Arms“
dürfen nicht fehlen, ebenso wenig wie
neuere Solostücke von Mark Knopfler.
Das alles geschieht zu 100 % live!
Keine Hilfsmittel, keine Tricks – mit
Individualität, musikalischem
Feingefühl, präzisem Solospiel und
dem richtigen „Draht“ zum Publikum
wurden in den letzten Jahren die
Bühnen und die Herzen der Fans im
Sturm erobert.
Im Juni 2011 konnten die dIRE sTRATS
als Höhepunkt den Tributebandcontest
der Bundesgartenschau am Deutschen
Eck in Koblenz gewinnen (bei 100
teilnehmenden Tributebands). 
Wozu eigentlich noch lange
schreiben? Musik muss man erleben.
Und seit 2004 sind die dIRE sTRATS
die erste Adresse, um die Musik der
1992 aufgelösten Dire Straits wieder
live zu erleben! Wer diese
einzigartige Band bei einer Live-
Performance mit ihrer Musik hautnah
erleben möchte, der sollte sich eines
ihrer Konzerte nicht entgehen lassen. 
Einen Vorgeschmack gibt es unter
www.direstrats.de
Besetzung:
Matthias Schinkopf – Saxofon
Wolfgang Uhlich – Leadgitarre
Peter Spencer – Gesang und
Rhythmusgitarre
Thomas Fiebig – Bass
Tobi Blattmann – Keyboards
Jens Gernhoff – Schlagzeug
Karten an den bekannten
Vorverkaufsstellen von CTS und
Reservix, unter Telefon (0721) 23 000
oder unter www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 12. Oktober 20 Uhr
in der Festhalle Durlach.

„Clara

200“

Vortrag und
Klavierwerke

zu Clara Schumanns 200. Geburtstag

http://www.waldbronn.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Premiere, anschließend
            Premierenfeier, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
18.00   „Tinder – Das Musical“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
18.30   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „Summertime!“, Musikrevue 1919-2019, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Sein oder Nichtsein“, eine Tragikkomödie
            nach dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-
            Theater

11.00    Bunter Herbstmarkt, saisonale und regionale
            Köstlichkeiten aus Küche und Keller, Bad
            Herrenalb, Kurhaus

F E S T E
13.00   Weltkindertagsfest, „Kinder, Mobilität und
            Verkehr“, Otto-Dullenkopf-Park

D I E S  &  D A S
9.00   Besuch der Bundesgartenschau in Heil-

            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karls-
            ruhe, TP: Hauptbahnhof, Vorplatz
10.00   „Bäume im Oberwald“, Führung mit Annette
            Volz, Anmeldung: 0721/886653, TP: Post Sud̈-
            stadt, Ettlinger Allee 9
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Tickets: 07243/7159686, Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
11.00    „Goldwaschen am Oberrhein“, Führung mit
            Michael Leopold, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
14.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Tickets: 07243/7159686, Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Infos und Tickets unter Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
15.00   „Die Dammerstock-Siedlung“, Führung mit
            Dr. Kabierske, Treffpunkt: Infopavillon zur
            Siedlung an der Danziger Straße, gegenüber
            Hausnummer 10

M O  3 0 . 9 .
K O N Z E R T E
11.00    3. Internationaler Wettbewerb Karlsruhe für
            das Lied des 20. und 21. Jahrhunderts, Hoch-
            schule für Musik, Campus-One, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Work and Travel, Au Pair, Studieren im
            Ausland, Praktika und Freiwilligenprojekte
            weltweit“, Informationsveranstaltung, Volks-
            hochschule, Kaiserallee 12 e

K I N D E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann,
            (ab 12 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       7.9.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Marion Eichmann:
                    „Sommeraccrochage“ – Künstler der
                    Galerie
ab        7.9.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Peripherien – Künstlerinnen aus Sathmar
                   (Siebenbürgen)“

■ The Irish Folk Festival  Jeder, der
das Irish Folk Festival (IFF) besucht hat,

weiß, was ihn erwartet. Die Ruhe vor
dem Sturm. Ein spannendes

Musikerlebnis lebt von Gegensätzen,
die unsere Gefühle in Wallung

bringen. Es ist wie mit dem Wetter,
das sich zwischen Hochs und Tiefs

entwickelt. Das dreistündige Konzert
fängt immer mit ruhigen, erdigen und
oft mythischen Tönen an. Sie sind der
Energiespeicher, den Musik, Tanz und

Gesang brauchen, um später ihre
volle Energie entfalten zu können.

Dass sich hier etwas zusammenbraut,
spürt man spätestens, wenn die letzte

Gruppe vor der Pause die Bühne
betritt. Dann weht eine frische Brise
durch die Hallen. Beim Pausenbier

kribbelt es einem im Bauch. Man
spürt, dass sich hinter den Kulissen ein

Sturm zusammenbraut, der sich mit
dem Headliner gleich auf der Bühne
entfaltet. Orkanstärke ist spätestens

dann angesagt, wenn alle vier
Programmpunkte gemeinsam die

Bühne zu der berühmt berüchtigten
Session betreten. Diese entfesselten

Wetterphänomene wären aber ohne
das enthusiastische IFF Publikum nicht

denkbar. Ihr seid die treuesten
Wetterfrösche und Wetterhexen, weil

ihr seit 46 Jahren bei Wind und
Wetter zu unseren Tourneen pilgert.

Das IFF verdankt seine Faszination der
ausgewogenen Balance von Hoch und

Tief, von Ent- und Anspannung, von
Neu und Alt. Mit etwas Selbstkritik sei

gesagt: Man hätte nicht 46 Jahre
damit warten sollen, eine IFF Tour „The

calm before the storm“ zu nennen.
In diesem Jahr dabei:

Caroline Keane & Tom Delany
(Free flowing Music),

Barry Kerr
(Soulful Songs),
The Fitzgeralds

(Canada’s new Folk sensation),
Mànran (Bild oben)

Trademark Scot Rock
und last but not least:

Festival Session.
Am Freitag, 18. Oktober

um 20 Uhr im Konzerthaus.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

M U S E E N
11.00    „Zwischen Farbe und Form“, Führung mit
            Simone Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Zum Dunnerlattich! Badische Geschich-
            te(n)“, Mundartführung mit Thomas Heitlinger,
            Badisches Landesmuseum
11.15    „Markgräfinnen – verehrt, verkannt, verbor-
            gen“, Führung durch die Dauerausstellung mit
            Helene Seifert, Pfinzgaumuseum
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss. Foto-
            grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“, Führung
            durch die Ausstellung mit Helene Seifert, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Von Versailles nach ganz Europa“, Sonder-
            führung, Schloss Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Septem Scalae“, Heiko Ullrich liest aus
            seinem Abenteuerroman, Kaffeehaus Schmidt,
            Kaiserallee 69
15.00   „Die vielen Gesichter des Darknets“, Volks-
            hochschule, Kaiserallee 12 e
18.00   „Hochsensible in Partnerschaften“, Claudia
            Hohmeister und Jürgen von Oertzen, Gemein-
            dezentrum St. Stephan, Ständehausstr. 6
19.00   „Clara 200“, Vortrag und Klavierbeiträge zu
            Clara Schumanns 200. Geburtstag mit Dr. Wolf-
            gang Seibold, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter
            Str. 25 a

S P O R T
9.00   „Best of Dance festival“ Informationen unter

            www.pfitzenmeier.de/modern-line-dance,
            Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe,
            Rudolf-Freytag-Str. 6

K I N D E R
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Weltkindertagsfest, kosten freies Spiel- und In-
            for ma ti ons fest, Otto-Dullenkopf-Park
15.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            (ab 5 J.), Tiyatro Diyalog, auch um 17 Uhr,
            Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
15.00   „Tape it, baby! – Bilder voll geklebt“, Kinder-
            werkstatt mit Eric Schütt, Städtische Galerie
15.00   „Das magische Baumhaus“, Theater KnuTh,
            Holzheim, (ab 6 J.), Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   NUFAM 2019, Nutzfahrzeugmesse, Messe
            Karlsruhe

http://www.rantastic.com
http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://foerderkreis-kultur.de


32 | Treffpunkt | SEPTEMBER 19

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis       6.1.   Schloss Neuenbürg, Neuenbürg
                    „Phänomen Universum – Utopie und
                    Wirklichkeit“
bis     12.1.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
                    Ettlingen“
bis     19.1.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Tradition und Aufbruch – Nachkriegskunst
                    in Karlsruhe“
bis     26.1.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Daaj – Zwischen Licht und Finsternis“
                    – Studioausstellung in der Sammlung
                    „WeltKultur/GlobalCulture“
bis     26.1.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss. Foto-
                   grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“

bis      5/20   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay. the next level“
                    – Die Gameplattform im ZKM
bis     2015   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Archäologie in Baden – Expothek“

S O N S T I G E
ab      13.9.   Fraunhofer IOSB, Fraunhoferstraße 1
                    „Quilts Textile Arbeiten“
ab      13.9.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Pilzreichtum am Wilden See im National-
                    park Schwarzwald“
ab      13.9.   Stadtbibliothek Ettlingen,
                    Obere Zwingergasse 12
                    ProAsyl: „Menschen und Rechte sind
                    unteilbar“ – Plakatausstellung
ab      23.9.   Pop-up-store der Volksbank Karlsruhe,
                    Rondellplatz
                    Klaus Eppele: „Karlsruher Glücksorte“
                    – Fotografien
bis     26.9.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Vor 50 Jahren ... mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1969“ – Fotoausstellung
ab      29.9.   Festplatz Heide,
                    Neureut-Heide, Fläche zwischen  der
                    Endhaltestelle der Straßenbahnlinie 3
                    (Heide) und dem Jasminweg
                    „Heidesee im Fokus“ – Fotoausstellung
bis     30.9.   Rathaus Grötzingen, Rathausplatz 2
                    Titus Tamm: „#10“
bis     6.10.   Botanischer Garten Karlsruhe, Kalthaus
                   Maximilian Bernhard und Jørgen May:
                   „Freundschaftsanfrage“

bis   22.11.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Ritter – Landespatron – Jugendidol:
                    Markgraf Bernhard II. von Baden“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
ab        7.9.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Hans Theodor Lüpke:
                    „Zeit, Wind und Wasser“ – Fotografien
ab      12.9.   Galerie Klinger & Me,
                   Marienstraße 12
                   Fahar Al-Salih: „Alles in Ordnung“ –
                   Fotografie und Malerei

ab      14.9.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    „Harald Herr 1951-2003“ – Gedächtnis-
                    ausstellung
ab      14.9.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Moritz Götze: „Neues Testverfahren“
                   – Malerei in Acryl und Emaille

ab      14.9.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    „Michael Langer“
ab      14.9.   Galerie Rottloff, Sophienstraße 105
                    Sabine Funke: „Neue Arbeiten“
ab      14.9.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Andreas Blank | Thaddäus Hüppi“

ab      14.9.   Galerie Spektrum,
                   Gebhardstraße 19
                   Andrea Wagner: „Schmuck“

ab      14.9.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Hirofumi Fujiwara: „cosmic daydreams“

ab      14.9.   Galerie Schrade, Zirkel 34-40
                    Lars Möller: „Küsten und Meer“ – Malerei
ab      14.9.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Ulla von Brandenburg“

bis     15.9.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                    Mai-Thu Perret: „Grammar and Galmour“
                    Heidi Herzig und Ben Öztat: „Im Fluss“
bis     30.9.   Majolika Galerie, Ahaweg 6-8
                    Fabian Schmid: „Beyond Bauhaus“ –
                    Neue Design-Vasen

M U S E E N
ab      14.9.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „museum x – ein offener Raum im
                    Zentrum der Stadt“
bis     22.9.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „TOP_0019 Meisterschüler*innen und die
                    Sammlung der Städtischen Galerie Karls-
                    ruhe im Dialog“
bis     29.9.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Silvia Bächli: „shift“
bis     29.9.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Eric Hattan: „entlang“
bis     6.10.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „20 Jahre Glanzlichter“ – Fotoausstellung
bis   13.10.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „K & M – Kunst und Mode. Fashion Weeks
                    in der Jungen Kunsthalle“
bis   13.10.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Für Euch!“ – 30 Jahre Stiftung Hirsch –
                    Kulturförderung in Karlsruhe
bis   27.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „Edge of Now“ – im Rahmen des „Three
                    Rooms Project“
bis     1.12.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach: Der Turmberg ruft!“
bis   29.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Ettlingen und das reizvolle Albtal“

■ Klaus Eppele: „Karlsruher
Glücksorte“ Das Glück zieht ein in
den Pop-up-store der Volksbank
Karlsruhe am Rondellplatz. Denn der
Fotograf Klaus Eppele,  Mitautor des
Buches „Glücksorte in Karlsruhe“, stellt
seine Fotografien zum Thema
„Karlsruher Glücksorte“ aus.
Der Karlsruher Fotograf präsentiert
teils großformatige Fotografien aus
Karlsruhes Stadt und Land. Ein Teil der
Ausstellungsbilder basiert auf Eppeles
Bilderserie „Karlsruhe mal 2“, bei der
der Fotograf jeweils mindestens zwei
Karlsruher Sehenswürdigkeiten zu
einem Motiv vereint. Somit erhält der
Betrachter mit jedem Bild nicht nur
einen, sondern gleich zwei oder mehr
interessante Einblicke in unsere Stadt.
Ergänzt wird die Ausstellung durch
zum Thema passende Werke des
Künstlerduos k/g-projects, dem neben
Klaus Eppele auch der Waldbronner
Maler Günter Weiler angehört. k/g-
projects-Klaus Eppele/Günter Weiler
kombiniert konkrete Fotografie mit
abstrakter Malerei. Mit Öl- oder
Acrylfarbe und in diversen Techniken
verfremdet Günter Weiler ausgewählte
künstlerisch hochwertige Fotografien
von Klaus Eppele. Dabei entstehen
neue Blickwinkel und Strukturen und
manchmal sogar neue Bildaussagen.
Vom 23. September bis 25. Oktober
im Pop-up-store der Volksbank
Karlsruhe am Rondellplatz.

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile

KaiserStr. 175
Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6

Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum
in der Postgalerie

Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217
Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-Inn-Center
Rüppurrer Straße 1
07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info

Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing

Veranstaltungs GmbH
Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de
01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-

karlsruhe
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Vo r s c h a u
O k t o b e r

2 0 1 9
Freitag, 4. Oktober
Martin Zingsheim

„Aber bitte mit ohne“
Tollhaus

5. bis 6. Oktober  12 Uhr
Street Food Festival

Festplatz

Donnerstag, 10. Oktober
Dunja Hayali

„Auf Tour durch’s Haymatland“
Tollhaus 

Samstag, 12. Oktober  20 Uhr
Dire Strats

„Best of Dire Straits“
Festhalle Durlach

Freitag, 18. Oktober  20 Uhr
The Irish Folk Festival

„The calm before the storm“
Konzerthaus

Samstag, 19. Oktober
Oropax

„Testsieger am Scheitel“
Tollhaus

Montag, 21. Oktober  20 Uhr
Andreas Müller

SWR 3 Comedytour
Konzerthaus

Mittwoch, 23. Oktober  20 Uhr
Brit Floyd

Pink Floyd Tribute Band
Konzerthaus

Freitag, 25. Oktober  19.30 Uhr
Peter Kraus

Die große Jubiläumstour 2019
Baden-Baden, Festspielhaus

25. und 26. Oktober
Badesalz

„Kaksi Dudes“
Tollhaus

Samstag, 26. Oktober  20 Uhr
Phil

Phil Collins and Genesis Tribute
Festhalle Durlach

26. Oktober bis 3. November
offerta Karlsruhe 2019

Messe Karlsruhe

Montag, 28. Oktober  20 Uhr
„Feuerwehrmann Sam“

Das große Campingabenteuer
Konzerthaus

Donnerstag, 31. Okt.  20 Uhr
Roland Bless & Band

„Sternenstaub“-Tournee 2019
Schalander der Brauerei

Hoepfner

30. und 31. Oktober
Gauthier Dance
„Classy Classics“

Tollhaus

Donnerstag, 31. Okt.  20 Uhr
The Musical Box
Genesis Tribute

Konzerthaus

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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F E S T E  &  F E S T I V A L S

Waldbronner Woche
vom 3. bis 9. September

Ein Highlight im Waldbronner Veranstal-
tungskalender ist seit mehr als 30 Jahren
die Waldbronner Woche, die in diesem
Jahr vom 3. bis 9. September stattfinden
wird. Bürgermeister Franz Masino lobte
bei der Präsentation, dass es wieder ge-
lungen sei, ein ansprechendes Programm
zu bieten. Zugleich hoffe er auf zahlreiche
Besucher aus Waldbronn und Umgebung.
Für Kinder gibt es beim Kurparkfest Spiel-
möglichkeiten an den Ständen der Vereine
und beim großen Vergnügungspark. Am
Sonntag ab 14 Uhr steigt wieder das
Spielfest für Groß und Klein, das von TV
Busenbach und Gemeinde betreut wird.
Am Freitag 6. September lädt der Kultur-
ring Waldbronn um 15 Uhr zu einem Kin-
der-Programm mit der Karlsruher Kinder-
lieder-Band „Flohzirkus Orquestra“ in den
Kulturtreff ein. Anschließend ist Grillen für
Kinder angesagt, mit Bürgermeister Franz
Masino als Grillmeister. 
Daneben bewegt sich die Waldbronner
Woche auf bewährten Pfaden. Veranstal-
tungen, die in der Vergangenheit gut an-

kamen, wurden beibehalten, sagte Ed-
mund Lauinger, bei der Gemeinde für die
Organisation der Waldbronner Woche zu-
ständig. Dazu zählt ganz klar der schwä-
bische Kabarettist Bernd Kohlhepp (Bild
unten), der mit seinem neuen Programm
„Hämmerle räumt auf“ am Montag,
9. September um 20 Uhr im Kulturtreff zu
Gast ist. 
Zu den bewährten Veranstaltungen
gehören auch das VHS-Hoffest mit Flamm-
kuchen und Musik, das am Mittwoch,

und danach der Musikverein „Harmonie“
Etzenrot (14 bis 15.30 Uhr). Live Musik
am See gibt es ab 15 Uhr mit der Gruppe
„Pirm Jam“. Andrang herrscht sicher auch
ab 18 Uhr vor der Bühne, wenn die Band
„milesTone“ den musikalischen Schluss -
punkt setzt. Bleibt nur zu hoffen, dass
auch Petrus gutes Festwetter schickt,
trocken, aber auch nicht zu heiß. 
Am Samstag, 7. von 15 bis 19 Uhr und
am Sonntag, 8. September von 11 bis 18
Uhr lädt im Kurhaus wieder der Kunsthand-
werkermarkt zum Verweilen, Stöbern und
Kaufen ein. Wie auch in den zurückliegen-
den Jahren öffnen Reichenbacher Fachge-
schäfte rund um den Kurpark von 13 bis
18 Uhr ihre Tore zu einem verkaufsoffenen
Sonntag.
Für die Veranstaltungen mit Stephan Blinn
und Bernd Kohlhepp gibt es noch Karten
im Vorverkauf bei der Buchhandlung Lite-
raDur im Rathausmarkt, Telefon (0 72 43)
52 63 93, für Stephan Blinn zusätzlich an
der Kasse der Albtherme unter Telefon
(0 72 43) 5 65 70.
■  Weitere Informationen unter
www.waldbronn.de

Kinderfest im
Horbachpark

Bereits zum siebten Mal findet am
22. September von 13 Uhr bis 18 Uhr das
Kinderfest der Stadt Ettlingen im Horbach-
park statt. Mit tatkräftiger Unterstützung
von zahlreichen Ettlinger Vereinen und Or-
ganisationen verwandelt das Kultur- und
Sportamt den Horbachpark mit seinem
Horbachsee in ein Erlebnisparadies für
Groß und Klein. Abwechslungsreiche
Spiel-, Bastel- und Erlebnisaktionen bieten
die Möglichkeit, einen spannenden Sonn-
tag in spätsommerlicher Umgebung zu er-
leben. Auch sportliche, musikalische oder
künstlerische Angebote kommen nicht zu
kurz und bringen Spaß für Kinder und Fa-
milien.
Es haben sich bereits zahlreiche Vereine
und Initiativen mit ihrem spannenden An-
gebot angemeldet. Das DLRG ist wieder
mit dem Tretbootfahren auf dem idylli-
schen Horbachsee, der Schachklub gibt
eine Einführung in die Welt des Schachs
bis hin zum freien Spiel, probiere Dich
beim Human Soccer des Kinder und Ju-
gendzentrums Specht aus oder nimm Dei-
nen eigenen Song beim 913 Studio auf. 
■  Weitere Informationen unter
www.ettlingen.de

4. September ab 14 Uhr steigt. In diesem
Rahmen wird auch das Waldbronner Ra-
diomuseum wieder neu eröffnet.
Der Dienstag gehört traditionell dem Kul-
turring Waldbronn. Für den 3. September
konnte nochmals Stephan Blinn gewon-
nen werden, der Meister des Varieté-Pup-
penspiels mit seinen Geschichten „am lau-
fenden Faden“. 
Feste Plätze haben am Donnerstag der
Seniorennachmittag um 14.30 Uhr im
Pfarrzentrum Ernst Kneis, sowie der Arzt-
vortrag der Rheuma-Liga um 19.30 Uhr
im Kurhaus Waldbronn mit Chefarzt Ewald
Höschele vom SRH-Gesundheitszentrum
Waldbronn, der von Physiotherapeut
Chris topher Röck unterstützt, über „Be-
wegung, die Therapie des 21. Jahrhun-
derts“ sprechen wird. Fast zeitgleich spie-
len im Hof des Kulturtreff in der Veranstal-
tung einer Waldbronner Gasthausbrauerei
wie seit Jahren schon die Irish-Folk-Band
„Krusty Moors“. 
Die Radtouristik für Freizeitsportler mit
Start um 10 Uhr und Ziel am Monmouth-
platz ist am Freitag, 6. September der Bei-
trag der Polizei zur Waldbronner Woche.
In einer Gästeklasse können auch Privat-
personen nach Anmeldung unter
albtal.pw@polizei.bwl.de teilnehmen. Es
werden drei verschiedene Strecken ange-
boten: leicht: 20 Kilometer (1 Stunde),
mittel: 35 Kilometer (2 Stunden), schwer:
45 Kilometer (2,5 Stunden). Bei den
Strecken handelt es sich zum Teil um
Wald- und Schotterwege, die für Rennrä-
der nicht geeignet sind. Es besteht Helm -
pflicht. 
Höhepunkt ist dann das Kurparkfest am
7. und 8. September. Dazu haben sich Ver-
eine und Gastronomen wieder Einiges ein-
fallen lassen. Dem Fassanstich mit Aus-
schank von Freibier durch Bürgermeister
Franz Masino, musikalisch unterstützt
durch den Musikverein „Lyra“ Reichen-
bach, am Samstag um 15 Uhr ist der 15.
Waldbronner Kurparklauf um 13.30 Uhr
vorgeschaltet. Gelaufen werden kann auf
Strecken über 5 und 10 km sowie 5 km
Walking. Für die Zeitnahme ist eine Voran-
meldung unter www.waldbronn-touris-
mus.de erforderlich. Ab 20 Uhr stimmt auf
der Bühne „Human“ auf das Großfeuer-
werk ein, das um 22 Uhr gezündet wird.
Am Sonntag findet um 10.30 Uhr auf der
Bühne im Kurpark ein ökumenischer Got -
tesdienst statt. Danach unterhalten an
gleicher Stelle zunächst der Musikverein
„Edelweiß“ Busenbach (11.30 bis 13 Uhr)

Höhepunkt der Waldbronner Woche: Kurparkfest am 7. und 8. September.

Rietburgbahn Edenkoben
Beliebtes Ausflugsziel

an der Südlichen Weinstraße!

Höhengaststätte – Wildgehege
herrliche Wanderwege

Mit der Sesselbahn schwebt man vom Schloss Villa Ludwigshöhe
hinauf auf 550 m Höhe auf die Ruine Rietburg,
der Aussichtsterrasse der Südlichen Weinstraße.

Die Seilbahn fährt von April bis Oktober täglich.

Anfahrt über A 65 – Ausfahrt Edenkoben
Info: www.rietburgbahn-edenkoben.de oder Telefon (0 63 23) 1800 Kinderfest der Stadt Ettlingen am Sonntag, 22. September im Horbachpark.

http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.waldbronn.de
http://www.waldbronn.de
http://www.ettlingen.de
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16 Uhr beendet sein. Das Be- und Entla-
den mit dem PKW ist möglich. Der Markt
kann von zwei Seiten, Friedrichstraße/
Albstraße und Kronenstraße/Ecke Hirsch-
gasse, angefahren werden. Während des
Marktes können die Autos auf den freige-
haltenen Parkplätzen entlang der Frie-
drichstraße und beim Parkplatz der Thie-
bauthschule kostenlos abgestellt werden.
Mitmachen kann jede/r. Der laufende
Meter kostet 5 Euro, die maximale Stand-
tiefe darf 1,50 Meter nicht überschreiten.
Die Länge entscheidet der Aussteller bzw.
die Ausstellerin selbst. Angeschlossen ist
wieder ein Kinderflohmarkt im Eingangs-
bereich der Färbergasse. Daran können
sich Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
beteiligen, verkauft werden können Spiel-
zeug aller Art, Kinderbücher und CDs, ab-
gestimmt auf diese Altersklasse. Jedes
Kind bekommt kostenlos einen Platz in
ausreichender Größe zugewiesen. Anmel-
dungen telefonisch bei Rolf Schulz,
Telefon (0 72 43) 93 95 14, Ralf Vater,

Purzeln, purzeln, purzeln
– der Name ist Programm

Zum 569. Mal heißt es: Auf zum Billighei-
mer Purzelmarkt! Das ehemalige Kurpfalz-
städtchen Billigheim in der Südpfalz öffnet
am dritten Wochenende im September
wieder seine Festtore und lädt ein zum
ältesten Volksfest der Pfalz. Dabei ist das
Fest eng mit jener Turnübung verbunden,
die die Kleinen schon im Kindergarten ler-
nen. Für die Buben war das im Mittelalter
ein sportlicher Wettkampf im Rahmen des
Jahrmarktabschlusses. 
Der Jahrmarkt wiederum war ein Ge-
schenk von Kaiser Friedrich III., der Billig-
heim im Jahr 1450 die Stadtrechte verlieh
und damit auch das Recht zur Abhaltung
eines solchen Marktes. Seit dieser Zeit
wird jährlich ländlich gefeiert. Aus dem
ehemaligen Fest zum Marktabschluss ist
heute die Hauptattraktion geworden, der
sonntägliche Purzelmarkt mit seinen
volkstümlichen und pferdesportlichen
Wettbewerben. Die Pferderennen stehen
dabei im Mittelpunkt. Billigheim ist seit
Jahren eine feste Größe im südwestdeut-
schen Rennkalender. In 7 Rennen werden
die Rennreiter am Sonntag (ab 11.45 Uhr)
um eine Gesamtsiegprämie von 12.000
Euro kämpfen. Auf der Karte stehen in die-
sem Jahr vier Vollblut-Amateurrennen, ver-
schiedene Reitpferderennen sowie das
traditionelle Trachtenrennen. Ferner fin-
det das Ringelstechen und verschiedene
Schaunummern des Reit- und Fahrverein
Südpfalz statt. 
Und auch die traditionsreichen volkstüm-
lichen Wettbewerbe stehen wieder auf
dem Programm: Dreibeinlaufen, Wettlau-
fen für Frauen und Männer, Stangenklet-
tern, Sackhüpfen, Wassertragen, Wurst-
schnappen und natürlich Purzeln, Purzeln,

Purzeln. Mitmachen ist beim Purzelmarkt
also nicht nur erlaubt sondern ausdrück-
lich erwünscht.
Der große Festumzug vom Oberen Tor zur
Festwiese umfasst in diesem Jahr wieder
mehr als 40 Zugnummern und startet am
Sonntag um 10 Uhr. Die Eröffnung des
Festes ist am Freitag um 19.30 Uhr auf
der Hauptbühne auf dem Marktplatz durch
die Purzelmarktkönigin. Im übrigen ist die
Hauptbühne an dem Tag bespielt, am Frei-
tag ist „Acoustic Vibration“ zu Gast, am
Samstag stehen „The Beat Brothers“ für
handgemachte Gitarrenmusik auf der
Bühne, am Sonntag werden nach dem
Purzelfest die „Roten Husaren“ aus Rülz-
heim ab 16 Uhr aufspielen.
Aber auch in den zahlreichen Hofschän-
ken, im Festzelt und auf der Festmeile wird
an allen Tagen ein abwechslungsreiches
Unterhaltungsprogramm geboten.

Telefon (0 72 43) 1 34 20 oder morgens
ab 7 Uhr einfach kommen. Die Organisa-
tion vor Ort obliegt dem Briefmarken-
sammlerverein Ettlingen.

Der Purzelmarkt in Billigheim-Ingenheim ist das älteste Volksfest der Pfalz.

■ Billigheimer Purzelmarkt
vom 13. bis 16. September 2019
Reitwiesen am nördlichen Ortsrand von
Billigheim-Ingenheim (Südpfalz)
Freitag ab 18 Uhr, Samstag ab 16 Uhr,
Sonntag ab 9 Uhr, Montag ab 11 Uhr
Infos: Telefon (0 63 49) 99 64 01
www.purzelmarkt.de

Bücher- und Papierflohmarkt
entlang der Alb in Ettlingen

Pariser Flair entlang der Alb gibt es auch
in diesem Jahr beim letzten Bücher- und
Papierflohmarkt am Samstag, 14. Sep-
tember von 8 bis 15 Uhr in Ettlingen. Der
Markt wird entlang der Alb aufgebaut, von
der Hirschgasse bis zur Sternengasse.
Verkauft werden können Bücher und Pa-
pier, also alles, was aus Papier ist, wie
z.B. Zeitungen, Zeitschriften, Kunstblät-
ter, Sammelbilder, Musiknoten, Bier-
deckel, Briefmarken u.v.m. Aufbau ist ab
7 Uhr (nicht früher!), der Abbau sollte um

http://www.purzelmarkt.de
http://www.purzelmarkt.de
http://www.purzelmarkt.de
http://www.purzelmarkt.de


GLOBETROT TER
Eröffnungswochenende

Donnerstag, 29. August 2019, 17.30 Uhr
Vortrag mit Robert Jasper: Grönland-Expedition
Mitte Juli letzten Jahres startete Robert zu einem Abenteuer der besonderen
Art: Im Alleingang verließ er vom letzten Inuit-Ort Kungmit die Zivilisation und
paddelte mit seinem faltbaren Seekajak ohne Unterstützung in die entlegenen
Fjorde Grönlands. Sein Ziel: Die Erstbesteigung der 450 Meter hohen Wand
des Molar Spire. 

Freitag, 30. August 2019, 18.00 Uhr
Vortrag: Im Bulli durch Nordamerika
Svenja und Peter kündigen ihre Jobs, lösen die gemeinsame Wohnung auf und
fliegen nach Alaska.  Mit einem in Rekordzeit selbst umgebauten VW Bulli geht
es quer durch die Wildnis von Alaska & Kanada und weiter im Zickzack-Kurs
durch den Westen der USA. Die beiden erzählen in ihrem Vortrag von wilden
Bären und ebenso wenig zahmen Grenzbeamten, berichten, wie es ist, mit
30 km/h quer durch Texas zu tuckern und wie Bulli Bärtha gegen Bezahlung
einer Kiste Bier auf wundersame Weise doch noch gerettet werden kann.

Samstag, 31. August 2019, 17.30 Uhr
Vortrag: Abenteuer Arktis. Nordlandreise nach Finnland, Grönland
und Kanada
Schlittenhunde, weite Wälder, Eisberge und Polarlichter. Anuschka Dinter reist,
wann immer es geht, in die Arktis, ob auf Expeditionskreuzfahrt oder um Schlit-
tenhunde zu trainieren. In ihrem Vortrag nimmt sie die Zuschauer mit auf Nord-
landfahrt, beginnend im grönländischen Sommer über die herbstlichen Straßen
Kanadas bis in den tiefsten Winter Finnisch-Lapplands. 

Weitere Termine im September

Donnerstag, 12. September 2019, 18.00 Uhr
Filmvortrag: Abenteuer Kajak mit Olaf Obsommer
Der preisgekrönten Filmemacher Olaf Obsommer präsentiert ein BEST OF mit
seinen erfolgreichsten Vortragsthemen. Egal ob paddelbegeistert oder nicht –
das Programm von Olaf ist atemberaubend und vielseitig. Euch erwarten
traumhafte Landschaften, fremde Kulturen, paradiesische Wildflüsse und span-
nende Abenteuer. Programm: BIKE2BOAT – mit Fahrrad und Kajak über die
Alpen; Die Galapagos Inseln – das letzte Tierparadies; Kanada – Der Tatshen -
shini; Kroatien – Route der 1000 Inseln.

18. September 2019, 18.00 Uhr
Reisevortrag: Finnland per Fahrrad
Die Schriftstellerin Mady Host reist zusammen mit ihrer Freundin per Fahrrad
durch Finnland. Ihre Route führt die Frauen vom nordischen Lappland bis Hel-
sinki im Süden. Treuer Gefährte: Ihr Zelt, mit dem sie wild campen. Das Werk-
zeug bereits während der Anreise verloren, machen sich die Reisenden sorglos
auf ihren Weg durch das Land der tausend Seen.

27. September 2019, 18.00 Uhr
Filmvortrag: Tyry – Bikerafting in Jakutien
Jakutien, ein riesiger Landstrich im fernen Osten Russlands. Nur etwa eine
Million Menschen leben in einem Gebiet von zehnfacher Größe Deutschlands.
Der Rest? Bäume, Gebirge, Bären und viel Einsamkeit. Es ist der perfekte Ort
für ein weiteres Abenteuer von Roman und Kilian. Ziel ist die Befahrung des
Flusses Tyry im Suntar-Gebirge. 

Dein Outdoor-Ausrüster in der
Kaiserstraße 195-197

https://www.globetrotter.de/filialen/karlsruhe/
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in Fischbach ein Schäferfest statt – mit
einem großen Programm für die ganze Fa-
milie. Ein Schäfermarkt mit Produkten
rund ums Schaf von deutschen und fran-
zösischen Anbietern bietet Schaf- und Zie-
genkäse, Bio-Weine, Honig, Öle und vieles
mehr.
Neben einer Schafrassen-Ausstellung gibt
es Hütehunde-Vorführungen und Schaf-
schuren live. Kinder können sich bei einer
Schafsrallye „Rund ums Biosphärenhaus“
vergnügen und für leckere Speisen und
Getränke ist beim Schäferfest natürlich
ebenfalls gesorgt.

Neue Hirtenwege im Pfälzerwald
Wo es im Pfälzerwald um Schafe geht, ist
auch das chance.natur-Projekt „Neue Hir-
tenwege im Pfälzerwald“ nicht weit ent-
fernt. Wie der Name schon sagt, sollen
damit wertvolle Teile von Natur und Land-
schaft im Pfälzerwald errichtet, gesi-
chert und geschützt werden. Im Falle des
Hirtenwege-Projekts helfen die Schafe,
die in ihrem Fell Samen und Kleinstlebe-
wesen transportieren, wichtige Off enland-
Biotope großräumig miteinander zu ver-
netzen. In Regionen, in denen keine Schä-
fer mehr aktiv sind, sollen Lösungen mit
weiteren Bewirtschaftern umgesetzt wer-
den.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann
melden Sie sich gerne bei uns:
www.pfaelzerwald.de/neue-hirtenwege

diesem Jahr ein Einkaufserlebnis für die
ganze Familie. Wann sonst lässt es sich
schon so entspannt und gemeinsam mit
der ganzen Familie durch die Geschäfte
flanieren?
Ob originelle Boutiquen mit ihren individu-
ellen Angeboten, innovative Fachgeschäf-
te oder traditionsreiche Einzelhandelsge-
schäfte führender Marken – Landaus In-
nenstadt ist ein wahres Einkaufsparadies
und lädt zum ausgedehnten und entspann-
ten Einkaufsbummel ein.

Erlebnistag im Wildpark
Ludwigshafen-Rheingönheim
Am Sonntag, 15 September 2019, von
11 bis 18 Uhr findet das jährliche Highlight
des ohnehin bereits abwechslungsreichen
Jahresprogramms statt: der Wildpark Er-
lebnistag. Jedes Jahr lockt er mit seinen
zahlreichen Attraktionen viele Gäste aus
Nah und Fern nach Rheingönheim. Insge-
samt hat das Wildparkteam einen bunten
Strauß mit rund 30 Aktionen am Erlebnis-
tag für seine Besucher zusammenge-
stellt. Da ist sicher auch einiges für Sie
dabei, um einen erlebnisreichen Tag im
Wildpark des Wirtschaftsbetriebs Lud-
wigshafen (WBL) zu verbringen.

cher*innen gerne als Fotomodell für Erin-
nerungsfotos zur Verfügung. So viel Span-
nung und Aktion macht hungrig und durs -
tig. Daher hält der Förderverein des Wild-
parks wie jedes Jahr sowohl leckere Spei-
sen und Getränke als auch Kaffee und Ku-
chen für Sie bereit.
Mit dem Traktor-Transfer zwischen End-
haltestelle Rheingönheim und dem Wild-
park gelangen Sie mit dem ÖPNV leicht
zum Ziel. Neben Parkmöglichkeiten direkt
am Wildparkgelände steht Ihnen der Park-
platz des benachbarten Netto-Marktes
zum Park ‘n’ Ride für den außergewöhnli-
chen Shuttle zur Verfügung. 
Seit über 50 Jahren bietet der Wirtschafts-
betrieb Ludwigshafen (WBL) mit dem Wild-
park in Ludwigshafen-Rheingönheim eine
wohltuend grüne Oase, in der Besu -
cher*innen mal wieder richtig ihren „Akku“
aufladen können. Auf den zahlreichen
Rundwegen des Wildparks können Tier-
und Naturliebhaber mit freilaufendem
Dam- und Sikawild sowie Pfauen auf Tuch-
fühlung gehen. Vorbei an den Gehegen
von Tarpanen, Auerochsen, Wildschwei-
nen sowie Rot- und Schwarzwild sind neue
Eindrücke garantiert. Ohren wie ein Luchs
braucht es nicht unbedingt, um die selbi-
gen in ihrem großen Gehege zu bewun-
dern und bei den Wildkatzen kann man bei
der Gelegenheit auch mal vorbeischauen.
Ein weiterer Grund, den Wildpark zu besu-
chen, ist sicherlich der im Mai dieses Jah-
res geborene Nachwuchs bei den Heck-
pferden. Im Streichelgehege direkten
Kontakt zu Jungziegen, Meerschwein-
chen und Kaninchen haben oder Rotwild,
Wildschweine und Ziegen füttern, ist
ganzjährig möglich. Entsprechendes Fut-
ter ist für kleines Geld an der Wildparkkas-
se erhältlich. 
■ Wildpark
Ludwigshafen-Rheingönheim
Neuhöfer Straße 48
67065 Ludwigshafen
Telefon (06 21) 504-3380
www.wbl-ludwigshafen.de/wildpark
eMail: wildpark@ludwigshafen.de

Schäferfest am
Biosphärenhaus
Am Sonntag, den 22. September von
11 bis 18 Uhr findet am Biosphärenhaus Beim verkaufsoffenen Sonntag in Landau kommen auch die Kids nicht zu kurz.

■  Mehr Infos unter
www.pfaelzerwald.de
oder direkt beim
Biosphärenhaus
Pfälzerwald-Nordvogesen
Am Königbruch 1
66996 Fischbach bei Dahn
Telefon (0 63 93) 9210-0
www.wipfelpfad.de

Landau lädt zum
verkaufsoffenen Sonntag

Der Sonntagsverkauf in Landau ist immer
wieder ein Publikumsmagnet und auch in

Damit die Kunden die Möglichkeit haben,
in aller Ruhe durch die Geschäfte zu bum-
meln, veranstaltet der Unternehmerverein
Aktive Unternehmer Landau wieder den
verkaufsoffenen Sonntag am 15. Septem-
ber zum Herbstmarkt. Aber nicht nur das
Jahrmarktvergnügen gibt Anlass zur Öff-
nung der Geschäfte und Läden von 13 bis
18 Uhr, sondern auch die Aktion „Heimat -
shoppen“.
Die Landauer Geschäftswelt präsentiert
sich daher besonders ideenreich. Neben
zahlreichen Rabatte- und Prozentaktionen
wird beispielsweise in der Theaterstraße
Live-Musik geboten, 
Anna’s Landpartie schenkt den Heimat-
schoppe aus, bei WMF wird live gekocht
und bei Vogelbacher live gegrillt. Die
Thalia-Buchhandlung in der Gerberstraße
veranstaltet neben einem Büchermarkt
eine Buchsuche. Bei Intersport Postleb in
der Kronstraße gibt es Info-Points und
Workshops und das DownTown in der
Trappengasse wartet mit Pfälzer Spezia-
litäten auf.
Und damit auch die Kids nicht zu kurz kom-
men steht beim Modehaus Jost in der Kö-
nigstraße eine Hüpfburg parat.
Die vielen Aktivitäten, die große Auswahl,
das breitgefächerte Sortiment, der
freundliche Service und die kompetente
Beratung in allen Landauer Geschäften,
lassen den Sonntagseinkauf zum „Hei-
matshopping-Erlebnis“ für die ganze Fami-
lie werden.
■ Weitere Informationen unter
www.aku-landau.de

Im Wildpark Ludwigshafen-Rheingönheim ist man vielen Tieren ganz nah.

Eine besondere „Fortbildung“ für kleine
Gäste bietet dieses Jahr die Hexe Fabula
an. In der Hexenflugschule lernen Nach-
wuchshexen und solche, die es werden
wollen, alle wichtigen Flugverkehrsregeln
und Flugsituationen auf dem Hexenbesen
zu meistern. Wer sich schon immer mal
mit einem Wildschwein unterhalten wollte,
sollte bei ihr den Kurs „Grunz! Ein Come-
dy-Wildschwein-Sprachkurs“ absolvieren
und sich sprachfit machen. Für Wagemu-
tige geht es mit dem Hubsteiger in die
Baumwipfel, wo mobile Hochseilelemente
zur Erkundung warten. Falls Sie es lieber
etwas ruhiger angehen lassen möchten
und z.B. mal einen Esel spazieren führen
oder striegeln, ist das im Wildpark mög-
lich. Und wer nicht gut zu Fuß ist, kann
gerne den gemütlichen Planwagen zur Er-
kundung des Terrains nutzen. Ein beson-
derer Spaß für die kleinen Besucher und
Besucherinnen ist das alljährliche Kinder-
schminken. Nico Nuss, das Wildparkmas-
kottchen und Nils Nager von der Tages-
zeitung „Die Rheinpfalz“ stehen den Besu-

http://www.wbl-ludwigshafen.de/wildpark
https://www.aku-landau.de
http://www.pfaelzerwald.de
http://www.wbl-ludwigshafen.de/wildpark
https://www.aku-landau.de
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das gesamte Rheintal und hinüber ins
Elsass, die man auch bei Pfälzer Spezia-
litäten in der Höhengaststätte genießen
kann. Kinderaugen leuchten beim Besuch
am Damwildgehege und Wanderer wie-
derum können herrliche Wanderwege er-
kunden.
Wer die Talfahrt mit der Sesselbahn an-
tritt, hat noch einmal knapp 10 Minuten
Zeit, die Aussicht zu genießen und kann
im Terrassencafe an der Talstation bei Kaf-
fee und Kuchen einen gelungenen Tag aus-
klingen lassen.
Als besonderes Highlight veranstaltet die
Seilbahn jährlich Lampionfahrten zum
Burgfest auf der Rietburg. An diesen
Tagen fährt die Bahn romantisch beleuch-
tet bis 24 Uhr. Im nächsten Jahr finden
diese „Romantik-Fahrten“ an den Samsta-
gen, 11. Juli, 25. Juli und 8. August 2020
statt. 
■ Die Bahn fährt von April bis Oktober
täglich
Weitere Informationen unter
www.rietburgbahn-edenkoben.de
oder Telefon (0 63 23) 1800

Ferienprogramm im
Reptilium Landau
Auch in den Sommerferien bietet das Rep-
tilium Landau, Deutschlands größter Rep-
tilienzoo, seinen Besuchern viele echs-oti-
sche Erlebnisse. Das erste Highlight fin-
det gleich am ersten Donnerstag, jeden
Monat, statt. Während der Zoonacht er-
fahren die Besucher, bei einer einstündi-
gen Führung durch die Terrarien- und Wüs -
tenhalle, viele wissenswerte Fakten über
die Reptilien und Amphibien, die im Repti-
lium beheimatet sind. Im Anschluss findet
ab 19 Uhr die Fütterung der Riesenschlan-
gen, wie Netz- und Tigerpython, statt.
Auch wenn man hier „nur“ zuschauen darf,
vergisst man dieses Erlebnis nicht so
schnell. Durch die verlängerten Öffnungs-
zeiten, an diesem Tag bis 21 Uhr, fühlt
man sich ein bisschen wie Ben Stiller in
dem Film „Nachts im Museum“.
Wer in den Ferien auch mal bei seinen
Großeltern zu Besuch ist, sollte auf keinen
Fall den Großeltern-Enkel-Tag am Montag,
2.9.2019, verpassen. Hier zahlen Oma
und Opa nur 11 Euro und die Enkel nur 6
Euro. Bei den stündlich stattfindenden
Schaufütterungen und Präsentationen hat

man die Möglichkeit, die Tiere auch einmal
hautnah zu erleben.
Auch am wöchentlich stattfindenden „ver-
rückten Mittwoch“ sind die Eintrittspreise
ermäßigt. An einem Tag einmal um die
Welt ist hier im Terrarien- und Wüstenzoo
täglich möglich. In den Terrarien in der Ter-
rarien- und Wüstenhalle können die Besu-
cher Tiere von allen Kontinenten beobach-
ten.
Immer täglich um 13.30 Uhr besteht für
alle mutigen Entdecker die Möglichkeit,
sich einmal eine Vogelspinne auf die Hand
setzen zu lassen. Ein besonderes Souve-
nir ist das Foto mit einer Schlange, dass
jeder Besucher im Anschluss an die
Schlangenpräsentation um 15.30 Uhr ma-
chen lassen kann.

Rietburgbahn Edenkoben

Sie ist ein beliebtes Ausflugsziel für große
und kleine Entdecker und es gibt sie nun
schon seit 65 Jahren: die Rietburgbahn in
Edenkoben. Aber das ist noch lange kein
Grund, an die Rente zu denken. In dieser
Saison modernisiert und auf den neuesten
Stand der Technik gebracht, befördert die
Sesselbahn täglich fröhliche „Ausflügler“
von der Talstation am Schloss Villa Lud-
wigshöhe hinauf ins einstige Raubritter-
nest – zur Ruine Rietburg – der Aussichts -
terrasse der Südlichen Weinstraße.

Oben erst einmal angekommen schlagen
große und kleine Herzen höher. Die Besu-
cher erwartet eine herrliche Aussicht über

Ideal für eine kleine Mittagspause: Der Palmengarten im Reptilium Landau.

Die Rietburgbahn ist ein beliebtes Ausflugsziel an der Südlichen Weinstraße.

Am letzten Donnerstag im September ist
Familientag. Auch hier sind die Preise wie-
der ermäßigt.
■  Reptilium
Terrarien- und Wüstenzoo GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 1
76829 Landau
Telefon (0 63 41) 597 966 60
www.reptilium-landau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag  10 - 18 Uhr

http://www.ludwigshafen.de/wirtschaftsstark/wirtschaftsbetrieb-ludwigshafen-wbl/wildpark/
http://www.reptilium.de
http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.reptilium.de
http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.reptilium.de
http://www.reptilium.de


Wein
Treffpunkt-SpecialTreffpunkt-Special

Weinhandel

Weinfeste

Winzer

Wein-Events



40 | Treffpunkt | SEPTEMBER 19

W E I N E V E N T S  I N  B A D E N / P F A L Z
B A D E N
Badische Bergstraße
14.-15.9.      Altstadtfest
                    Ladenburg
15.9.             Weinwanderung
                    Schriesheim
4.-6.10.        Winzerfest Lützelsachsen
                    Weinheim
12.10.           Weinheimer Weinmeile
                    Weinheim

Bodensee
6.-8.9.          Bodensee-Weinfest
                    Meersburg
21.-22.9.      Bodensee Weinpröble im Überlinger
                    See
                    Meersburg

Tuniberg
6.-9.9.          Wein- und Dorffest
                    Merdingen

Breisgau
1.9.              Tag des Weines
                    Münchweier
7.-8.9.          Weinfest
                    Kippenheim
13.-15.9.      Gundelfinger Weinzauber
                    Gundelfingen
15.-16.9.      Hoffest Weinhof Xaver
                    Buchholz
3.10.            Kaiserbergfest auf dem Heuberg
                    Ettenheim
3.-4.10.        Kulinarische Weinwanderung
                    Buchholz

Kaiserstuhl-Tuniberg
6.-8.9.          Zwiebelkuchenfest
                    Burkheim
6.-9.9.          Schwiboge Wifescht
                    Eichstetten
7.9.               Trottifest Weinbaumuseum
                    Vogtsburg-Achkarren
7.-8.9.          Töpfermarkt der Winzergenossen-
                    schaft
                    Wasenweiler
7.-8.9.          Herbstfest des Winzervereins
                    Oberrotweil
13.-15.9.      Stadtjubiläum
                    Breisach
14.-15.9.      Kürbis-Weinfest
                    Oberbergen
20.-22.9.      Herbstweinfest
                    Bischoffingen
21.-22.9.      Zwiebelkuchenfest
                    Wasenweiler
22.9.             Zwiebelkuchenfest
                    Kiechlingsbergen
22.-23.9.      Castellbergfest
                    Vogtsburg-Achkarren
29.9.             Zwiebelkuchenfest
                    Schelingen
3.10.             Trottihock alte Weinpresse
                    Ihringen
3.10.             Bergteufelhock der Winzergenossen-
                    schaft
                    Oberbergen
3.-6.10.        Weinwochenende
                    Vogtsburg-Achkarren
19.-20.10.    Herbstausklang und Erntedankfest
                    Ihringen
20.10.           Zwiebelkuchenfest
                    Oberbergen
26.-27.10.    Herbstweinfest
                    Jechtingen
3.11.             Zwiebelkuchenfest
                    Jechtingen

Kraichgau
8.9.               Weinwandertag
                    Kürnbach

Tauberfranken
28.-29.9.      Weinfest
                    Külsheim

Markgräflerland
8.9.              Tüllinger Weinmarkt
                    Lörrach

Ortenau
1.9.              Weinwandertag
                    Offenburg
5.-9.9.          Zwetschgenfest mit Weindorf
                    Bühl
13.-16.9.      Weinfest
                    Lautenbach
14.-15.9.      Weinfest rund um den Waldulmer
                    Winzerkeller
                    Waldulm
14.-15.9.      Traditionelles Wein- und Stadtfest
                    Gengenbach
20.-22.9.      Traditionelle Winzerkirwi
                    Kappelrodeck
27.-30.9.      62. Ortenauer Weinfest
                    Offenburg
29.9.            Von der Höll zum Paradies
                    Oberkirch
12.-13.10.    Altschweirer Weinfest
                    Bühl
18.-20.10.    Weinfest der Trachtenkapelle
                    Waldulm

P F A L Z
bis 1.9.        Weinkerwe
                    Obersülzen
bis 1.9.        Kulinarische Weinwanderung um die
                    Quetsch
                    Weisenheim am Sand
1.9.               Wein- und Kulturwanderung
                    Großkarlbach
1.9.               Tag der offenen Höfe
                    Kandel
1.9.               Wein-Kult-Tourtag in Mühlhofen
                    Billigheim-Ingenheim
bis 2.9.        Jahrmarkt in den Winzerhöfen
                    Edesheim
bis 2.9.        Weinkerwe
                    Ellerstadt

Freitag-Samstag-Sonntag, 27.-29. September

Das beliebte Weinfest in romantisch-
bacchantischer Kulisse!

Freitag ab 18 Uhr: Kesselfleisch
Samstag ab 11 Uhr: Herzpfeffer-Essen

Sonntag: „Großmutters Sonntagsessen“
z.B. Gefüllte Schweinebäckchen

mit Beilagen
oder „Zäskämer Fläschknepp“

mit Meerrettich
An allen Tagen: Verschiedene Pfälzer

Spezialitäten, herzhafte Weine,
Zwiebelkuchen und ein süffiger „Neuer“

„Annches gute Stube“
Die „Wein- und Sektprobierstube

im Bauernhof

Freitag und Samstag
ab 20 Uhr Livemusik

http://www.alter-bauernhof-zeiskam.de
http://www.weingut-gries.de
http://www.rhodt.de


SEPTEMBER 19 | Treffpunkt | 41

W E I N E V E N T S  I N  B A D E N / P F A L Z
bis 2.9.        Saumagenkerwe
                    Kallstadt
bis 2.9.        Weinkerwe
                    Kindenheim
bis 2.9.        Kerwe
                    Meckenheim
bis 2.9.        Weinfest
                    Insheim
bis 2.9.        Weinkerwe
                    Ilbesheim
bis 2.9.        Rotweinkerwe
                    Heuchelheim-Klingen
bis 3.9.        Weinkerwe
                    Kleinkarlbach
bis 3.9.        Woi- und Quetschekuchekerwe
                    Haardt
6.-7.9.          Altstadtfest
                    Speyer
6.-9.9.          Weinfest in den Winzerhöfen
                    Weyher in der Pfalz
6.-9.9.          Weinfest in den Winzergassen
                    Gleiszellen-Gleishorbach
6.-9.9.          Weinkerwe und Jahrmarkt
                    Dirmstein
6.-10.9.        Dürkheimer Wurstmarkt
                    Bad Dürkheim
7.9.               Weinwanderung Weinlage Leisböhl
                    Haßloch
7.-16.9.        Herbstmarkt mit Weindorf
                    Landau
13.-15.9.      Fest des Neuen Weines
                    Rhodt unter Rietburg
13.-15.9.      Federweißenfest
                    Kapellen-Drusweiler
13.-16.9.      Weinkerwe
                    Heuchelheim bei Frankenthal
13.-16.9.      Dürkheimer Wurstmarkt
                    Bad Dürkheim
13.-16.9.      Weinkerwe
                    Altdorf
13.-17.9.      Weinkerwe
                    Sausenheim, Grünstadt
15.9.             Kulinarische Weinbergswanderung
                    Siebeldingen
20.-22.9.      Andechser Bier- und Straßenfest
                    Haßloch
20.-22.9.      Kulinarische Weinwanderung
                    Freinsheim
20.-23.9.      Großes Weinfest der Südlichen
                    Weinstraße
                    Edenkoben

20.-23.9.      Weinkerwe
                    Gerolsheim
21.9.             Vorentscheid Wahl der Deutschen
                    Weinkönigin
                    Neustadt
21.-22.9.      Fest des Federweißen
                    Kandel
27.9.             Finale Wahl der Deutschen
                    Weinkönigin
                    Neustadt
27.-29.9.      39. Wein- und Kelterfest
                    Zeiskam, Alter Bauernhof
27.-29.9.      Federweißenfest in den Winzerhöfen
                    Oberotterbach
27.-29.9.      Federweißenfest
                    Weisenheim am Sand
27.-30.9.      Weinkerwe
                    Albsheim, Obrigheim
27.9.-14.10. Pfälzer Winzerdorf „Haiselscher“
                    Neustadt
2.10.             Nacht der offenen Keller
                    Landau-Nußdorf
3.10.             Trauben und Wein am Römerweg
                    Kirrweiler
3.-6.10.        Fest des Neuen Weines
                    Edesheim
3.-6.10.        Weinfest
                    Dierbach
3.-14.10.      w.i.n.e.FESTival am Hetzelplatz
                    Neustadt
3.-14.10.      Deutsches Weinlesefest
                    Neustadt
4.10.             Wahl der Pfälzischen Weinkönigin
                    Neustadt
4.-5.10.        Tage der offenen Weinkeller
                    Impfingen
4.-7.10.        Winzerfest
                    Offenbach-Hundheim
5.-6.10.        Speyerer Weinprobe
                    Speyer
11.-13.10.     Fest des Federweißen
                    Pleisweiler-Oberhofen
12.-13.10.    Wein- und Kastaniengenussmarkt
                    Edenkoben
13.10.           Federweißenfest am Karlsplatz
                    Klingenmünster
13.10.           Winzerfestumzug
                    Neustadt
17.-20.10.    Fest des Federweißen
                    Landau

http://www.kappelrodeck-tourismus.de
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Anton’s Herbst 2019: Die
Vinothek wird zur Weinbar

2016 erhielt die Vinothek Anton vom Land
Rheinland Pfalz den Architekturpreis
„Wein 2016“, wer schon zu Besuch war,
weiß warum. 
Der beeindruckende, stylische und den-
noch sehr gemütliche Bau ist ein architek-
tonisches Meisterwerk und fügt sich aus-
gezeichnet in die Rebenlandschaft ein.
Außerdem bietet die Vinothek wohl eine
der schönsten Terrassen der Pfalz und
einen fantastischen Ausblick in die herbs -
telnde Weinlandschaft um Kirrweiler. Dazu
genießen Sie die prämierten Erzeugnisse
des Weinhauses Anton.

Termine, die Sie nicht verpassen soll-
ten:

Herbstausschank
vom 12.9. bis 20.10. 2019
Donnerstag bis Samstag 15 - 21 Uhr,
Sonntag 13 - 21 Uhr geöffnet.

3. Oktober 2019:
Weinwanderung rund um Kirrweiler
Die Vinothek ist ab 13 - 21 Uhr geöffnet.

23./24. November:
Voradventlicher Markt
In vorweihnachtlicher Stimmung werden
neben Wein, Sekt, prämierten Bränden
und edlen Likören viele kreative
Geschenk ideen und Accessoires zum
Thema Wein und Genuss angeboten.

Weingut Braun:
Tradition und Dynamik

Der Weinanbau in der Familie Braun hat
eine sehr lange Tradition. Mittlerweile wer-
den seit über zwei Jahrhunderten Trauben
zum Weinausbau angebaut. Zur Zeit voll-
zieht sich der Wechsel von der 6. in die 7.
Generation. Und dennoch ist das Weingut
Braun ein noch sehr junges Weingut. Denn
die ersten Schritte in die Selbstvermark-
tung, das heißt, die Trauben nicht an eine
Genossenschaft abzuliefern, sondern
selbst abzufüllen und zu vermarkten, wur-
den erst nach dem 2. Weltkrieg in den
1950er Jahren in Ellerstadt unternom-
men.
Das heutige Weingut Braun in Mecken-
heim ist Mitte der 1970er Jahren aus zwei
Weingütern zusammengewachsen. Dabei
musste man sich jedoch keine Gedanken
über einen neuen Namen oder einen Dop-
pelnamen machen, denn wie es der Zufall
(oder vielleicht auch Schicksal) wollte,
hießen die Besitzer beider Weingüter mit
Nachnamen Braun. Nicht verwandt und
nicht verschwägert. Zumindest nicht bis
zu diesem Zeitpunkt.

Leckereien und eine große Auswahl an of-
fenen Weinen angeboten.

Veranstaltungen im Weingut
im September und Oktober

8. September ab 14 Uhr:
Tom und Maria live.
Ab 12 Uhr Schnitzeltag des Mecken-
heimer Gesangvereins 1845 e.V.

14. September ab 16 Uhr:
Chor „Voices“ des MGV Frohsinn Röders-
heim.
Frisches Eis von Harry’s Eiz Manufaktur.

15. September ab 14 Uhr:
Tobis Vorwerk live – der Star aus „The
Voice of Germany“.
Ab 12 Uhr frisch gegrillter Spießbraten.

22. September ab 14 Uhr:
Acoustic Fight live – gefühlvolle, ehrliche
und handgemachte Popmusik.
Ab 12 Uhr Pulled Pork Wraps.

29. September ab 14 Uhr:
„Owwere Marlachtaler“ live – Musik von
Beachboys, Beatles, Queen, Metallica.
Ab 12 Uhr Rumpsteaktag.

6. Oktober ab 14 Uhr:
Doc Blue – Blues and Rock ‘n’ Roll.
Ab 12 Uhr frisch gegrillter Spießbraten.

13. Oktober ab 14 Uhr:
Downbeat Alley live – groovige Covers in
eigenem Stil, von Ray Charles bis Daft
Punk.
Ab 12 Uhr Peters Germanenspieß.

20. Oktober ab 14 Uhr:
The Footprint live – handgemachte Rock-
Pop-Blues Musik.
Ab 12 Uhr frisch gegrillter Spießbraten.

Seit dem letzten Generationenwechsel tei-
len sich die Söhne Michael und Martin (Bild
oben) die Aufgaben. Mit penib ler Disziplin,
viel Gefühl, der Überzeugung, dass nur an
sorgfältig gepflegten Weinstöcken die
bes ten Trauben reifen, werden die Reben
um Ellerstadt und Meckenheim bis ins letz-
te Detail umsorgt, bei gleichzeitiger Scho-
nung der Umwelt. Bei alledem ist das
Weingut Braun ein junges, dynamisches
und gleichzeitig sehr innovatives Unter-
nehmen, welches Traditionen stets pflegt
aber auch sehr aufgeschlossen in die Zu-
kunft blickt.
Am 8. September wird der Hofausschank
in dem herrlichen gemütlichen Innenhof
des Weingutes zur Herbstsaison eröffnet.
Neben dem Neuen Wein und Zwiebelku-
chen werden bis zum Saisonende am
20. Oktober täglich bis 20 Uhr weitere

■ Weingut Braun
Hauptstraße 51
67149 Meckenheim
Telefon (0 63 26) 85 96
www.braun-wein-sekt.de

Seit mehr als 50 Jahren widmet sich die
Familie dem Weinbau. Simone und Ralph
Anton produzieren wunderbare Weine,
Sekte, hergestellt nach traditioneller Fla-
schengärung, Brände aus heimischen
Früchten und edle Liköre.
Die Qualität der Erzeugnisse wurde eben-
falls 2016 durch das Deutsche Weininsti-
tut besiegelt. Die Auszeichnung bestätigt,
dass das Weinhaus Anton durch die hohe
Qualität der Sekte und Weine und einem
sehr guten Preis-Leistung-Verhältnis zu
den Top 50 Vinotheken Deutschlands
zählt. 
Kommen Sie nach Kirrweiler an der Süd-
lichen Weinstraße und überzeugen sich
selbst, Familie Anton freut sich darauf,
den Herbst und die guten Tropfen gemein-
sam mit den Besuchern in netter und ge-
pflegter Atmosphäre zu genießen.

Mehrfach ausgezeichnet: Die Vinothek des Weinhauses Anton in Kirrweiler.

■ Weinhaus Anton
Heuweg 3, 67489 Kirrweiler
Telefon (0 63 21) 5669
eMail: info@anton-wein.de
www.weinhaus-anton.de

http://www.braun-wein-sekt.de
http://www.weinhaus-anton.de
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Hofausschank Herbst 2019 bei uns im Weingut
> Ab 8. September bis 20. Oktober täglich bis 20 Uhr geöffnet.
> Jeden Sonntag LIVE-Musik mit wechselnden Gerichten.
Nähere Informationen auf der Seite 42 in diesem Magazin
oder auf unserer Webseite www.braun-wein-sekt.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihre Familie Braun.
Weingut Braun > Hauptstraße 51 > 67149 Meckenheim/Pfalz
Tel 06326. 8596 // www.braun-wein-sekt.de

2.10.2019
ab 18 Uhr

Nußdorfer Wein – das Leben genießen.
In jedem der 15 Weingüter können Sie ca. 10 Weine nach Herzens-
lust probieren. Der Clou: Einer davon ist verdeckt. Ordnen Sie die
Rebsorten der „Erlkönige“ auf der Gewinnkarte dem richtigen Wein-
gut zu und nehmen Sie an der Verlosung teil. Der erste Preis ist
jeweils drei Flaschen aller Erlkönige. Der 2. und 3. Preis ist jeweils
zwei bzw. eine Flasche von allen Erlkönigen.

Mit 20 Euro Startpreis sind Sie dabei.

Ab 18.00 Uhr pendelt das Schoppenbähnl vom alten Meßplatz in

Landau nach Nußdorf.

Nähere Informationen:
Qualitätsweinbauvereinigung Nußdorf e.V.
Steffen Pfaffmann 06341/960110
www.landau-nussdorf.de

Auch im
Oktober 2019

erscheint der Sonderteil

Infos unter
Telefon 0171/ 3751911

Anzeigenschluss:
17.9. 2019

Wein /
Weingüter

W E I N G Ü T E R

Weingut Gries
in Rhodt unter Rietburg

Das zehnte Mal in Folge durfte die Familie
Gries eine Ehrung bei der Landeswein-
prämierung entgegennehmen. Trotz die-
ser Konstanz ist es für die Familie und
ihre Mitarbeiter jedes Jahr aufs Neue ein
Highlight !
Mit dieser Motivation fällt es leicht, die
Weinberge so intensiv zu pflegen und die
Weine mit viel Gefühl und Fachwissen
auszubauen.
Um die Vielseitigkeit ihres Weingutes zu
zeigen, hat sich das Weingut Gries etwas
Neues einfallen lassen. Der Kellermeister
Thomas Gries kreiert jedes Jahr einen
neuen Wein, der dann unter dem Namen
„Eintagsfliege“ vermarktet wird. Dieser
wird dann im Spätsommer vorgestellt
und ist nur für kurze Zeit im Sortiment.
In diesem Jahr ist es ein Burgunder-
Cuvée aus Chardonnay und Grauburgun-
der. Dieses Cuvée wurde bereits mit der
Goldenen Kammerpreismünze ausge-
zeichnet.  
Zudem wurde ein Probierpaket zusam-
mengestellt, welches ausschließlich
goldprämierte Weine enthält. Unter dem
Namen „Goldregen“ sind in diesem Paket
alle Weinkategorien vertreten, sodass
man sich ein umfangreiches Bild über
das Sortiment machen kann. Man findet
das Paket auf der Homepage der Familie
Gries unter der Bestellnummer 900.
Frische spritzige und fruchtige Weißwei-
ne sowie dunkle, kräftige, warme Rotwei-
ne sind die Weintypen, die von Familie
Gries bevorzugt werden. Gerne können
Sie sich, vor Ort, persönlich überzeugen. 
Vom 13. bis 15. September findet in
Rhodt das dies jährige Weinfest statt.
Hier wird man mit einer Auswahl verschie-
dener regionaler Speisen bewirtet. Und
die Live-Musik macht den Abend zu
einem unvergesslichen Event mit vielen
geselligen Stunden. 
Zudem werden den ganzen September
und Oktober Weingutsführungen mit

Weinprobe angeboten. Dort kann man
jeden Samstag um 16 Uhr in kurzweiligen
90 Minuten viel über die Herstellung
hochwertiger Weine erfahren und gleich-
zeitig verschiedene Weine probieren
(9 Euro/Person). Für Gruppen werden
diese Führungen das ganze Jahr angebo-
ten.
Die Vinothek lädt ganzjährig zum Probie-
ren ein !

Bereits in der dritten Generation dem Weinanbau verschrieben: Familie Gries.

■ Weingut Gries
Weinstraße 29
76835 Rhodt
Telefon (0 63 23) 98 93 13
www.gries-wein.de
eMail: info@gries-wein.de

http://www.weingut-gries.de
http://www.landau-nussdorf.de
http://www.braun-wein-sekt.de
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Badens schönste Weinsicht
– im Rotweindorf
Kappelrodeck

Schloss Rodeck – hoch oben auf einer ein-
samen Bergkuppe gelegen – wacht es
über den Ort. Der Sage nach wohnte hier
einst die Tochter des Burgherrn, bevor
dieser sie verstieß, als sie sich der Liebe
zu einem gewöhnlichen Burschen hingab.
Doch ohne Adelstand hatte der junge
Mann kein Interesse mehr am schönen
Burgfräulein, und so suchte es Unter-
schlupf in einer markanten Felsformation
gegenüber des Schlossbergs – dem Da-
senstein. Dort fristete sie ein einsames
Dasein und wurde von den Dorfbewohnern
abfällig die „Hex’ vom Dasenstein“  ge-
nannt. Sie, so sagt man, sei es gewesen,
die auf den fruchtbaren Steilhängen die
ers ten Reben in Kappelrodeck pflanzte.

Konzert auf dem Marktplatz ist frei. Am
Samstag und Sonntag erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches Programm
mit vielen Attraktionen wie Bobby-Car-
Rennen, Winzerolympiade, Kellerführun-
gen oder Weinwanderungen. Verschiede-
ne musikalische und kulinarische Angebo-
te an verschiedenen Plätzen runden das
Angebot ab. Weitere Informationen zum
vollständigen Programm erhalten Sie
unter www.winzerkirwi.de.
Das gemütliche Weinfest der Trachtenka-
pelle Waldulm in der liebevoll geschmück-
ten Pfarrberghalle beendet die Weinfest-
saison im „Rotweindorf“. Es findet vom
18. bis 20. Oktober statt. Kappelrodeck
erreichen Sie ab Karlsruhe bequem mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln bis Achern. Von
hier aus weiter mit der Ortenau-S-Bahn bis
Kappelrodeck/Bahnhof.
■  Weitere Informationen auch zu
Übernachtungsmöglichkeiten erteilt die
Tourist-Information Kappelrodeck
Hauptstraße 65
Telefon (0 78 42) 802-10
e-mail: tourist-info@kappelrodeck.de
www.kappelrodeck-tourismus.de

Liederkranz-Chöre Zeiskam:
39. Wein- und Kelterfest

Zum 39. Mal findet in diesem Jahr von Frei-
tag, 27. September bis Sonntag, 29. Sep-
tember das beliebte „Wein- und Kelter-
fest“ im „Alten Bauernhof“ in Zeiskam
statt. Der „Alte Bauernhof“ bietet in seinen
wetterunabhängigen und bei Bedarf be-
heizbaren Räumlichkeiten optimale Vor-
aussetzungen für ansprechende Atmo -
sphäre und Gemütlichkeit. Bei schönem
Wetter wird auch im „Bauernhof-Garten“
bewirtet. Ansprechende Freisitzmöglich-
keiten im Sandstein-Ambiente bieten der
überdachte Anbau und ein „Riesen-Party-
Schirm“.
Neben den bekannten Pfälzer Gerichten
und anderen Schlemmereien, die an allen
Tagen angeboten werden, ist besonders
„Großmutters Sonntagsessen“ für die
ganze Familie beliebt. Besondere Spezia-
litäten wie Kesselfleisch gibt es bereits
am Freitag ab 18 Uhr. Am Samstag steht
ab 11 Uhr auch das Pfälzer Leibgericht
„Herzpfeffer“ auf dem Speiseplan. Dazu
gepflegte Weine und ein süffiger „Neuer“.
Kaffee und selbstgebackene Kuchen wer-
den im „Cafe-Stübchen angeboten. Am
Freitag spielt die Mundharmonika-Gruppe
der Liederkranz-Chöre Zeiskam und am
Samstag sorgt das Musik-Duo „Harmony“

jedem Erlkönig. 3. Preis: je eine Flasche
von jedem Erlkönig.
Die bisherigen vierzehn Veranstaltungen
stießen bei Weinfreunden von Nah und
Fern auf eine große Resonanz, es bleibt
aber Zeit genug, um zu genießen und mit
den Winzern in Kontakt zu treten. Bei
jedem der 15 beteiligten Weingüter, je
nachdem, bei wem man seinen Rundgang
beginnt, kann ein Armband erworben wer-
den, das in jedem Betrieb zur Verkostung
von allen der insgesamt ca. 160 Weine be-
rechtigt. Mit 20 Euro Startpreis und 5 Euro
Glaspfand ist man dabei. Ab 18 Uhr bis
zum Schluss pendelt wie in den letzten
Jahren das Schoppenbähnl vom alten
Meßplatz in Landau nach Nußdorf und
natürlich wieder zurück.
Am 24./24./26. Januar 2020 freuen wir
uns, Sie auf dem Weinerlebnispfad zu Er-
lebnis in Rot begrüßen zu dürfen. Nußdor-
fer Winzer schenken wieder ihre gut tem-
perierten Rotweine und natürlich auch
Glühwein aus.
■ Nähere Informationen:
Qualitätsweinbauvereinigung
Nußdorf e.V.
Steffen Pfaffmann (0 63 41) 96 01 10
www. landau-nussdorf.de

Pino Magma – das neue
Burgunder-Erlebnis vom
Kaiserstuhl

Premiere für Pino Magma, den neuen Bot-
schafter Kaiserstühler Weinkultur: Am 20.
August 2019 stellte die gleichnamige Ge-
nossenschaft ihren lizenzierten Marken-
wein in Oberbergen vor.
„Vollendete Weißwein-Eleganz vom Vul-
kan“ lautet der Slogan, mit dem sich der
neue trockene Kaiserstühler Markenwein
als Premium-Burgunder mit klarer regiona-
ler Herkunft und individuell erkennbarer
Note im Markt positioniert. „Der Kaiser-
stuhl gehört zu den von Natur aus beson-
ders begünstigten Anbauregionen für die
Burgundertrauben. Das wollen wir mit
einem charaktervollen Weißwein, unse-
rem Pino Magma, entsprechend würdigen
und für Genießer erlebbar machen“, so
Kolja Bitzenhofer vom Staatsweingut Frei-
burg.

Bis heute gedeihen hier Spitzenweine, die
Liebhaber weit über die Landesgrenze hin-
aus begeistern. Neben der Hex‘ vom Da-
senstein ist vor allem auch der „Waldulmer
Rote“ ein Begriff, der vielen Weinkennern
das Herz höher schlagen lässt. Lassen
auch Sie sich von unserem Dorfidyll ver-
zaubern und seien Sie unser Gast: Der Rei-
gen der Weinfeste beginnt am 14. und 15.
September rund um den Winzerkeller
Wald ulm. Neben Kellerführungen, Kinder-
programm und dem traditionellen Bauern-
markt werden am Samstagabend „Die
Schürzenjäger“ die Bühne im Festzelt
erobern (Tickets sind erhältlich unter
www.waldulmer-weinfest.de).
Als weiterer fester Bestandteil des jährli-
chen Veranstaltungskalenders gilt die be-
kannte Winzerkirwi in Kappelrodeck, die
vom 20.-22. September stattfindet. Nach
dem Fassanstich am Freitagabend um
20 Uhr sorgt Radiomoderator Frank
Dickerhof mit der Original Kappler Schla-
gernacht für die passende Stimmung
unter freiem Himmel. Erleben Sie Reiner
Kirsten, Sandra Diano, Nachwuchs-Schla-
gerstar Jan Rendels und das Duo Holly -
wood live auf der Bühne. Der Eintritt zum

Traubenstampfen bei der Winzerkirwi in Kappelrodeck vom 20. bis 22.9.

(Sabine und Wolfgang) für Stimmung und
Unterhaltung. Nach der Livemusik heißt
es „Partytime im Kuhstall“ an der Canto
Allegro-Bar.
In „Annches guter Stube“, einer im alten
Stil eingerichteten „Trinkstube“, gibt der
Veranstalter jährlich wechselnd einem
Winzer der Region die Gelegenheit, inner-
halb eines Wein- und Sektprobenangebots
seine Produkte vorzustellen.
■ Weitere Informationen:
Liederkranzchöre 1863
Zeiskam e.V.
Hauptstraße 40
67378 Zeiskam
Telefon (0 63 47) 7687
www.alter-bauernhof-zeiskam.de

16. Nußdorfer
„Nacht der offenen Keller“

Seit dem Jahr 2004 bereichert die “Nacht
der offenen Keller” den Weinveranstal-
tungskalender des Landauer Stadtteils
Nußdorf. Zum 16. Mal öffnen am Mitt-
woch, den 2. Oktober 2019 die Nußdorfer
Winzer wieder ihre Keller und Höfe, um
Weinfreunden aus Nah und Fern die Mög-
lichkeit zu geben, nach Herzenslust zu
probieren. Insgesamt 15 zur Qualitäts-
weinbauvereinigung gehörende Weingü-
ter nehmen teil und schenken jeweils ca.
10 Weine aus. 
Zwischen 18 Uhr und etwa 2 Uhr in der
Früh kann die gesamte Bandbreite der in
Nußdorf wachsenden Weine aller Rebsor-
ten und Qualitätsstufen verkostet werden.
Die Proben werden direkt im Keller oder
in den Kelterhäusern ausgeschenkt.
Schwedenfeuer, Fackeln und Kerzen zei-
gen den Weg zu den Winzern und sorgen
für eine zauberhafte und anheimelnde
Stimmung über den ganzen Abend.
Zur Stärkung beim Verkostungsmarathon
bietet jedes Weingut kulinarische Häpp-
chen und Schmankerl zu den Weinen, ge-
treu dem Motto: „Nußdorfer Wein – das
Leben genießen“. Aber man kann nicht nur
genießen, sondern auch etwas gewinnen,
und zwar nicht nur neue Eindrücke von
den exquisiten Nußdorfer Weinen, son-
dern auch bei einem Preisrätsel.
In jedem Weingut wird ein Wein verdeckt
ausgeschenkt, der so genannte „Erlkö-
nig“. Diese Rebsorten gilt es zu er-
schmecken oder zu erraten. Damit es
etwas leichter wird, stehen auf einer Ge-
winnkarte, die jeder Gast erhält, bereits
alle Rebsorten der 15 Erlkönige, aller-
dings nicht, bei welchem Weingut die je-
weilige Sorte ausgeschenkt wird. Ordnet
man die Rebsorten der Erlkönige zu den
Nummern der Weingüter richtig zu, nimmt
man an der öffentlichen Verlosung teil.
Und das sind die Preise:
1.Preis: je drei Flaschen von jedem der 15
Erlkönige. 2. Preis: je zwei Flaschen von

„Im Namen verbinden sich Pino – für die
Weiß- und Grauburgunderweine, die hier in
hervorragender Qualität ausgebaut wer-
den – und Magma mit Blick auf die vulka-
nischen Ursprünge des Kaiserstuhls, die
unverkennbar das Landschaftsbild und
den Stil des Weines prägen. Mit Pino
Magma als eingetragener, geschützter
Marke möchten wir authentischen und ein-
zigartigen Weingenuss vermitteln“, er-
klärt Thomas Weiler. Den Wein wird es in
zwei Qualitätsstufen geben: Pino Magma
mit einjähriger Reifung – und den mit zwei-
jähriger Reifung im Holzfass veredelten
Pino Magma Réserve. Letzterer soll vor-
aussichtlich 2020 auf den Markt kommen.

http://www.alter-bauernhof-zeiskam.de
http://www.kappelrodeck-tourismus.de
http://www.kappelrodeck-tourismus.de
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Urlaub im Schwarzwald
Schluchsee: Leinen los und
Seele baumeln lassen

Der Schluchsee ist der größte See im Schwarzwald, ein
internationaler Sport-Treffpunkt und zugleich einer der
saubersten Badeseen in Deutschland. Ursprünglich ein
kleiner Gletschersee mit großem Moor, ist er heute auf
108 Millionen Kubikmeter Wasser aufgestaut, in
Kilometern gemessen 7,5 lang und bis zu 1,5 breit.
Dazu bietet er die richtige Brise zum Segeln oder
Surfen, drumherum lauschige Badeplätze, Wald und
Wiesen und jede Menge heilklimatische Luft zum Sport
treiben: Einatmen, ausatmen, Seele baumeln lassen.
Der Schluchsee ist stets eine Reise wert, sei es für
Badeferien im Schwarzwald, zum Schwimmen, Surfen,
Höhentauchen in „ausgezeichneter Qualität“ (laut
Badegewässerprofil der Landesanstalt für Umwelt,
Messung und Naturschutz Baden- Württemberg) oder
zum Besuch internationaler Sportevents wie die Segel-
Regatta Schwarzwald-Cup, der Schluchseelauf oder der
Schluchsee Triathlon. Und der Schluchsee ist ein
attraktives Ausflugsziel für jede Jahreszeit.

Sommerzeit
• 7 Sonnenstunden pro Tag (Juni bis August)
• Seerundfahrten mit der MS Schluchsee
• Kanu- und Kayakfahren, Stand-up-paddling, Rudern, Bootfahren,

Segeln, Surfen – Verleih vor Ort
• Spaß- und Freibad „aqua fun“ (21-22 °C Wassertemperatur) mit

Seezugang und beheiztem Freibecken
• Rad- und Mountainbikewege von flach bis anspruchsvoll
• Seenachtsfest Schluchsee: Am ersten Wochenende im August

wird groß gefeiert – mit Drachenboot-Fun-Cup und nächtlichem
Höhenfeuerwerk

Winterzeit
• 15 Winterwanderwege (4 bis 18 km lang), davon 2 Premiumwege
• 60 km Loipen, inklusive 1 Flutlichtloipe
• Skilift Fischbach mit Flutlicht
• „Spaß-Park Hochschwarzwald“ – Rodeln und Snowtubing, ganzjährig geöffnet
• Schneehschuh-Trail „Jägerpfad“
• Wintermarkt in Schluchsee bis 30. Dezember: Budenzauber,

Stände und Live-Musik auf dem Kirchplatz in Schluchsee

Daneben gibt es – sommers wie winters – weitere Attraktionen, wie die
Bahnstationen dem Schluchsee entlang (Aha, Schluchsee und Seebrugg), das
Modellbahnzentrum in Blasiwald oder aber die Vesperstube Unterkrummenhof,
1788 erbaut und seit 150 Jahren Bewirtung.

Touristisches Zentrum am See ist der heilklimatische Kurort Schluchsee mit 2500
Einwohnern in den Ortsteilen Aha, Äule, Blasiwald, Faulenfürst, Fischbach,
Seebrugg und Schönenbach. Für Gäste gibt es 3800 Betten: vom Baumzelt bis
zum Wellness-Hotel.

■ Weitere Informationen unter www.schluchsee.de

www.hochschwarzwald.de/Card
kostenlose Nutzung von mehr 

als 100 tollen Freizeitangeboten in der Region

KONUS-Gästekarte – freie Fahrt mit Bus und Bahn

Campingplatz Schluchsee****
Gewann Zeltplatz 1  ·  79859 Schluchsee
Telefon 07656-573  ·  Fax 07656-988059

Wohnmobilstellplatz Schluchsee
Faulenfürster Straße 18

79859 Schluchsee
(Stellplatzgebühr 10,00 Euro pro Nacht)

www.camping-schluchsee.de
info@camping-schluchsee.de

http://www.schluchsee.de
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Urlaub im Schwarzwald
Berlins KroneLamm in Bad Teinach:
Mit allen Sinnen königlich genießen
Das familiengeführte 4****S Wellnesshotel Berlins KroneLamm befindet
sich im idyllischen Naturpark Nordschwarzwald. Die 63 Zimmer und Suiten
verteilen sich auf zwei Gebäude: dem Stammhaus „Hotel Krone“ und dem
Haupthaus „Hotel Lamm“. 
Zur puren Erholung ist der gesamte Wellnessbereich den erwachsenen
Gästen ab 14 Jahren vorbehalten. Innen- und beheizter Außenpool, Saunen,
Solekammer, Fitness- und Ruheräume auf 1600 m², Massagen und
kosmetische Anwendungen durch bestens ausgebildete Masseure und
Kosmetikerinnen sorgen für pure Entspannung. Unsere Fitness-Coaches
kümmern sich im modern ausgestatteten Fitnessraum ganz individuell um

die sportlichen Bedürfnisse der Gäste und stehen beratend und motivierend
zur Seite.
Das neue Highlight – die Hochsitzsauna – bietet einen atemberaubenden
Blick über die Schwarzwaldwipfel. Am Hang in neun Metern Höhe erlebt der
Badegast das Gefühl, über dem Boden zu schweben. Von hier oben sieht er
durch die schräg angelegten Fensterflächen auch in die tiefen Täler. Neben
der aufregenden Perspektive bietet die Sauna pure Entspannung: Bei 80°C
Kabinentemperatur ruht der Badegast auf Bänken aus Abachi-Holz.
Aromatische Aufgüsse aus hochwertigen Tannennadelölen runden das

Vergnügen perfekt ab. Zum Komfort gehört auch ein stufenloser Zugang von
der Schwimmbadterrasse des Hotels. Es muss also niemand eine Leiter
erklimmen für das außergewöhnliche Saunaerlebnis.  
Mit drei Restaurants bietet das Hotel dreifach einzigartigen Gaumenschmaus
auf höchstem Niveau. Vom schwäbisch-rustikalen Wanderheim über
regionale Spezialitäten und Wellness-Vitalküche im Restaurant Lamm bis hin
zum Gourmetrestaurant Berlins Krone (1 Michelin-Stern & 17 Punkte Gault &
Millau) ist für alle Geschmäcker etwas dabei.
■ Berlins KroneLamm Hotelbetrieb GmbH
Familie Berlin, 75385 Bad Teinach-Zavelstein, Marktplatz 1-3
Telefon (0 70 53) 92 94-0, eMail: info@berlins-hotel.de, www.berlins-hotel.de

http://www.berlins-hotel.de


http://www.waldbronn.de

